
Heere. Am Sonntag, 6. Sep-
tember, fand im Schützenhaus in 
Heere das traditionelle Vereinspo-
kalschießen der Gemeinde Hee-
re statt. Zahlreiche Schützinnen 
und Schützen sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger nutzten 
die Gelegenheit, sich in geselliger 
Atmosphäre sportlich miteinan-
der zu messen. Insgesamt sind 15 
Mannschaften aus zehn Vereinen 
neben dem Gemeinderat ange-
treten. 

Geschossen wurde mit Luftge-
wehr und Kleinkaliber. Für den 
Vereinspokal wurde – wie bereits 
im vergangenen Jahr – auf die 
Rückseite der Glücksscheiben 
geschossen. Zusätzlich bestand 
für alle Gäste die Möglichkeit, 
beim Preisschießen attraktive 
Sachpreise zu gewinnen. Im Mit-
telpunkt des Nachmittags stand 
natürlich der Kampf um den be-
gehrten Vereinspokal. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
zeigten dabei viel Geschick, Kon-

zentration und eine sichere Hand. 
Die Gewinner des Vereinspo-

kals: 1. Treckerfreunde Heere 
mit 1.207 Ringen; 2., Kyffhäuser 
Herren mit 1.177 R. und 3., Schüt-
zenverein Vorstand mit 1.155 R. 
Die besten Einzelschützen aus 
diesem Wettbewerb: 1., Harald 

Wiese mit 496 R. 2., Lena Schwar-
ze mit 424 R. und 3., Thore Ehlers 
mit 418 R. Das Preisschießen mit 
dem Luftgewehr hat Roland Ku-
schmann für sich entschieden und 
den ersten Platz mit dem Kleinka-
libergewehr ging an Lisa Schubert. 
Die Preisverleihung und die Be-

kanntgabe der Gewinner bildeten 
den gelungenen Abschluss der 
Veranstaltung. 

Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Der Schützenver-
ein und die Kyffhäuser-Kamerad-
schaft hielten eine Auswahl an 
selbstgebackenem Kuchen, Kaf-
fee und andere Getränke bereit 
und trugen damit ebenso wie 
die sportlichen Wettbewerbe zu 
einem rundum gelungenen Nach-
mittag bei. Die Gemeinde Heere 
bedankt sich herzlich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sowie bei den Helferinnen 
und Helfern des Schützenvereins 
und der Kyffhäuser Kamerad-
schaft für die Vorbereitung und 
Durchführung des Vereinspo-
kalschießens.  Ein schöner ge-
meinsamer Nachmittag, bei dem 
sportlicher Ehrgeiz, Geselligkeit 
und das Miteinander der Heerer 
Vereine im Mittelpunkt standen.

 Bettina Eisenbarth
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Swift – der Kleinwagen von Suzuki. – der Kleinwagen von Suzuki.
Ab sofort im Autohaus Piske.Ab sofort im Autohaus Piske.
Der neue Suzuki-Händler in Wolfenbüttel.Der neue Suzuki-Händler in Wolfenbüttel.

AutohausAutohaus                GmbHGmbH
Ahlumer Straße 86 • 38302 Wolfenbüttel • Telefon 05331 9702 0 

Swift 1.2 DUALJET HYBRID Comfort+ Verbrauchswerte: kombin. Energieverbrauch 
4,4 1/100 km; kombin. Wert der C02-Emission: 99 g/km; C02-Klasse: C

Der Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+

Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung

Mo – Fr:  09.30 – 18.00  
Sa:   09.00 – 13.00
www.brillen-shop-salzgitter.de

Sehen neu erleben
Erleben Sie, wie individuell gutes Sehen sein kann:
Mit moderner Messtechnik, modischen Fassungen 

und ehrlicher persönlicher Beratung.
Wir nehmen uns Zeit für Sie – damit Ihre neue Brille 

 perfekt zu Ihnen passt.

Marktstraße 3
38259 Salzgitter-Bad
Tel. 05341/34589

JOHANNA DENECKE

Seit mehr als 90 Jahren

 Im Trauerfall immer für Sie da ...

blume-Bestattungen
31188 Holle · Bertholdstr. 12

Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter

 blume – Tischlerei & Bestattung 

05062 /1868 – 0173 / 6491177

Tag und Nacht an Ihrer Seite                         (0 53 41)
Salzgitter - Bad  ·  Salzgitter - Lebenstedt  ·  Sehlde   

Abschied   •   Begleitung   •   Vorsorge  

3 22 02

� Sachkundiger für Wärme- 
pumpensysteme nach VDI 4645

� zertifizierter Buderus
Wärmepumpen-Partner

� staatl. geprüfter Gebäude- 
energieberater nach §88 GEG

So erreichen Sie uns: 
Beekstr. 10, 38277 Heere 
Tel. 05345 – 4845

info@heizung-hummel.de

Kühlen, Heizen 

und Entfeuchten 

mit nur einer  

Systemlösung.

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Erfolgreiches Vereinspokalschießen der Gemeinde Heere:

Spannender Wettkampf und gute 
Stimmung im Schützenhaus 

Von links: Roland Kuschmann, Bettina Eisenbarth, Harald Wiese, Willi Kloos, Detlef Achilles, Hansi 
Treisch und Ewald Wesche

www.gleitz-online.de



Alle 14 Tage montags von 15 bis 17 
Uhr, können sich junge Mütter und 
Väter mit ihren Babys und Klein-
kindern in den Räumlichkeiten des 
RVZ zum Café Kinderwagen treffen.

Was ist Café Kinderwagen?

Café Kinderwagen ist ein Projekt 
in Kooperation mit dem Landkreis 
Wolfenbüttel, gefördert durch das 
Land Niedersachsen mit „Gut an-
kommen in Niedersachsen“ und der 
Evangelischen Familien-Bildungs-
stätte Wolfenbüttel zur Unterstüt-
zung von Familien aus aller Welt mit 
ihren Babys und Kleinkindern.

Es ist ein offener Treff für 
Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr 
und Geschwisterkin-
dern. In lockerer At-
mosphäre kommen 
hier Mütter und mit-
unter auch Väter aus 
aller Welt zusammen, 
es gibt Kaffee, Tee, Kekse, 
Obst und Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch. Was das Café 
aber so besonders macht, ist die 
Unterstützung durch Fachfrauen. 
Eine Kinderkrankenschwester steht 
den Eltern mit Rat und Tat zur Sei-
te. Sie finden hier Antworten auf 

alle Fragen rund ums 
Kind, um die Pflege, 

die Gesundheit, die 
Erziehung und das 
Leben mit einem 
kleinen Kind (z. B. 
S äugl ingser näh -

rung, Körperpflege, 
gesundheitliche As-

pekte oder im Umgang 
mit dem Baby). 

Wenn es nötig ist, vermitteln die 
Fachkräfte weiter zu anderen Be-
ratungsstellen und wissen, wo wel-
che Unterstützung zu bekommen 
ist. Auch Familien mit Fluchterfah-
rungen mit ihren Babys und Klein-

kindern sind herzlich willkommen 
und bekommen hier Hilfestellung, 
sich in der neuen Umgebung zu-
rechtzufinden und die Angebote 
zu nutzen, die zu einem gelin-
genden Aufwachsen ihrer Kinder 
beitragen können.

Termine sind: 26.10., 09.11., 
23.11. und 07.12.2026 

Durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Landkreises Wolfenbüt-
tel ist dieses Angebot kostenfrei.
Weitere Infos: Anke Munz – Stellv. 
Leitung-efb – Tel. 05331 802 452, 
www.efb-wf.de

Am 29. August 2026 fiel um 10 
Uhr der offizielle Startschuss für 
die Vorsorgekiste, ein gemein-
sames Angebot der Samtge-
meinde Baddeckenstedt, der Ge-
meinde Liebenburg und EDEKA 
Herrmann. An beiden Märkten in 
Baddeckenstedt und Liebenburg 
wurden die Kisten direkt verkauft 
und erste Vorbestellungen aufge-
nommen.
Die Vorsorgekiste enthält haltbare 
Lebensmittel für eine Person für 
sieben Tage. Dazu zählen exem-
plarisch Konserven wie Fertigge-
richte, Thunfisch und Gemüse, 
Brotaufstriche, Knäckebrot, Pum-
pernickel, Nudeln, Reis, Apfelmus 
sowie Müsliriegel und Nüsse. Die 
Produkte kommen ohne Kühlung 
aus und lassen sich weitgehend 
auch ohne Kochen verzehren. Der 
Preis liegt bei knapp 45 Euro und 
entspricht dem Warenwert.
Begleitet wurde die Auftaktveran-
staltung von einem Informations-
angebot des Bevölkerungsschut-
zes. Ein Notstromaggregat wurde 
vor Ort vorgeführt. Die Feuerwehr 
war mit ihrem Einsatzleitwagen 
vertreten und gab Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit, sich 

aus erster Hand zu informieren.
Ab sofort sind die Kisten bei EDE-
KA Herrmann in Baddeckenstedt 
und Liebenburg erhältlich. Sollte 
eine Kiste einmal ausverkauft 
sein, ist eine Vorbestellung direkt 
im Markt möglich.
Die Samtgemeinde Baddecken-
stedt und die Gemeinde Lieben-
burg danken Herrn Herrmann 
herzlich für sein Engagement, 
das diese Initiative überhaupt 
erst möglich gemacht hat. Wer 
vorgesorgt hat, schützt im Ernst-
fall nicht nur sich selbst, sondern 
entlastet auch Einsatzkräfte.

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

30. September 2026

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

Wir sind für Sie da!

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
Heerer Straße 28
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345/498-0
info@baddeckenstedt.de
www.baddeckenstedt.de

Öffnungszeiten
Mo. – Mi., Fr.  08.30 bis 12 Uhr
Do.  08.30 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro in Burgdorf
Im Baderkamp 2  
38272 Burgdorf 
Tel. 05347/328

Öffnungszeiten
Mo. 08.30 bis 12.30 Uhr
        13.30 bis 17.30 Uhr

Fotos: Samtgemeinde Baddeckenstedt

Vorführung des neuen Notstromaggregates 

Samtgemeindebürgermeister Frederik Brandt mit Mitgliedern der 
Feuerwehr

Vorsorgekiste erfolgreich gestartet:

Haltbare Lebensmittel für den Ernstfall jetzt bei EDEKA Herrmann erhältlich

Neues aus dem Rathaus

Das Rathaus hat an folgenden Tagen geschlossen
Mittwoch, 23.12.2026 

Mittwoch, 30.12.2026

Bevorstehende Termine:

Im RVZ (Regionales Versorgungszentrum 
Baddeckenstedt) ist einiges los

Ein Treff für Eltern mit Kindern:

Café Kinderwagen im RVZ in Baddeckenstedt 

Vielleicht haben Sie es schon 
gemerkt: Das Regionale Versor-
gungszentrum Baddeckenstedt 
ist ein Ort, an dem Menschen 
zusammenkommen.
Hier geht es um Soziales, Kul-
tur und Gesundheit, aber auch 
um Beratung, Unterstützung, 
Begegnung und den einfachen 
Austausch miteinander. Viele 
verschiedene Angebote und Ver-
anstaltungen finden regelmäßig 
im RVZ statt – und genau das 
macht das Haus lebendig.
Dabei lebt das RVZ vor allem 
von den Menschen, die es nut-
zen und mitgestalten. Deshalb 
möchten wir auch gerne wissen: 
Was wünschen Sie sich? Was 
fehlt Ihnen noch? Welche An-
gebote oder Themen würden 
Sie sich im RVZ wünschen? Wir 
freuen uns über Ihre Ideen und 
Anregungen.
Ein paar Termine für die kom-
menden Wochen möchten wir 
Ihnen schon einmal vorstellen:

Ihr Haus fit für die Zukunft

Am 6. Oktober 2026 um 18 Uhr 
findet eine kostenlose Informa-
tionsveranstaltung zum Thema 
„Ihr Haus fit für die Zukunft“ statt.

Dabei geht es um Sanierungs- 
tipps und Informationen rund 
um das Förderprogramm „Kli-
maschutzmaßnahmen in pri-
vaten Haushalten 2026–2029“. 
Veranstalter ist der Landkreis 
Wolfenbüttel.

Game Night im RVZ

Am 23. Oktober 2026 um 18 
Uhr wird es wieder spielerisch. 
Bei der Game Night können ge-
meinsam bekannte Spiele ge-
spielt und neue Spiele entdeckt 
werden. Wer möchte, bringt ein-
fach sein Lieblingsspiel mit.

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

Am 29. Oktober 2026 um 11 
Uhr gibt es einen kostenlosen 
Vortrag zum Thema „Patienten-
verfügung und Vorsorgevoll-
macht – Klarheit für die persön-
liche Vorsorge finden“.
Denn rechtzeitig vorzusorgen, 
kann nicht nur für einen selbst, 
sondern auch für die eigenen 
Angehörigen eine wichtige Hilfe 
sein.
Anmeldungen sind möglich un-
ter Tel. 05331/920060 oder per 

E-Mail an selbsthilfegruppe.
wolfenbuettel@paritaetischer.de

Austausch in den 
Selbsthilfegruppen

Auch verschiedene Selbsthilfe-
gruppen finden regelmäßig im RVZ 
statt. Dazu gehören unter anderem 
Gruppen zu den Themen Depres-
sion, Neurodivergenz bei Kindern 
und Lebererkrankungen.
Ganz neu ist die Gruppe „Leber-
erkrankungen und PBC“, die sich 
einmal im Monat im RVZ trifft. Der 
Austausch mit anderen Betrof-
fenen kann eine wichtige Stütze 
sein und dabei helfen, einen Um-
gang mit der eigenen Erkrankung 
zu finden.
Weitere Informationen gibt es bei 
der Selbsthilfegruppe Wolfenbüttel 
unter selbsthilfegruppe.wolfen-
buettel@paritaetischer.de

Kunst und Kreativität im RVZ

Auch kulturell gibt es im RVZ 
immer wieder etwas zu entde-
cken. Zurzeit hängen Bilder von 
Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule Elbe im RVZ. So 
finden auch die kreativen Ideen 
von Kindern aus der Region ihren 

Platz bei uns.
Am 5. November 2026 um 18 Uhr 
wird außerdem die Kunstausstel-
lung von Anatolii Nikitin, einem 
talentierten Künstler aus der Ukra-
ine, eröffnet.
Seine Werke verbinden eine beson-
dere Emotionalität mit einem fei-
nen Gespür für Form und Farbe. Die 
Ausstellung zeigt malerische Arbei-
ten, die seine persönliche Sicht auf 
die Welt widerspiegeln – inspiriert 
von der Natur, dem Menschen und 
inneren Erlebnissen.
Zur Vernissage sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. Bei einem 
kleinen Imbiss gibt es Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und die Ausstellung gemein-
sam zu entdecken.

Wir freuen uns über Ihren Besuch 
und auf viele weitere Ideen, Begeg-
nungen und gemeinsame Projekte.

Regionales Versorgungszentrum 
Baddeckenstedt
Lindenstraße 3
38271 Baddeckenstedt
Telefon: 01523 8933839
E-Mail: garbrecht@rvz-
baddeckenstedt.de
Internet: 
www.rvz-baddeckenstedt.de

Lieber Herr Brandt, 

zu Ihrer Wiederwahl zum Samt-
gemeindebürgermeister der 
Samtgemeinde Baddeckenstedt 
gratulieren wir Ihnen von Herzen. 

Wir freuen uns auf die kommen-
den acht Jahre, einen guten Aus-
tausch, Ihre engagierten Taten 
und darauf, die Zukunft unserer 
Samtgemeinde gemeinsam mit 
Ihnen zu gestalten. 

Für Ihre weitere Amtszeit wün-
schen wir viel Freude und Erfolg 
bei allen anstehenden Aufgaben.

Ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

Stellenausschreibungen

Nähere Informationen finden Sie 
im Internet unter 

www.baddeckenstedt.de

Wir bieten an:

Schul- oder Ausbildungspraktika 
 in den Kindertagesstätten sowie 

Stellen im Rahmen des  
Bundesfreiwilligendienstes

Wir suchen:

Geschäftsführer (m/w/d)
Regionales Versorgungszentrum

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Elbe
Gemeinderat Elbe 13.09.2026

14.09.2026 00:27 Uhr - 4 von 4 Ergebnissen

SPD
47,83 %

CDU
36,08 %

GRÜNE
16,08 %

Gewählt ist: Frederik Brandt (Einzelbewerber Brandt)

Samtgemeinde Baddeckenstedt
Wahl Samtgemeindebürgermeister/-in 13.09.2026

Samtgemeinde Baddeckenstedt
Samtgemeinderat 13.09.2026

Samtgemeinderat 13.09.2026 Sitzverteilung

Brandt, 
Einzelbewerber Brandt 67,38 %

13.09.2026 21:05 Uhr - 20 von 20 Ergebnissen 14.09.2026 02:56 Uhr - 20 von 20 Ergebnissen 14.09.2026 02:56 Uhr - Es wurden 24 Sitze vergeben

Grenz, SPD
26,32 %

SPD
31,75 %

CDU
21,65 %

GRÜNE
8,84 %

AfD 
Niedersachsen

21,08 %

Sonstige
16,68 %

Schrader, Die Linke
6,30 %

Die Linke, 1 Sitz SPD, 8 Sitze GRÜNE, 2 Sitze

Bürgerforum, 1 Sitz H26, 1 Sitz WGS Sehlde, 1 Sitz
AfD Niedersachsen, 5 Sitze CDU, 5 Sitze

Gemeinderat Elbe 13.09.2026 Sitzverteilung

14.09.2026 00:27 Uhr - Es wurden 11 Sitze vergeben

SPD, 5 Sitze GRÜNE, 2 Sitze CDU, 4 Sitze

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Haverlah
Gemeinderat Haverlah 13.09.2026

14.09.2026 00:45 Uhr - 3 von 3 Ergebnissen

SPD
35,63 %

CDU
24,07 %

AfD  
Niedersachsen

22,02 %

Büfo
18,28 %

Gemeinderat Haverlah 13.09.2026 Sitzverteilung

14.09.2026 00:45 Uhr - Es wurden 11 Sitze vergeben

SPD, 4 Sitze Büfo, 2 Sitze

WGS Sehlde, 9 Sitze

AfD Niedersachsen, 2 Sitze CDU, 3 Sitze

Gemeinderat Heere 13.09.2026 Sitzverteilung

13.09.2026 23:15 Uhr - Es wurden 9 Sitze vergeben

SPD, 2 Sitze H26, 5 Sitze CDU, 2 Sitze

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Heere
Gemeinderat Heere 13.09.2026

13.09.2026 23:15 Uhr - 2 von 2 Ergebnissen

SPD
22,35 %

CDU
18,37 %

H26
59,29 %

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Burgdorf
Gemeinderat Burgdorf 13.09.2026

18.09.2026 07:51 Uhr - 6 von 6 Ergebnissen

SPD
49,75 %

CDU
23,54 %

BfB
26,71 %

18.09.2026 07:51 Uhr - Es wurden 13 Sitze vergeben

SPD, 6 Sitze BfB, 4 Sitze CDU, 3 Sitze

Gemeinderat Burgdorf 13.09.2026 Sitzverteilung

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Sehlde
Gemeinderat Sehlde 13.09.2026

Gemeinderat Sehlde 13.09.2026 Sitzverteilung

13.09.2026 23:16 Uhr - 2 von 2 Ergebnissen

13.09.2026 23:16 Uhr - Es wurden 9 Sitze vergeben
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Amtliche Ergebnisse der Kommunalwahl 2026

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses lag das amtliche Endergebnis 
der Landratswahl für den Landkreis Wolfenbüttel noch nicht vor.

Der Termin für die Durchführung der Stichwahl wurde auf den  
27. September 2026 festgesetzt. 

Die amtlichen Wahlergebnisse sowie die detaillierte Stimmenver-
teilung sind über die Internetpräsenz des Landkreises Wolfenbüttel 
einsehbar.

Stichwahl Landrat Wolfenbüttel – 27.09.

 Öffentliche Sitzungen der Gremien 

29.09.26 18.30 Uhr Gemeinderat Haverlah ehem. Sportheim 
Haverlah, Pascheburg

06.10.26 18.00 Uhr Samtgemeinderat Dorfgemeinschaftshaus 
Oelber, Oelber a.w. Wege

07.10.26 19.00 Uhr Gemeinderat Burgdorf Gasthaus „Zur 
Traube“, Burgdorf

07.10.26 18.00 Uhr Gemeinderat 
Baddeckenstedt

Gaststätte Lauterbach, 
Wartjenstedt

29.10.26 19.00 Uhr Gemeinderat Heere Gasthaus Pizzeria Roma, 
Heere

 Bitte schauen Sie immer zusätzlich in das Bürgerinfoportal 
 auf unserer Homepage



Alle 14 Tage montags von 15 bis 17 
Uhr, können sich junge Mütter und 
Väter mit ihren Babys und Klein-
kindern in den Räumlichkeiten des 
RVZ zum Café Kinderwagen treffen.

Was ist Café Kinderwagen?

Café Kinderwagen ist ein Projekt 
in Kooperation mit dem Landkreis 
Wolfenbüttel, gefördert durch das 
Land Niedersachsen mit „Gut an-
kommen in Niedersachsen“ und der 
Evangelischen Familien-Bildungs-
stätte Wolfenbüttel zur Unterstüt-
zung von Familien aus aller Welt mit 
ihren Babys und Kleinkindern.

Es ist ein offener Treff für 
Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr 
und Geschwisterkin-
dern. In lockerer At-
mosphäre kommen 
hier Mütter und mit-
unter auch Väter aus 
aller Welt zusammen, 
es gibt Kaffee, Tee, Kekse, 
Obst und Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch. Was das Café 
aber so besonders macht, ist die 
Unterstützung durch Fachfrauen. 
Eine Kinderkrankenschwester steht 
den Eltern mit Rat und Tat zur Sei-
te. Sie finden hier Antworten auf 

alle Fragen rund ums 
Kind, um die Pflege, 

die Gesundheit, die 
Erziehung und das 
Leben mit einem 
kleinen Kind (z. B. 
S äugl ingser näh -

rung, Körperpflege, 
gesundheitliche As-

pekte oder im Umgang 
mit dem Baby). 

Wenn es nötig ist, vermitteln die 
Fachkräfte weiter zu anderen Be-
ratungsstellen und wissen, wo wel-
che Unterstützung zu bekommen 
ist. Auch Familien mit Fluchterfah-
rungen mit ihren Babys und Klein-

kindern sind herzlich willkommen 
und bekommen hier Hilfestellung, 
sich in der neuen Umgebung zu-
rechtzufinden und die Angebote 
zu nutzen, die zu einem gelin-
genden Aufwachsen ihrer Kinder 
beitragen können.

Termine sind: 26.10., 09.11., 
23.11. und 07.12.2026 

Durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Landkreises Wolfenbüt-
tel ist dieses Angebot kostenfrei.
Weitere Infos: Anke Munz – Stellv. 
Leitung-efb – Tel. 05331 802 452, 
www.efb-wf.de

Am 29. August 2026 fiel um 10 
Uhr der offizielle Startschuss für 
die Vorsorgekiste, ein gemein-
sames Angebot der Samtge-
meinde Baddeckenstedt, der Ge-
meinde Liebenburg und EDEKA 
Herrmann. An beiden Märkten in 
Baddeckenstedt und Liebenburg 
wurden die Kisten direkt verkauft 
und erste Vorbestellungen aufge-
nommen.
Die Vorsorgekiste enthält haltbare 
Lebensmittel für eine Person für 
sieben Tage. Dazu zählen exem-
plarisch Konserven wie Fertigge-
richte, Thunfisch und Gemüse, 
Brotaufstriche, Knäckebrot, Pum-
pernickel, Nudeln, Reis, Apfelmus 
sowie Müsliriegel und Nüsse. Die 
Produkte kommen ohne Kühlung 
aus und lassen sich weitgehend 
auch ohne Kochen verzehren. Der 
Preis liegt bei knapp 45 Euro und 
entspricht dem Warenwert.
Begleitet wurde die Auftaktveran-
staltung von einem Informations-
angebot des Bevölkerungsschut-
zes. Ein Notstromaggregat wurde 
vor Ort vorgeführt. Die Feuerwehr 
war mit ihrem Einsatzleitwagen 
vertreten und gab Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit, sich 

aus erster Hand zu informieren.
Ab sofort sind die Kisten bei EDE-
KA Herrmann in Baddeckenstedt 
und Liebenburg erhältlich. Sollte 
eine Kiste einmal ausverkauft 
sein, ist eine Vorbestellung direkt 
im Markt möglich.
Die Samtgemeinde Baddecken-
stedt und die Gemeinde Lieben-
burg danken Herrn Herrmann 
herzlich für sein Engagement, 
das diese Initiative überhaupt 
erst möglich gemacht hat. Wer 
vorgesorgt hat, schützt im Ernst-
fall nicht nur sich selbst, sondern 
entlastet auch Einsatzkräfte.

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT
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SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

Wir sind für Sie da!

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
Heerer Straße 28
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345/498-0
info@baddeckenstedt.de
www.baddeckenstedt.de

Öffnungszeiten
Mo. – Mi., Fr.  08.30 bis 12 Uhr
Do.  08.30 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro in Burgdorf
Im Baderkamp 2  
38272 Burgdorf 
Tel. 05347/328

Öffnungszeiten
Mo. 08.30 bis 12.30 Uhr
        13.30 bis 17.30 Uhr

Fotos: Samtgemeinde Baddeckenstedt

Vorführung des neuen Notstromaggregates 

Samtgemeindebürgermeister Frederik Brandt mit Mitgliedern der 
Feuerwehr

Vorsorgekiste erfolgreich gestartet:

Haltbare Lebensmittel für den Ernstfall jetzt bei EDEKA Herrmann erhältlich

Neues aus dem Rathaus

Das Rathaus hat an folgenden Tagen geschlossen
Mittwoch, 23.12.2026 

Mittwoch, 30.12.2026

Bevorstehende Termine:

Im RVZ (Regionales Versorgungszentrum 
Baddeckenstedt) ist einiges los

Ein Treff für Eltern mit Kindern:

Café Kinderwagen im RVZ in Baddeckenstedt 

Vielleicht haben Sie es schon 
gemerkt: Das Regionale Versor-
gungszentrum Baddeckenstedt 
ist ein Ort, an dem Menschen 
zusammenkommen.
Hier geht es um Soziales, Kul-
tur und Gesundheit, aber auch 
um Beratung, Unterstützung, 
Begegnung und den einfachen 
Austausch miteinander. Viele 
verschiedene Angebote und Ver-
anstaltungen finden regelmäßig 
im RVZ statt – und genau das 
macht das Haus lebendig.
Dabei lebt das RVZ vor allem 
von den Menschen, die es nut-
zen und mitgestalten. Deshalb 
möchten wir auch gerne wissen: 
Was wünschen Sie sich? Was 
fehlt Ihnen noch? Welche An-
gebote oder Themen würden 
Sie sich im RVZ wünschen? Wir 
freuen uns über Ihre Ideen und 
Anregungen.
Ein paar Termine für die kom-
menden Wochen möchten wir 
Ihnen schon einmal vorstellen:

Ihr Haus fit für die Zukunft

Am 6. Oktober 2026 um 18 Uhr 
findet eine kostenlose Informa-
tionsveranstaltung zum Thema 
„Ihr Haus fit für die Zukunft“ statt.

Dabei geht es um Sanierungs- 
tipps und Informationen rund 
um das Förderprogramm „Kli-
maschutzmaßnahmen in pri-
vaten Haushalten 2026–2029“. 
Veranstalter ist der Landkreis 
Wolfenbüttel.

Game Night im RVZ

Am 23. Oktober 2026 um 18 
Uhr wird es wieder spielerisch. 
Bei der Game Night können ge-
meinsam bekannte Spiele ge-
spielt und neue Spiele entdeckt 
werden. Wer möchte, bringt ein-
fach sein Lieblingsspiel mit.

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

Am 29. Oktober 2026 um 11 
Uhr gibt es einen kostenlosen 
Vortrag zum Thema „Patienten-
verfügung und Vorsorgevoll-
macht – Klarheit für die persön-
liche Vorsorge finden“.
Denn rechtzeitig vorzusorgen, 
kann nicht nur für einen selbst, 
sondern auch für die eigenen 
Angehörigen eine wichtige Hilfe 
sein.
Anmeldungen sind möglich un-
ter Tel. 05331/920060 oder per 

E-Mail an selbsthilfegruppe.
wolfenbuettel@paritaetischer.de

Austausch in den 
Selbsthilfegruppen

Auch verschiedene Selbsthilfe-
gruppen finden regelmäßig im RVZ 
statt. Dazu gehören unter anderem 
Gruppen zu den Themen Depres-
sion, Neurodivergenz bei Kindern 
und Lebererkrankungen.
Ganz neu ist die Gruppe „Leber-
erkrankungen und PBC“, die sich 
einmal im Monat im RVZ trifft. Der 
Austausch mit anderen Betrof-
fenen kann eine wichtige Stütze 
sein und dabei helfen, einen Um-
gang mit der eigenen Erkrankung 
zu finden.
Weitere Informationen gibt es bei 
der Selbsthilfegruppe Wolfenbüttel 
unter selbsthilfegruppe.wolfen-
buettel@paritaetischer.de

Kunst und Kreativität im RVZ

Auch kulturell gibt es im RVZ 
immer wieder etwas zu entde-
cken. Zurzeit hängen Bilder von 
Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule Elbe im RVZ. So 
finden auch die kreativen Ideen 
von Kindern aus der Region ihren 

Platz bei uns.
Am 5. November 2026 um 18 Uhr 
wird außerdem die Kunstausstel-
lung von Anatolii Nikitin, einem 
talentierten Künstler aus der Ukra-
ine, eröffnet.
Seine Werke verbinden eine beson-
dere Emotionalität mit einem fei-
nen Gespür für Form und Farbe. Die 
Ausstellung zeigt malerische Arbei-
ten, die seine persönliche Sicht auf 
die Welt widerspiegeln – inspiriert 
von der Natur, dem Menschen und 
inneren Erlebnissen.
Zur Vernissage sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen. Bei einem 
kleinen Imbiss gibt es Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und die Ausstellung gemein-
sam zu entdecken.

Wir freuen uns über Ihren Besuch 
und auf viele weitere Ideen, Begeg-
nungen und gemeinsame Projekte.

Regionales Versorgungszentrum 
Baddeckenstedt
Lindenstraße 3
38271 Baddeckenstedt
Telefon: 01523 8933839
E-Mail: garbrecht@rvz-
baddeckenstedt.de
Internet: 
www.rvz-baddeckenstedt.de

Lieber Herr Brandt, 

zu Ihrer Wiederwahl zum Samt-
gemeindebürgermeister der 
Samtgemeinde Baddeckenstedt 
gratulieren wir Ihnen von Herzen. 

Wir freuen uns auf die kommen-
den acht Jahre, einen guten Aus-
tausch, Ihre engagierten Taten 
und darauf, die Zukunft unserer 
Samtgemeinde gemeinsam mit 
Ihnen zu gestalten. 

Für Ihre weitere Amtszeit wün-
schen wir viel Freude und Erfolg 
bei allen anstehenden Aufgaben.

Ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

Stellenausschreibungen

Nähere Informationen finden Sie 
im Internet unter 

www.baddeckenstedt.de

Wir bieten an:

Schul- oder Ausbildungspraktika 
 in den Kindertagesstätten sowie 

Stellen im Rahmen des  
Bundesfreiwilligendienstes

Wir suchen:

Geschäftsführer (m/w/d)
Regionales Versorgungszentrum

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Elbe
Gemeinderat Elbe 13.09.2026

14.09.2026 00:27 Uhr - 4 von 4 Ergebnissen

SPD
47,83 %

CDU
36,08 %

GRÜNE
16,08 %

Gewählt ist: Frederik Brandt (Einzelbewerber Brandt)

Samtgemeinde Baddeckenstedt
Wahl Samtgemeindebürgermeister/-in 13.09.2026

Samtgemeinde Baddeckenstedt
Samtgemeinderat 13.09.2026

Samtgemeinderat 13.09.2026 Sitzverteilung

Brandt, 
Einzelbewerber Brandt 67,38 %

13.09.2026 21:05 Uhr - 20 von 20 Ergebnissen 14.09.2026 02:56 Uhr - 20 von 20 Ergebnissen 14.09.2026 02:56 Uhr - Es wurden 24 Sitze vergeben

Grenz, SPD
26,32 %

SPD
31,75 %

CDU
21,65 %

GRÜNE
8,84 %

AfD 
Niedersachsen

21,08 %

Sonstige
16,68 %

Schrader, Die Linke
6,30 %

Die Linke, 1 Sitz SPD, 8 Sitze GRÜNE, 2 Sitze

Bürgerforum, 1 Sitz H26, 1 Sitz WGS Sehlde, 1 Sitz
AfD Niedersachsen, 5 Sitze CDU, 5 Sitze

Gemeinderat Elbe 13.09.2026 Sitzverteilung

14.09.2026 00:27 Uhr - Es wurden 11 Sitze vergeben

SPD, 5 Sitze GRÜNE, 2 Sitze CDU, 4 Sitze

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Haverlah
Gemeinderat Haverlah 13.09.2026

14.09.2026 00:45 Uhr - 3 von 3 Ergebnissen

SPD
35,63 %

CDU
24,07 %

AfD  
Niedersachsen

22,02 %

Büfo
18,28 %

Gemeinderat Haverlah 13.09.2026 Sitzverteilung

14.09.2026 00:45 Uhr - Es wurden 11 Sitze vergeben

SPD, 4 Sitze Büfo, 2 Sitze

WGS Sehlde, 9 Sitze

AfD Niedersachsen, 2 Sitze CDU, 3 Sitze

Gemeinderat Heere 13.09.2026 Sitzverteilung

13.09.2026 23:15 Uhr - Es wurden 9 Sitze vergeben

SPD, 2 Sitze H26, 5 Sitze CDU, 2 Sitze

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Heere
Gemeinderat Heere 13.09.2026

13.09.2026 23:15 Uhr - 2 von 2 Ergebnissen

SPD
22,35 %

CDU
18,37 %

H26
59,29 %

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Burgdorf
Gemeinderat Burgdorf 13.09.2026

18.09.2026 07:51 Uhr - 6 von 6 Ergebnissen

SPD
49,75 %

CDU
23,54 %

BfB
26,71 %

18.09.2026 07:51 Uhr - Es wurden 13 Sitze vergeben

SPD, 6 Sitze BfB, 4 Sitze CDU, 3 Sitze

Gemeinderat Burgdorf 13.09.2026 Sitzverteilung

Samtgemeinde Baddeckenstedt – Gemeinde Sehlde
Gemeinderat Sehlde 13.09.2026

Gemeinderat Sehlde 13.09.2026 Sitzverteilung

13.09.2026 23:16 Uhr - 2 von 2 Ergebnissen

13.09.2026 23:16 Uhr - Es wurden 9 Sitze vergeben
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Amtliche Ergebnisse der Kommunalwahl 2026

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses lag das amtliche Endergebnis 
der Landratswahl für den Landkreis Wolfenbüttel noch nicht vor.

Der Termin für die Durchführung der Stichwahl wurde auf den  
27. September 2026 festgesetzt. 

Die amtlichen Wahlergebnisse sowie die detaillierte Stimmenver-
teilung sind über die Internetpräsenz des Landkreises Wolfenbüttel 
einsehbar.

Stichwahl Landrat Wolfenbüttel – 27.09.

 Öffentliche Sitzungen der Gremien 

29.09.26 18.30 Uhr Gemeinderat Haverlah ehem. Sportheim 
Haverlah, Pascheburg

06.10.26 18.00 Uhr Samtgemeinderat Dorfgemeinschaftshaus 
Oelber, Oelber a.w. Wege

07.10.26 19.00 Uhr Gemeinderat Burgdorf Gasthaus „Zur 
Traube“, Burgdorf

07.10.26 18.00 Uhr Gemeinderat 
Baddeckenstedt

Gaststätte Lauterbach, 
Wartjenstedt

29.10.26 19.00 Uhr Gemeinderat Heere Gasthaus Pizzeria Roma, 
Heere

 Bitte schauen Sie immer zusätzlich in das Bürgerinfoportal 
 auf unserer Homepage
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APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Rufen Sie in Notfällen die 112!
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten ärztliche Hilfe benötigen wählen 
Sie die 116 117 (entgeltfrei aus dem Fest- und Mobilfunknetz). Egal, 
wo Sie sich in Deutschland befinden. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung (Mo.–Fr., 8–18 
Uhr): 0511 56999793 oder: www.meinfacharzttermin.de

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade.

Herbert Flassenberg
* 9. August 1935 † 18. September 2026

Rhene

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Eduard und Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im 
RuhWald  Holle/Sottrum statt.

-Bestattungen, 31188 Holle/Sottrum, Bertholdstr. 12, Tel.: (0 50 62) 18 68

BORMANN
AUTOMOBILE

BADDECKENSTEDT - B6
TEL.: 0 53 45 – 16 00
www.bormann-automobile.de

• An- u. Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

• Bis 2 Jahre TÜV auf alle Kfz.

• Finanzierungservice

• Zulassungservice

• Inzahlungnahme

• Garantie

BESPRECHE 
ERKRANKUNGEN VON 
HAUT, NERVEN UND 
BEWEGUNGSAPPARAT.

TEL. 01716864830

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine führt wieder eine ihrer 
beliebten Verdopplungsaktio-
nen durch. Die Aktion auf der 
Förder- und Spendenplatt-
form www.heimatherzen.de 
startet am 8. Oktober um 10 
Uhr. 

Gemeinnützige Vereine in der 
Region können damit Spenden 
für ihre Projekte sammeln. Mit 
der Aktion will die Sparkasse 
Privatleute dazu motivieren, mit 
einer Spende Projekte in der Re-
gion zu unterstützen. Um einen 
Anreiz zu schaffen, verdoppelt 
die Sparkasse im Aktionszeit-
raum eingehende private Spen-
den zwischen 5 und 100 Euro. 
Von jeder Spenderin bzw. jedem 
Spender wird eine Spende je 

Projekt berücksichtigt.
Spendet im Aktionszeitraum 

jemand 100 Euro auf der Platt-
form, packt die Sparkasse den 
gleichen Betrag mit drauf. So-
mit bekommt der Verein 200 
Euro. „Wir möchten die tolle 
Arbeit der Vereine in der Regi-
on unterstützen – getreu unse-
rem Motto: Weil’s um mehr als 
Geld geht“, betonen Janet Hurst- 
Dittrich und Jens Becker, die bei 
der Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine für Projektförderungen 
zuständig sind. 

Die Aktion beginnt um 10 Uhr 
und endet, sobald das Budget 
von 25.000 Euro erreicht ist. 
Während der Aktion läuft eine 
Anzeige, die das noch verfügba-
re Aktionsbudget angibt.            

 Jens Becker

Projekte in der Region unterstützen: 

Sparkasse führt nächste 
Verdopplungsaktion durch

Aus der Geschäftswelt …

KIRCHENMELDUNGEN
Kath. Kirchengemeinde Wohldenberg – Gottesdienste 
(S=Sottrum, H=Henneckenrode, G=Grasdorf, B=Baddeckenstedt, 
W=Wohldenberg): S: Do., 1.10., 18 Uhr Treffen mit Pater Abraham 
im Pfarrheim; Thema: Entwicklung Friedhofskultur. W: sonntags 
11 Uhr SonntagsM (4.10. Kinderkirche zusätzlich), S: Mi., 7.10., 15 
Uhr Rosenkanzandacht der Frohen Runde, anschl. 17 Uhr ökum. 
Friedensandacht. Holle: Do., 8.10., 9 Uhr Erntedank-GD Grund-
schule Holle. S: So., 11.10., 18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung. W: sonntags 14–17 Uhr Gemeindetreff im Burgcafe. 
G: freitags 18 Uhr Hl. Messe (außer 18.10.). S+B: sonntags 18 Uhr 
SonntagabendM im Wechsel (4.10. Badd. usw); W: Mi., 14.10., 
15 Uhr Rosenkranzgebet des Frauenkreises Wohldenberg, anschl. 
Kaffee & Kuchen. W: Sa., 24.10., 10–13 Uhr Schlittschuhlaufen 
der Minis; W: So., 25.10., 11 Uhr HubertusM mit Jagdhornblä-
sern, anschl. Begegnung mit Gulaschsuppe. Sillium: Mi., 7., 21. u. 
28.10., 19 Uhr Rosenkranzgebet des Frauenkreises Wohldenberg 
(7. bei Sigrid Brunke, 21. Fam. Morgener u. 28.10. Fam. Stroh). G: 
Im Oktober findet kein RepairCafe statt. Aktualisierte Infos: unter 
www.wohldenberg.de
S: Offene Kirche: täglich geöffnet von 9–17 Uhr (Öffnungszeiten 
können in den Ferien abweichen). G: Autobahnkirche, Täglich 
geöffnet von 9–18 Uhr.

Sing doch mal mit – Übungs-
termine unserer Samtgemein-
de-Chöre: Männergesangver-
ein Oelber am weißen Wege, 
Do., 8. und 22.10., 19.30 bis 21 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Oelber am weißen Wege. Singen. 
Lachen. Gemeinschaft erleben. 
Wir laden alle Männer herzlich 
zur offenen Chorprobe ein.

Moderne trifft Tradition: 
jeden Mittwoch, 19 bis 20.30 
Uhr, im Café im Seniorenzen-
trum Haus am Oelber Bach, für 
Freunde einer fröhlichen Chor-
gemeinschaft – unsere Proben 
sind immer offen.

Männergesangverein Hee-
re: jeden Dienstag, 19 bis 20.30 
Uhr, in der Pizzeria Roma in 
Heere, für alle sangesfreudigen 
Mitbürger, Gäste sind herzlich 
willkommen.

Gospelchor Wartjenstedt: 
donnerstags von 19 bis 21 Uhr, 
Alte Schule, Posthofweg 11, 

Wartjenstedt – ab 14 Jahren.
Männergesangverein Lie-

dertafel Groß Elbe: frei-
tags ab 19 Uhr, im DGR des 
Feuerwehrgerätehauses in Groß 
Elbe – für alle mit Interesse am 
Singen.

Gemischter Chor Badde-
ckenstedt: mittwochs 19.30 
bis 21.30 Uhr, im RVZ in Bad-
deckenstedt – Mitsänger und 
Mitsängerinnen jederzeit will-
kommen.

Männergesangverein Burg-
dorf: donnerstags von 20 bis 
22 Uhr, Gasthof zur Traube in 
Burgdorf – Mitsänger sind will-
kommen.

Singkreis Oelber: alle 14 Tage 
mittwochs, 17 Uhr, im Gemein-
dehaus Kinkelstraße. Es sind alle 
eingeladen mal vorbei zu schau-
en. Bei Rückfragen, wenden Sie 
sich an René Kröninger, über 
die Mailadresse: mgv-oelber@ 
freenet.de             René Kröninger

KURZ & BÜNDIG

Zweites Wanderevent des SV WBR Wartjenstedt:

Gemeinsam unterwegs! 

Wartjenstedt. Unser zweites 
Wanderevent war wieder ein 
voller Erfolg! 

Mit fast genauso vielen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
wie im vergangenen Jahr ging es 
bei bestem Wanderwetter auf die 
Strecke.

Ob jung oder alt, 
sportlich ambitioniert 
oder einfach mit Freu-
de an der Bewegung – 
für jeden war etwas 
dabei. Zur Auswahl 
standen eine 16-km-
Strecke und eine knapp 
9-km-Strecke. 

Für die nötige Energie unter-
wegs waren Verpflegungstüten 
vorbereitet. An den Verpfle-
gungsstationen gab es außerdem 
Musik, gute Stimmung und jede 
Menge Spaß. 

Nach den zurückgelegten Kilo-
metern warteten dann Gegrilltes 
und kühle Getränke, sowie ein 

Multifunktionstuch als Beloh-
nung, auf die Wanderer. Der 
perfekte Abschluss für einen 
rundum gelungenen Tag!

Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Unterstützer und Spon-
soren, die unser Wanderevent 

möglich gemacht haben: 
Flora Apotheke Badde-

ckenstedt, Starsetzki 
GmbH Anlagentech-

nik, Autohaus Thomas 
Schacht, Ladwig Auto-
service, Oliver Struß und 
Can Großhandel GmbH 

& Co. KG.
Ebenso ein großes Danke-

schön an alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie an unsere 
fleißigen Helferinnen und Helfer! 

Es war wieder eine tolle Mi-
schung aus Sport, Bewegung, 
Gemeinschaft und guter Laune. 

Wir freuen uns schon auf die 
nächste Runde! Bis dahin: Bleibt 
in Bewegung!              Sylvia Kälin

Halloween-Party des GCV am 30. Oktober:

Im DGH Oelber wird 
„schaurig-schön“ gefeiert

Groß Elbe. Nach zwei Jah-
ren ist es endlich wieder so 
weit: Der Groß Elber Carne-
valsverein lädt zur nächsten 
legendären Halloween-Party 
ein! Am Freitag, 30. Oktober, 
ab 19 Uhr (20 Uhr Beginn) ver-
wandelt sich das Dorfgemein-
schaftshaus in Oelber erneut 
in ein schaurig-schönes Gru-
selkabinett.

Das DGH wird mit einer auf-
wendigen Halloween-Dekora-
tion zu einer tollen Party-Lo-
cation. Damit die schrecklich 
guten Outfits und die besten 
Momente des Abends für die 
Ewigkeit festgehalten werden, 
steht außerdem eine Fotobox 
für spontane Erinnerungs-
fotos bereit. Ein Prämierung 
für das beste Kostüm wird es 

ebenfalls geben. Der Präsi-
dent, Christoph Schum, freut 
sich mit folgenden Worten: 
„Als Karnevalsverein, für den 
Gemeinschaft an erster Stelle 
steht, ist die Halloween-Party 
ein fantastischer Anlass, um 
zusammenzukommen – und 
das noch vor dem offiziellen 
Karnevalsstart am 11.11.!“

Schnappt Euch also Eure gru-
seligsten Kostüme, bringt beste 
Partylaune mit und feiert mit 
dem GCV eine unvergessliche 
Halloween-Nacht. 

Tickets können unter tickets@
gross-elber-carnevalsverein.
de bestellt oder bei der HEM 
Tankstelle Baddeckenstedt di-
rekt für 10 Euro gekauft werden.

Gerrit Holste,
Schriftführer GCV

TRAUERANZEIGE

Persönliche Beratung  
bei Traueranzeigen  
unter 05123 40627-0

Für jeden Anlass
Für Privatanzeigen 
einfach die
05123 40627-0 
wählen.
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Braunschweig. In einer Welt 
voller wirtschaftlicher Un-
wägbarkeiten bleibt Gold 
ein verlässlicher Anker. Seit 
Jahrhunderten gilt es als sta-
bile Wertanlage und sicherer 
Hafen in Krisenzeiten. Es hat 
Kriege, Inflation und Wirt-
schaftskrisen überdauert – 
und zählt bis heute zu den 
solidesten Vermögenswer-
ten. Doch häufig liegen alter 
Goldschmuck, Münzen oder 
sogar Zahngold ungenutzt 
in Schubladen. Gerade jetzt 
lohnt es sich, diese verborge-
nen Schätze zu nutzen und in 
finanzielle Sicherheit umzu-
wandeln.

Ob Schmuck, Bruchgold, 
Zahngold oder einzelne Stü-
cke und Erbstücke aus ei-
nem Nachlass – vieles, was 
seit längerer Zeit ungenutzt 
geblieben ist, kann direkt 
mitgebracht werden. Auch 
Silber, Platin und Palladium 
gehören zum Ankauf. Da-
bei interessiert nicht, ob ein 
Schmuckstück noch modern 
aussieht, beschädigt ist oder 
seit langer Zeit nicht getra-
gen wurde. Entscheidend ist, 
was tatsächlich darin steckt.

Was wirklich zählt, zeigt 
sich vor Ort

Mit moderner Röntgenfluo-

reszenzanalyse (XRF) kann 
die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig die Zu-
sammensetzung der mitge-
brachten Stücke präzise und 
zerstörungsfrei untersuchen. 
Der Kunde erlebt die Prüfung 
persönlich mit und erhält an-
schließend ein konkretes An-
gebot. Die Bewertung selbst 
ist kostenlos. Wer verkauft, 
kann den vereinbarten Be-
trag direkt per Echtzeit-
überweisung oder in bar 
erhalten.

Eine Adresse, die sich in 
Braunschweig und Umge-
bung herumgesprochen hat

Die Niedersächsische 
Goldbörse Braunschweig 
steht für einen persönli-
chen Edelmetallankauf, bei 
dem Kunden ihre Werte 
selbst mitbringen, die Un-
tersuchung miterleben und 
den Verkauf unmittelbar 
abschließen können. Auch 
durch Berichterstattungen 
in FOCUS-MONEY, FOCUS 
Online und verschiedenen 
Print-Beiträgen ist Die Nie-
dersächsische Goldbörse 
Braunschweig vielen bereits 
bekannt. 

Ihre Experten mit 180 Jahren 
Erfahrung

Wer Gold verkaufen möchte, 
sollte auf einen vertrauens-
vollen Partner setzen. Die 
Niedersächsische Goldbör-
se Braunschweig in Braun-
schweig bietet:

• Persönliche Beratung 
 durch erfahrene Experten
• Kostenfreie und präzise 
 Bewertung mit modernster 
 Technik
• Kooperation mit Heimerle 
 + Meule – geprüfte 
 Seriosität seit 1845
• Faire Ankaufspreise – 
 basierend auf aktuellen  
 Marktwerten
• Keine versteckten Kosten, 

 keine Tricks – maximale   
 Transparenz

Ob Schmuck, Münzen oder 
Zahngold – der Verkauf lohnt 
sich wie selten zuvor. Wer sei-
ne Wertgegenstände prüfen 
und bewerten lässt, entdeckt 
häufig unerwartetes Potenzial. 
Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig steht 
für Vertrauen, Erfahrung und 
transparente Prozesse – und 
ist Ihr verlässlicher Ansprech-
partner beim Goldverkauf.

Ein Besuch lohnt sich – für Ihre 
Finanzen, für Ihre Klarheit und 
für einen bewussten Umgang 
mit Ressourcen.

Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig trotzt den Schwankungen 
am Markt und bleibt eine gefragte Adresse für Edelmetalle 
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 14:00 UIhr
(im September samstags geschlossen)

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand September 2026
Aktueller Goldkurs:  4.558,30 USD/Feinunze



Wir 
haben auch 

samstags 
geöffent!

Neue Mannschaft bei der JSG im Innerstetal:

Mädchen an den Ball! 

Baddeckenstedt. Jetzt heißt 
es: Mädchen an den Ball! Bei 
der JSG im Innerstetal soll eine 
neue Mädchenmannschaft ent-
stehen. Gesucht werden fußball-
begeisterte Mädchen der Jahr-
gänge 2016 und jünger, die Lust 
auf Bewegung, Teamgeist und 
vor allem jede Menge Spaß am 
Fußball haben.

Ganz egal, ob bereits erste Er-
fahrungen mit dem Fußball ge-
sammelt wurden oder der Ball 
bisher eher selten am Fuß war – 
jedes Mädchen, das gerne einmal 
hineinschnuppern möchte, ist 
herzlich willkommen. Gemein-
sam soll eine neue Mannschaft 
aufgebaut werden, in der der 
Spaß am Sport und das Mitei-
nander im Vordergrund stehen.

Los geht es am 5. Oktober. Da-
nach findet das Training immer 
montags von 16.30 bis 17.30 Uhr 

auf dem Sportplatz in Badde-
ckenstedt statt. Damit die neue 
Mannschaft richtig durchstar-
ten kann, wird außerdem noch 
eine Trainerin oder ein Trainer 
gesucht. Bis sich jemand fin-
det, übernimmt zunächst Ann 
Christin Lohse das Training und 
kümmert sich um den Start der 
neuen Mannschaft. Die JSG im 
Innerstetal freut sich über viele 
Mädchen, die Lust haben, ge-
meinsam Fußball zu spielen, neue 
Freundschaften zu schließen und 
vielleicht schon bald als Mann-
schaft auf dem Platz zu stehen.

Also: Fußballschuhe einpacken, 
vorbeikommen und einfach mit-
machen! Ein unverbindliches 
Schnuppertraining ist jeder-
zeit möglich. Bei Fragen steht 
Ann Christin Lohse unter 0175 
8370069 zur Verfügung.

Ann Christin Lohse

Schützen des K.K.S. Waldheil e. V.:

Spannende Wettkämpfe und 
glückliche Gewinner

Sehlde. Im Juni dieses Jahres, 
an verschiedenen Wochenen-
den, wurde das traditionelle 
Königsschießen der Schützenge-
sellschaft in unserer Gemeinde 
Sehlde durchgeführt.

Das Königsschießen ist ein 
Höhepunkt im Vereinsleben der 
Schützen des K.K.S. Waldheil 
e. V. Neben den Vereinsmitglie-
dern konnten, wie jedes Jahr 
auch Gäste aus der Region und 
befreundeten Vereinen ihr Talent 
auf der Gästescheibe zeigen. Die 
Atmosphäre im Schützenhaus 
war geprägt von Freude, Ehrgeiz 
und geselligem Beisammensein.

Sobald der letzte Schuss gefallen 
ist und der neue Schützenkönig 
feststeht, versammeln sich Mit-
glieder des Vereins, Ehrengäste 
und Besucher im Schützenhaus, 
um gemeinsam die Proklamation 
zu erleben.

Am 12. September ab 19 Uhr 

war es soweit, die Proklamation 
der neuen Schützenkönige in 
Sehlde im Schützenverein K. K. S. 
„Waldheil“ Sehlde e. V. fand statt.

Die Vereinsvorsitzende be-
grüßte die Gäste und unter 

Spannung wurde das Ergebnis 
des Königsschießens verkündet. 
Schützenkönig ist Uwe Schepull, 
Schützenkönigin ist Mandy Tala-
rowsky und Gästekönig ist René 
Sandmann.

Nach der Proklamation wur-
de ein fröhlicher Festabend mit 
Tanz, Musik und geselligem Bei-
sammensein gefeiert.

Die Proklamation ist nicht nur 
ein offizieller Akt, sondern auch 
ein emotionaler Moment, der 
den neuen König bzw. Königin 
ins Zentrum der Gemeinschaft 
rückt. Sie symbolisieren die Ver-
bundenheit im Verein und den 
Stolz auf die Tradition des Schüt-
zenwesens. 

Alle neuen Könige haben eine 
kurze Dankesrede gehalten und 
es wurde mit einem gemeinsamen 
Toast „Gut Schuss“ gefeiert.

Der nächste Höhepunkt im 
Leben eines jeden Schützen, das 
Hubertusschießen, dieses findet 
am 17. und 24. Oktober ab 14 
Uhr im Schützenhaus Sehlde 
statt. Jeder, auch nicht Mitglieder, 
sind herzlich willkommen!

Mandy Talarowsky

Ein Blick in den geschmückten Gastraum.Schützenkönigin Mandy Talarowsky und Schützenkönig Uwe Schepull

Entgegennahme der Gästescheibe von Michael Heinze, daneben 
Uwe Schepull und Kevin Jahn.
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Im Rahmen des Ferienprogrammes der Samtgemeinde nahm der Hegering 9 der Jägerschaft teil:

ErlebnisNatur unter dem Motto: 
„Fuchs du hast die Gans gestohlen“

Baddeckenstedt. „Fuchs du 
hast die Gans gestohlen“ stand 
dieses Mal im Vordergrund, der 
alljährlichen Ferienaktion des 
Hegerings 9 Baddeckenstedt. 
An verschiedenen Stationen 
mit Spielen, Aktionen konnten 
die Kinder vieles über den Fuchs 
entdecken.

Um an der Ferienaktion teil-
zunehmen, mussten die Kinder 
Eintrittskarten „Buchhütchen“ 
suchen und abgeben.

„Huch, dort steht ja ein Fuchs 
und ein Dachs“ sagten ein paar 
Kinder, als sie die lebensech-
ten Tieraufsteller im Wald ent-
deckten. An der ersten Station 
gab es Wissenswertes über den 
Fuchs, wo er lebt, welche ver-
schiedene Arten es gibt, was für 
Nahrung er frisst…..

Nach einem kurzen Stück des 
Weges, wurden die Gruppen 
Grashüpfer und Vogel gebildet 

und ein Fuchsbau anhand eines 
Bildes erklärt; auch was ein 
Burgfrieden ist und bedeutet.

In Begleitung von Britta Waß-
muß, Corinna Winde-Kluge, 
Friedrich Ilsemann, Stefan Wag-
ner, Isabell Jessen-Richardsen, 
Tamara Thiel und Anja Fricke 
ging es weiter zum ersten Such-
spiel „Finde die Nahrung“. Dort 
sollten die Gruppen, die ver-
steckte Nahrung vom Fuchs fin-
den und benennen.

Unterwegs zu der nächsten 
Station gab es die Nahrung vom 
Fuchs auch in Natur zu sehen, 
wie Walderdbeeren, Himbee-
ren, kleine Frösche, u. v. m. An 
der nächsten Station sollten die 
Kinder „Mäuse und Würmer“ 
(Schaummäuse und Weingum-
mi) wie ein Fuchs, ohne die Hän-
de zu benutzen, fressen.

„Könnt Ihr auch so gut hö-
ren wie ein Fuchs?“ lautete die 

Einleitung zum nächsten Spiel. 
Ein Kind steht mit verbundenen 
Augen in der Mitte eines Kreises 
und muss ein anderes Kind, 
welches eine Maus spielt und 
im Kreis herum schleicht, hören 
und darauf zeigen.

Auf dem Weg zur letzten Stati-
on traten die Gruppen gegenei-
nander an bei einem Frage und 
Antwortspiel, alles rund um den 
Fuchs.

An der letzten Station kamen 
unsere neuen Wildtierspuren 
zum Einsatz. Dort konnten die 
Kinder in mit Salzteig gefüllte 
Tontauben die Abdrücke ma-
chen und ein Bild vom Fuchs 
ausmalen.

Am Ende gab es für alle zur 
Stärkung wie immer Kuchen.

Die Tieraufsteller und das 
Wildtierspurenset sind eine neu 
Anschaffung zur Erweiterung 
unserer Aktionen im Wald und 
in den Schulen, die komplett von 

der Niedersächsisches Bingo-
Umweltstiftung gefördert wer-
den.

Im Namen des Hegering 9 be-
danken wir uns ganz herzlich bei 
allen Helfern und freuen uns auf 
die nächste Ferienaktion.

Corinna Winde-Kluge

Die Kinder und die Jäger- bzw. Jägerinnen vom Hegering 9 	          
Foto: Corinna Winde-Kluge

Tieraufsteller im WaldDie neuen Wildtierspuren

Sommerfest des Vereins „Umweltforum – Was ist morgen?!“ fand großen Anklang:

Erster Auftakt war ein voller Erfolg 
Baddeckenstedt. Der Verein 

„Umweltforum – Was ist mor-
gen?!“ ist zufrieden. Der Einla-
dung zum ersten Sommerfest 
des noch jungen Vereins am 
Samstag, 22. August folgten 
bei bestem Wetter zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher. 
Ziel des Veranstalters war es 
der Allgemeinheit den Verein 
bekannt zu machen, über des-
sen Ziele und Aktivitäten zu 
informieren und seine Heran-
gehensweise und Angebote zu 
präsentieren. Diese Vorstellung 
wurde interessiert genutzt und 
positiv bewertet.

Darüber hinaus verwandelte 
sich der Garten des Schlüterhofs 
in Heere in einen Anschau- und 
Mitmachparcours. Zum An-
schauen und Bestaunen gab es 
verschiedene Nutztierrassen. 
Neben Hühnern, Enten, Gän-
se, Schafen mit Lämmern und 
Kühen mit ihren Kälbern waren 
auch zwei Alpakas zu Gast und 
konnten aus nächster Nähe be-
trachtet werden.

Daneben gab es Stände, an 
denen eine Vielzahl begeistert 
mitmachenden Kindern und Ju-
gendlichen auf unterschiedliche 
Weise das Thema Umwelt näher-
gebracht wurde. Die Kleineren 
konnten Tierstimmen erraten, 
im Infomobil der Kreisjäger-
schaft verschiedene Waldtiere 
und ihre Spuren kennenlernen 
oder in Fühlkisten Gegenstände 
aus dem Wald ertasten.

Für die Älteren hielt die NA-
BU-Ortgruppe Bausätze von 
Nistkästen zum Zusammen-
bauen vor oder die Mädchen 
und Jungen konnten ihr Wissen 
in einem Umweltquiz unter Be-
weis stellen. 

Auch das Natur-Memory und 
der Duftparcours fanden großes 
Interesse.

Beim Hufeisenwerfen, Wikin-
gerschach oder Cornhole konnte 
die ganze Familie ihre Geschick-
lichkeit und Treffsicherheit zei-
gen und während sich die Eltern 
bzw. Erwachsenen bei Kaffee 
und Kuchen oder Bratwurst und 
Pommes frites stärken und ent-
spannen konnten, nutzten die 
Kinder ausgelassen die Hüpf-
burg.

Besonders stolz ist der Verein 
auf die Kooperation mit der 
Grundschule Sehlde im Rah-
men der Ganztagsbetreuung. 
Hierzu bieten Mitarbeitende 
des Vereins den angemeldeten 
Schülerinnen und Schülern an 
jedem Tag zusätzlich verschie-
dene Angebote an, die sich am 
Vereinszweck orientieren und 
den Kindern die Umwelt, die 
verschiedenen Abhängigkeiten 
und den verantwortungsbe-
wussten Umgang näherbringen.

Aber das soll nicht die einzige 
Aktivität des Vereins sein und 
bleiben.

Bereits am Samstag, 12. De-
zember plant der Verein einen 
Weihnachtsbaumverkauf mit 
einem Rahmenprogramm für 
die Kinder. Also gern bereits 
den Termin vormerken, Infor-
mationen folgen, z. B. auf Fa-

cebook (Umweltforum-wim) 
oder Instagram (umweltfo-
rum_wim). 

Dort werden Sie auch über 
alle anderen Aktivitäten auf 
dem Laufenden gehalten. Seien 
Sie gespannt, was sich der Ver-
ein noch überlegt und veran-
staltet! 

Bianca Schaare-Schlüterhof

Erlös vom Garagenflohmarkt 2022:

Neue Liegebank für den 
Trecker-Spielplatz in Heere 

Heere. Was lange währt, wird 
endlich gut: Das bereits nach 
dem Garagenflohmarkt 2022 
angestoßene Geschenk an die 
Gemeinde Heere hat nun sei-
nen endgültigen Platz gefunden. 
Auf dem Trecker-Spielplatz am 
Ulmenweg  wurde jetzt offiziell 
eine große hölzerne Liegebank 
aufgestellt.

Zur Übergabe trafen sich Ste-
fanie Harneit, eine Initiatorin 
des Garagenflohmarktes, und 
Bürgermeisterin Bettina Eisen-
barth. Gemeinsam freuten sie 
sich darüber, dass die Idee nun 
umgesetzt werden konnte und 
die neue Liegebank ab sofort ge-
nutzt werden kann.

Der Trecker-Spielplatz erfreut 
sich seit seiner Eröffnung im 

Herbst 2025 großer Beliebtheit 
bei kleinen und großen Besu-
cherinnen und Besuchern. Die 
großzügige Liegebank bietet 
künftig einen gemütlichen Platz 
zum Ausruhen, Zuschauen und 
Verweilen – während die Kinder 
den Spielplatz erobern.

Ganz spontan gesellten sich bei 
der Übergabe auch zwei Kinder 
hinzu, die gerade auf dem Spiel-
platz unterwegs waren und kur-
zerhand den neuen Platz für ein 
Erinnerungsfoto ausprobierten.

Die Gemeinde kann sich jetzt 
freuen, dass das Geschenk nach 
längerer Vorlaufzeit nun end-
lich dort angekommen ist, wo es 
hingehört: mitten im Herzen des 
Dorfes. 

Bettina Eisenbarth
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Was passiert
eigentlich
nach dem Tod ?

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

JETZT BEI UNS: BMW und MINI Service

BMW 318i M Sport,
EZ 02/25, 115 kW, 9.076 km,
Automatik, Navigation, AHK, 
360°-Kamera, Alcantara, LED 
uvm. 32.830,– €

MINI Cooper C Countryman,
EZ 01/25, 115 kW, 24.001 km,
Automatik, Navigation, HUD, 
elektr. Heckklappe, Panorama-
dach uvm. 32.830,– €

MINI Cooper C Classic Trim, 
EZ 08/24, 115 kW, 8.584 km, 
Auto matik, Navigation, HUD, 
Panoramadach, LED, Lenkrad-
heizung uvm. 25.730,– €

BMW 320i Limousine ,  
EZ 12/23, 135 kW, 11.626 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
Standheizung, elektr. Sitze 
uvm. 34.430,– €

BMW X1 xDrive23i,  
EZ 09/23, 160 kW, 26.150 km,  
HUD, LED, PDC, Kamera, 
Sitzheizung, Klimaautomatik 
uvm. 35.830,– €

BMW 218 Gran CoupéM Sport,  
EZ 08/24, 100 kW, 45.429 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
PDC, Kamera, Sitzheizung, 
Lederpolst. uvm. 26.930,– €

HU/AU täglich
schnell und unkompliziert,  
Abnahme bei uns im Betrieb  
durch Prüfingenieure der

SoVD-Ortsverband „Im Innerstetal“ reiste an die Bernsteinküste:

Unterwegs nach „Kolberg/Polen“ 

Baddeckenstedt. Wieder hieß 
es Kofferpacken, der SoVD-Orts-
verband „Im Innerstetal“ reiste 
mit seinen Mitgliedern, Gästen 
und der Firma Bokelmann vom 6. 
bis 10. September nach Kolberg/ 
Polen an die Bernsteinküste. Hier 
waren wir in einem sehr schönen 
Hotel im Zentrum von Kolberg 
untergebracht. Bei herrlichem 
Wetter zeigte uns der Reiseleiter 
an mehreren Tagen die Sehens-
würdigkeiten der Stadt und den 
umliegenden Ortschaften. 

Vom Hotel ging es erst ein-
mal durch den davorliegenden 
Park zum imposanten Rathaus 
und der majestätischen St. Ma-
rienkirche, anschließend wurde 
eine Schifffahrt mit einem Wi-
kingerschiff auf der Ostsee und 
anschließend im kleinen Hafen 
durchgeführt. Nach der Schiff-

fahrt konnte man noch den his
torischen Leuchtturm und die 
Seebrücke besuchen, oder durch 
die gemütlichen Gassen der Alt-
stadt schlendern.

Am nächsten Tag stand der 
Besuch der Insel Wollin mit 
dem Seebad Misdroy auf dem 
Programm. Es ging mit dem Bus 
zuerst zu dem kleinen Seebad 
Trzesace (Hoff an der Ostsee-
deutsch) wo eine alte Kirchen-
ruine aus den 15. Jahrhundert 
steht, mit einer Meerjungfrauen 
Statur auf dem Vorplatz, beide 
sind durch eine Geschichte ver-
bunden.

Von einer Aussichtsplattform 
hat man einen wunderbaren Blick 
auf die Ostsee und den Strand. Es 
ging weiter zum Seebad Misdroy 
mit seiner 395m langen Seebrü-
cke, von dort konnte man sich 

den Ostseewind um die Nase 
wehen lassen. Einige aus unserer 
Gruppe sind sogar auf den nahe-
gelegenen Kaffeeberg gewandert. 

Der letzte Tag vor Ort führte 
uns erst einmal durch mehrere 
kleine Seebäder. 

In Gaski (kleine Gänse) früher 
1945 hieß es Funkenhagen, dort 
machten wir Halt und besuchten 
den 51m hohen Leuchtturm 
und den Sandstrand, Bernsteine 
konnten wir leider dort nicht 
finden.

Danach ging es weiter nach 
Mielno – früher 1945 Gross
möllen, zwischen Ostsee und Jas-
munder See gelegen. Bekannt ist 
Mielno als Weltstadt der Eisba-
der, jährlich kommen bis zu 8.000 
Teilnehmer aus der ganzen Welt 
um bei Temperaturen von 5 Grad 
Celsius in der Ostsee zu baden. 

Weiter ging es nach Kösling 
zum historischen Rathaus und 
der gotischen Domkirche St. 
Marien. Zum Abschluss mach-
ten wir noch einen Stopp bei 
einem alten Brotmuseum kurz 
vor Kolberg, hier konnte man 
kleine polnische Leckereien und 
Brot kaufen.

Am letzten Tag ging es dann 
wieder in Richtung Heimat, alle 
waren von der Reise und den 
vielen Eindrücken begeistert 
und freuen sich schon auf die 
Reise im nächsten Jahr. 

Aber erst einmal treffen wir 
uns wieder am 9. Oktober bei 
einem Klön-und Spielenach-
mittag und am 28. November 
zu unserer Jahresabschlussfeier 
beides in der Gaststätte „Roma“ 
in Heere.	              Text und Fotos: 

A. Froböse  

Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde der Jägerschaft Wolfenbüttel:

Prüfung für Hunde und Jäger 
Wolfenbüttel. Im Schilfrohr 

heute und morgen im Feld. Im 
Walde verwiesen oder verbellt, 
Raubzeug gewürgt, das Verlo-
rene gebracht. Das ist es, was 
den Gebrauchshund macht. 
Für die jagdliche Brauchbarkeit 
ist Grundgehorsam, gutes So-
zialverhalten gegenüber Men-
schen und Artgenossen, Ruhe, 
enge Zusammenarbeit zwischen 
Führer und Hund sowie Arbeits-
freude  Voraussetzung.

In einem Vorbereitungslehr-
gang auf dem Gelände der Jä-
gerschaft Wolfenbüttel unter 
der Führung von Antje Tiedt, 
Birte Wagner, Torsten Curland 
und ihren Helfern wurden die 
Hunde im Gehorsam, Bringen, 
Schussfestigkeit, Schweiß- und 
Wasserarbeit ausgebildet, am 
Ende stellten sich neun Ge-
spanne der Prüfung und alle 9 
Gespanne haben die Prüfungs-
fächer bestanden: Die Zusatz-
fächer, welche als Ergänzung 
zur Herbstzuchtprüfung erfor-
derlich sind haben F. Donath 
mit Jakob/KlM, N. Steinmann 
mit Lutz/DD, S. Schreck mit 

Benthe/Gr, C. Winde-Kluge 
mit Lion/DD, K. Wulsdorf mit 
Biela/Gr und M. Goebel mit 
Urmel/SR und die komplette 
Brauchbarkeit M. Wensch mit 
Anni/DD, A. Deeken mit Poldi/
LR und A. Zahn mit Varus/W 
bestanden.

Das Lehrgangsabschlussfest 

und die feierliche Übergabe der 
Urkunden konnte, wie auch in 
den Jahren zuvor, auf dem Ver-
einsgelände der BW Jäger- und 
Sportschützenvereinigung BS/
WF von 1971 e. V. stattfinden.

Die Jägerschaft Wolfenbüttel 
bedankt sich recht herzlich da-
für. Allen geprüften Gespannen 

viel Waidmannsheil und jagd-
liche Freude mit und an ihren 
Hunden wünschen alle Aus-
bilder und die an der Prüfung 
beteiligten Personen, wie z. B. 
Jagdpächter und Prüfungsrich-
ter.	

Text und Foto:
Corinna Winde-Kluge

Gespanne, Prüfer und Ausbilder



Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Wir suchen

einen IT-Administrator (m/w/d)
in Vollzeit

Weitere Informationen zu der Stellen-
ausschreibung erhalten Sie über den 
QR-Code oder unter www.holle.de/
stellenangebote

SCAN ME

Steuerberater/in (m/w/d)

Bewerbungen (Anschreiben und Lebenslauf als pdf)
bitte an Herrn Conrad (Geschäftsführer) unter
bewerbung@landvolk-hildesheim.de
Telefon (0 51 21) 70 67 11

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
www.landvolk-hildesheim.de

Für unsere Geschäftsstelle in Hildesheim, Fachbereich
Buchführung und Steuern, suchen wir eine(n) weitere(n)

mit Interesse an gesellschaftsrechtlichen
Fragestellungen. Kenntnisse im landwirtschaftlichen
Steuerrecht werden nicht vorausgesetzt.

Als Landwirtschaftlicher Berufsverband vertreten wir die

Interessen von rd. 2.000 Mitgliedern im Hildesheimer Land. In
Hildesheim betreuen wir in Zusammenarbeit mit weiteren
berufsständischen Beratungseinrichtungen unsere Mitglieder
auch bei der Buchführung und sind steuerberatend tätig.

In den Amts- und Landgerichten des Ober-
landesgerichtsbezirks Celle sind wir immer 
auf der Suche nach Organisationstalenten, 
die ihren Aufgaben mit Entschlossenheit 
nachgehen. 

Wir bieten Dir:
• ein gutes Gehalt bereits während der 

Ausbildung und des dualen Studiums
• sehr gute Übernahmechancen
• langfristige Sicherheit und Perspektive
• einen abwechslungsreichen Berufsalltag 

in einem starken Team
• die Möglichkeit, Recht und Gerechtigkeit 

Wirklichkeit werden zu lassen

Klingt spannend? Dann bewirb Dich bis 
zum 31.01.2027 für die Ausbildung oder das 
duale Studium bei dem Oberlandesgericht 
Celle! Alle Informationen findest Du auf  
stark-fuer-gerechtigkeit.de 

Setz' sie ein. Als  

Justizfachwirt/-in (m/w/d) oder 
Dipl. Rechtspfleger/-in (FH) (m/w/d)
bei der Justiz Niedersachsen!

Gerechtigkeit 
ist deine Stärke?

1

Leitung mit Weitblick – für moderne 
Kanalbauprojekte und ein starkes Team

Abteilungsleitung
(m/w/d)  
(m/w/d) 

Stadtentwässerung Hildesheim AöR
bewerbung@sehi-hildesheim.de 

www.sehi-hildesheim.de
05121 7458-801

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

KASTENALLES IM

Austräger und
Ersatzausträger (m/w/d)
für gesamte Gemeinde gesucht

Ihr Verlag für  

die Region

Der Gleitz Verlag ist seit über 35 Jahren Herausgeber von 
Gemeindezeitungen, Journalen und Bürgerinformations
broschüren in den Regionen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Des Weiteren sind wir Organisator und Veranstalter 
verschiedenster Sport- und Unterhaltungsevents. 

Als Medienberater (m/w/d) übernehmen Sie die Betreuung 
unserer Anzeigenkundinnen und -kunden und beraten diese 
über die Angebote und Serviceleistungen unseres Verlages. Sie 
erarbeiten im Team Marketingstrategien und kümmern sich um 
deren Durchführung.

Der Bürgermeister

Medienberater (m/w/d) gesucht!
Voraussetzungen:

•	 Sie sind nicht auf den Mund gefallen, verfügen über eine sehr gute 
Kommunikationsfähigkeit und haben Spaß am telefonischen und 
persönlichen Kundenkontakt.

•	 Sie arbeiten sorgfältig, verfügen über Organisationstalent und zeigen 
Eigeninitiative.

• 	Sie sind sicher im Umgang mit dem PC und haben gute Kenntnisse 
in den gängigen Microsoft Office-Anwendungen.

• 	Sie haben ein freundliches Auftreten und arbeiten gerne im Team. 

Wir bieten:

• 	Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in der Welt 
der Medien von der Planung bis hin zum Vertrieb von verschie-
densten Printprodukten. 

•	 Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und den Verlag-
salltag dadurch aktiv mitzugestalten.

•	 Eine freundliche Arbeitsatmosphäre in einem hilfsbereiten und 
aufgeschlossenen Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben uns Ihre 
Anfrage per Mail an info@gleitz-online.de.

STELLENANZEIGEN

Gleitz Verlag
Landwehr 18a
31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimat-
zeitung und stehen Sie werbewirksam in 
der Öffentlichkeit. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

JOBS

Mit einer Stellenausschreibung 
in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon:	05123 40627-0
E-Mail:	 info@gleitz-online.de

Mitarbeiter 
gesucht?
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„Keine ist allein“ – Sehlderinnen gemeinsam beim Muddy Angel Run:

Eine Idee, die geblieben ist
Sehlde. Eigentlich begann al-

les schon vor Corona. Susanne 
Habekost, von allen Susi ge-
nannt, und Tanja Bust-Piefke 
hatten die Idee, gemeinsam 
mit ihren Töchtern am Muddy 
Angel Run teilzunehmen. Dann 
kam die Pandemie und der Plan 
musste warten. 2023 war es 
schließlich so weit. Tanja und 
Susi gingen mit ihren Töchtern 
an den Start. Was damals noch 
wie ein gemeinsames Abenteu-
er aussah, ist inzwischen zu ei-
ner festen Tradition geworden.

Zum festen Kern gehören 
heute Tanja Bust-Piefke, Su-
sanne Habekost, Michelle Bust, 
Ramona 

Habekost, Heike Nacke und 
Sandra Elger. Dazu kommen 
immer wieder weitere Frauen. 
Einige hören im Freundes- 
oder Bekanntenkreis von der 
Gruppe und fragen, ob sie mit-
machen können. Andere sind 
einmal dabei und entscheiden 
sich anschließend gegen eine 
weitere Teilnahme. Die Grup-
pe wächst und schrumpft also 
von Jahr zu Jahr. Geblieben ist 
aber das gemeinsame Erlebnis.

Niemand muss allein durch 

den Schlamm: Wer den Mud-
dy Angel Run kennt, weiß: Es 
geht durch Wasser, Schlamm 
und verschiedene Hindernisse. 
Fünf Kilometer liegen vor den 
Teilnehmerinnen. Ob sie dabei 
laufen, walken, gehen oder ge-
mütlich flanieren, spielt keine 
Rolle. Eine Zeitvorgabe gibt es 
nicht. Viel wichtiger ist, dass 
niemand allein bleiben muss. 
Die Frauen helfen sich gegen-
seitig über die Hindernisse, 
warten aufeinander und feuern 
sich an. Und dieser Gedanke 
endet nicht an der Grenze der 
eigenen Gruppe. 2024 nahm 
die Gruppe eine Frau auf, die 
ursprünglich allein gestartet 
war. In diesem Jahr wiederhol-
te sich die Situation. Die beiden 
Frauen wurden kurzerhand in 
die Gruppe aufgenommenund 
machten den weiteren Weg 
gemeinsam mit den anderen 
Teilnehmerinnen.

„Keine ist allein!“, beschreibt 
Susi Habekost die Haltung der 
Gruppe. Die beiden Frauen hät-
ten anschließend erzählt, wie 
viel Spaß sie mit der Gruppe 
gehabt hätten,  und sich für die 
Aufnahme bedankt. Für die 

Sehlderinnen sind solche Be-
gegnungen inzwischen  genau-
so Teil des Muddy Angel Run 
wie Schlamm und Wasser.

Für Tanja ist der Zusam-
menhalt persönlich: Dass der 
Zusammenhalt für die Gruppe 
mehr ist als ein schöner Neben-
effekt, zeigt die Geschichte von 

Tanja Bust-Piefke. Der Muddy 
Angel Run steht im Zeichen des 
Kampfes gegen Brustkrebs. Für 
Tanja ist das Thema persönlich. 
Zwei ihrer engen Freundinnen 
waren beziehungsweise sind 
betroffen. Im vergangenen Jahr 
verlor sie außerdem ihre Mut-
ter an Krebs.

Besonders die Motivations-
ansprache vor dem Start geht 
ihr deshalb nahe. Dort wird 
den Teilnehmerinnen vermit-
telt, dass sie im Kampf gegen 
Krebs zusammenstehen, sich 
gegenseitig unterstützen und 
halten müssen. Für viele Frauen 
auf dem Gelände ist das keine 
abstrakte Botschaft. Sie brin-
gen ihre eigenen  Geschichten 
mit. Manche kämpfen selbst 
gegen eine Erkrankung, ande-
re begleiten Angehörige oder 
Freundinnen. Manche haben 
einen Menschen verloren. Und 
dann stehen sie gemeinsam am 
Start. Für Tanja ist genau das 
der besondere Moment des 
Tages. Nicht das Überwinden 
eines bestimmten Hinder-
nisses, sondern das Gefühl, Teil 
einer großen Gemeinschaft zu 
sein, in der jede ihre eigene Ge-
schichte mitbringt.

Fünf Kilometer, viele Ge-
schichten: Am 16. August ging 

die Gruppe im Freizeitpark 
Mammut in Stadtoldendorf 
erneut gemeinsam an den Start.

Die Bedingungen waren dies-
mal vergleichsweise freundlich. 
Im Vergleich zum Vorjahr gab 
es weniger Schlamm- und Was-
serpfützen. Für eine Gruppe, 
die freiwillig Geld dafür be-
zahlt, sich durch Schlamm und 
kaltes Wasser zu bewegen, ist 
das fast schon eine kleine Ent-
täuschung. „Unglaublich, dass 
man Geld bezahlt, um sich 
durch Schlamm und kaltes 
dreckiges Wasser zu  bewe-
gen“, sagt Susi mit einem Au-
genzwinkern.

Eine besondere Vorbereitung 
gibt es trotzdem nicht. Wech-
selkleidung, Essen und Ge-
tränke  gehören ins Gepäck. 
Vor dem Start wird sich ge-
meinsam aufgewärmt, danach 
geht es auf die  Strecke.

Und natürlich wird auch in 
diesem Jahr wieder überlegt, 
welches gemeinsame T-Shirt, 
welche  Mütze, welcher Hut 
oder welches Käppi die Grup-
pe tragen soll. Die gemeinsame 
Kleidung ist inzwischen ebenso 
Teil der Tradition wie die Fotos 
vor und nach dem Lauf. Nach 
dem Zieleinlauf gibt es ein Ge-
tränk und einen kleinen Snack. 

Wer möchte, kann anschlie-
ßend den gröbsten Schlamm 
unter den kalten Duschen ab-
spülen.

Doch das eigentliche Erinne-
rungsfoto entsteht längst nicht 
nur im Ziel. Es sind die gemein-
samen Momente auf der Stre-
cke, die für die Frauen bleiben.

Und nächstes Jahr? Nach vier 
gemeinsamen Teilnahmen ist 
die Frage für Susi schnell beant-
wortet. Natürlich geht es weiter. 
Die Gruppe soll auch künftig 
offen bleiben für Frauen, die 
sich anschließen möchten. 
Denn genau  darin liegt inzwi-
schen ein wichtiger Teil ihrer 
Geschichte: Aus zwei Familien 
wurde eine Gruppe,  aus einer 
Idee eine Tradition – und aus 
einem Hindernislauf ein ge-
meinsames Erlebnis, bei dem 
niemand allein bleiben soll.

Wer Interesse hat, sich der 
Gruppe beim nächsten Muddy 
Angel Run anzuschließen, kann 
sich bei Tanja Bust-Piefke oder 
Susanne Habekost melden. Wer 
wissen möchte, wie es weiter-
geht und welche Geschichten 
Sehlde noch zu bieten hat, fin-
det alle Details auf www.sehlde.
info

Text: Michael Schadle:
Fotos: Tanja Bust-Piefke

Während des Parcours sind verschiedene Hindernisse zu überwinden – einige davon mit reichlich Schlamm.

Die Gruppe ist vor dem Muddys Angle Run motiviert und noch sauber

Radelfreudige Wohldenberger Landfrauen unterwegs:

Das Wendland ruft….
Wohldenberg. Unter diesem 

Motto starteten 18 radelfreudige 
Wohldenberger Landfrauen in 
das Hannoversche Wendland – 
gelegen bei Lüchow Dannenberg 
– mit Pkw und aufgesattelten 
Fahrrädern. Das Wendland ist 
ein äußerst dünn besiedelter 
Landstrich, seinerzeit direkt an 
der innerdeutschen Grenze zur 
Elbe gelegen.  Heute auch sehr 
bekannt durch die jährlich statt-
findene „Kulturelle Landpartie“. 

Eine Tagestour führte nach 
Salzwedel zu einer sehr ausführ-
lichen und informativen Stadt-
führung. Der Besuch der ersten 
Baumkuchenbäckerei in diesem 
Ort war ein weiteres Ziel. Im 
Anschluss an die Besichtigung 
und Vorführung  der Herstellung 
eines Baumkuchens ließen sich 
die Frauen das herrlich lockere 
Gebäck gut schmecken.

Die LF hatten das große Glück, 
dass sie zwei Landfrauen vor Ort 
gewinnen konnten, die an zwei 
weiteren Tagen mit den Damen 
auf Tour gingen. Aufmerksam-
keit erhielt das Wendland in den  
Jahren 1977 bis 1979 durch die 
Proteste und Besetzungen von 
Atomkraftgegnern.

Etwa zwei Kilometer südlich 
der Gemeinde Gorleben befindet 

sich das von der BGZ betriebene 
Zwischenlager Gorleben. Auf 
dem Werksgelände befinden sich 
das Brennelemente-Zwischenla-
ger (BZG) und das Abfall-Zwi-
schenlager (AZG) Der dortige 
Geschäftsführer führte die LF 
sehr intensiv in diese besondere 
Thematik, der Lagerung von nu-
klearen Stoffen, ein, informierte 
über Sicherungsmaßnahmen, 
Forschungs- und Überwachungs-
aufgaben. Es war ein hoch inte-
ressanter Vortrag, der teilweise 
auch sehr nachdenklich machte.

Die Genehmigung für die Zwi-
schenlagerung hochradioaktiver 
Abfälle am Standort Gorleben ist 
auf 40 Jahre befristet und läuft 
2034 aus. Da bis dahin noch kein 
Endlager zur Verfügung steht, ist 
eine verlängerte Zwischenlage-
rung notwendig, die im nächsten 
Jahr beantragt wird. 

Eine der Besonderheiten des 
Wendlandes sind die vielen klei-
nen Orte – die Rundlingsdör-
fer – deren Fachwerkgiebel der 
großen Vierständerhäuser alle 
zum Dorfmittelpunkt ausgerich-

tet sind. Diese Bauweise wurde 
damals gewählt, als Schutz gegen 
Feinde. Die Wenden (auch Sla-
wen genannt) kamen um 800 bis 
1.200 aus dem Osten hier an die 
Elbe. Die Anlage der Rundlinge 
fällt in das 12. Jahrhundert unter 
Heinrich des Löwen.

Wer Landfrauen kennt, weiß 
auch, dass auf solchen Touren 
das Pausemachen, die Besichti-
gung schöner Landfrauen-Gär-
ten und Kaffeetrinken nicht zu 
kurz kommen. 

Heidrun Schaab
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Infoveranstaltung zum Förderprogramm „Klimaschutzmaßnahmen in privaten Haushalten 2026 – 2029“:

Ihr Haus fit für die Zukunft
Landkreis Wolfenbüttel. Am 

06.10.2026 mit Vortrag um 18.30 
Uhr und Infoständen ab 18.00 
Uhr im RVZ in Baddeckenstedt 
(Lindenstraße 3).

Sie möchten Ihr Zuhause 
energieeffizient sanieren und 
dabei von attraktiven Förder-
mitteln profitieren? Ein erfah-
rener Energieberater aus dem 
Landkreis Wolfenbüttel zeigt 
Ihnen in einem praxisnahen 
Vortrag, wie Sie mit gezielten 
Sanierungsmaßnahmen an der 
Gebäudehülle – von Dämmung 
über Fenster bis zu Türen – En-

ergie sparen und Ihr Haus zu-
kunftssicher machen.

Bereits ab 18.00 Uhr können 
Sie sich an den Infoständen 
umfassend beraten lassen. Hier 
wird der Solardachatlas des 
Regionalverbandes Großraum 
Braunschweig präsentiert, der 
für unsere Region das Potenzial 
für Photovoltaik und für Grün-
dächer aufzeigt. Außerdem 
informiert die Untere Natur-
schutzbehörde des Landkreises 
Sie darüber, wie Sie geschützte 
Tierarten bei der Sanierung be-
rücksichtigen und ihnen Lebens-

raum bieten können.
Der Landkreis Wolfenbüt-

tel stellt sein aktuelles För-
derprogramm „Klimaschutz-
maßnahmen in privaten 
Haushalten 2026–2029“ für 
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Wohngebäuden im 
Landkreis vor, das Maßnahmen 
an der Gebäudehülle (Däm-
mung, Fenster, Türen) und der 
Klimaanpassung (Dach- und 
Fassadenbegrünung, Regenwas-
serrückhalt) unterstützt. 

Das Programm ist im April 
gestartet und wird bereits zum 

dritten Mal in Folge von der Stif-
tung Zukunftsfonds Asse geför-
dert. Es unterstützt Sie mit qua-
lifizierter Beratung und direkter 
finanzieller Förderung dabei, Ihr 
Wohngebäude energetisch fit 
für die Zukunft zu machen. Ziel 
ist es gemeinsam CO2-Emissi-
onen im privaten Wohnsektor 
zu senken, den Wohnkomfort 
zu verbessern, Ihren Geldbeu-
tel langfristig zu entlasten und 
vorbeugende Maßnahmen zum 
Hitzeschutz und zur Starkregen-
vorsorge umzusetzen.

Landkreis Wolfenbüttel

– ANZEIGE –

Freiwillige Feuerwehren der Samtgemeinde Baddeckenstedt:

Brennende Matratze im Mehrfamilienhaus 
löst Großeinsatz aus

Baddckenstedt. Ein Brand 
in einem Mehrfamilienhaus in 
Baddeckenstedt hat am Sonn-
tagabend einen größeren Ein-
satz von Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Polizei ausgelöst. Die 
Leitstelle alarmierte zahlreiche 
Einsatzkräfte mit dem Stich-
wort „B2Y – Feuer, Menschen-
leben in Gefahr“, da zunächst 
von einer erheblichen Gefähr-
dung für die Bewohner ausge-
gangen werden musste.

Nach ersten Erkenntnissen 
war im Hausflur des Gebäu-
des eine Matratze in Brand 
geraten. Der dabei entstandene 
Rauch breitete sich rasch aus 
und führte zu einer Verrau-
chung des Treppenraums. Auf-
grund der unklaren Lage und 
der Annahme, dass sich noch 
mehrere Personen im Gebäude 
befinden könnten, wurde ein 
umfangreiches Kräfteaufgebot 
entsandt.

Noch vor dem Eintreffen der 
Feuerwehr handelte jedoch eine 
Person geistesgegenwärtig und 
brachte die brennende Matratze 
aus dem Gebäude ins Freie. Da-
durch konnte eine weitere Aus-
breitung des Feuers verhindert 
und die Gefahr für die Bewoh-
ner deutlich reduziert werden.

Die Feuerwehr übernahm an-
schließend die Brandbekämp-
fung, löschte das Brandgut 
vollständig ab und kontrollierte 
das Gebäude unter schwerem 
Atemschutz. Parallel wurden 
umfangreiche Belüftungsmaß-
nahmen durchgeführt. Zeitwei-

se bestand zudem der Verdacht, 
dass sich noch eine Person hin-
ter einer verschlossenen Tür im 
Gebäude befinden könnte.

 Bei der anschließenden Kon-
trolle stellte sich jedoch heraus, 
dass sich keine Personen mehr 
in Gefahr befanden.

Insgesamt wurden 13 Be-
wohnerinnen und Bewohner 
vorsorglich aus dem Gebäude 
evakuiert und durch den Not-

arzt gesichtet. Glücklicherweise 
wurden keine schwerwiegenden 
Verletzungen festgestellt.

Nachdem die Einsatzmaß-
nahmen abgeschlossen waren, 
konnten die Kräfte die Ein-
satzstelle zurückbauen und 
diese zur weiteren Klärung der 
Brandursache an die Polizei 
übergeben.

Im Einsatz waren die Ortsfeu-
erwehren Baddeckenstedt, Hee-

re und Sehlde, die Örtliche Ein-
satzleitung der Samtgemeinde, 
die Drohnengruppe der Samt-
gemeinde, der Gemeindebrand-
meister, der Rettungsdienst 
mit Notarzt, der Rettungshub-
schrauber Christoph 30 sowie 
die Polizei.

Presseteam der 
Feuerwehren der 

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt

Stetiger Wachstum in den vergangenen Jahren:

Tennisjugend des SVI zeigt Kreativität 
– auf und neben dem Platz

Baddeckenstedt. Wer die 
Entwicklung der Tennisju-
gend des SVI in den vergange-
nen Jahren verfolgt hat, kann 
sich nicht nur über das stetige 
Wachstum freuen. Seit gerade 
einmal dreieinhalb Jahren gibt 
es wieder eine aktive Tennis-
jugend im Verein, inzwischen 
trainieren Kinder und Jugend-
liche verschiedener Altersklas-
sen regelmäßig miteinander 
und vertreten den SVI sogar 
erfolgreich im Punktspielbe-
trieb. Eine Entwicklung, die 
auch Jugendwart und Trainer 
Frank Seggelke mit großer 
Freude verfolgt.

Für die diesjährigen Sommer-
ferien hatte Seggelke seiner 
Tennisjugend eine besondere 

Aufgabe mitgegeben: Die Kin-
der und Jugendlichen sollten 
sich etwas zum SVI einfallen 
lassen. Was anschließend da-
bei herauskam, übertraf offen-
bar selbst die Erwartungen des 
Trainers. Mit großer Kreativität 
setzten die jungen Tennisspie-
lerinnen und Tennisspieler 
ihre Ideen um und zeigten da-
bei, dass der SVI und natürlich 
auch der Tennissport sie längst 
über den Trainingsplatz hinaus 
begleiten. Der Kreativität wa-
ren dabei keine Grenzen ge-
setzt, es entstanden zahlreiche 
schöne und ganz unterschied-
liche Beiträge. So finden sich 
auf den entstandenen Bildern 
Spuren des SVI aus ganz unter-
schiedlichen Teilen der Welt, 

aber natürlich auch aus Bad-
deckenstedt. Die Aktion zeigt 
auf besondere Weise, wie sehr 
die Kinder und Jugendlichen 
inzwischen mit ihrem Verein 
verbunden sind.

Auch auf dem Tennisplatz 
herrscht weiterhin reger Be-
trieb. Noch bis zu den Herbst-
ferien findet das Jugendtraining 
mittwochs zwischen 15 und 20 
Uhr auf der Tennisanlage statt. 
Trainiert wird in verschiedenen 
Kleingruppen, die nach Alter 
und Leistungsstand eingeteilt 
sind. Insgesamt gibt es derzeit 
fünf Trainingsgruppen mit Kin-
dern und Jugendlichen im Alter 
von 7 bis 17 Jahren. Nach den 
Herbstferien geht das Training 
wieder in der Sporthalle in Bad-

deckenstedt weiter. Besonders 
erfreulich ist zudem die Ent-
wicklung im Punktspielbereich. 
Nachdem die Tennisjugend erst 
vor dreieinhalb Jahren wieder 
neu aufgebaut wurde, konnten 
in diesem Jahr erneut Jugend-
mannschaften für den Punkt-
spielbetrieb gemeldet werden, 
welche sich erfolgreich geschla-
gen haben.

Die Entwicklung der vergan-
genen Jahre zeigt eindrucks-
voll, wie sich kontinuierliche 
Jugendarbeit auszahlen kann. 
Aus einer kleinen Gruppe ist 
eine lebendige Tennisjugend 
geworden, in der nicht nur 
Tennis gespielt, sondern auch 
Gemeinschaft gelebt wird.

Annina Seggelke

Der gemischte Chor „Moderne trifft Tradition“:

Konzert in der 
Schäferscheune in Sillium

Groß Elbe. Der gemischte 
Chor „Moderne trifft Tradition“ 
aus Groß Elbe war am 15. August 
in der Schäferscheune in Sillium 
zu Gast und durfte den Sommer 
rocken. Vor gut gelauntem und 
sehr aufmerksamem Publikum 
hat es allen Beteiligten sehr viel 
Spaß gemacht, ein buntes Pro-
gramm darzubieten. Vom deut-
schen Rocksong „Wünsch’ dir 
’was“ bis zum englischen „Sai-

ling“ war alles dabei. Das irische 
Geigensolo von Christian Wolf 
wurde vom Chor mit Lautma-
lerei unterstützt. Ein echtes Ex-
periment! Die Schäferscheune 
war als Veranstaltungsort für 
dieses Konzert wunderbar und 
die Crew hat sehr zum Gelingen 
eines unterhaltsamen Nachmit-
tags beigetragen. Vielen Dank 
dafür.   

Christiane Determann 

 
 

 

Lohnsteuerhilfeverein MaWeg e.V.

Wir beraten Sie im Rahmen einer 
Mitgliedschaft und erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung

Hubertusstr. 13
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345 — 493504

Im Rahmen unserer Beratungsbefugnis erbringen wir 
unsere Leistungen für Arbeitnehmer, Rentner und 
Pensionäre.
Bei Kapitalvermögen und Vermietungen können wir 
beratend tätig werden bei Einnahmen in Höhe von 
13.000 EUR bei Einzelveranlagung bzw. 26.000 EUR 
bei Zusammenveranlagung.

Sprechzeiten
Montags 14:00 Uhr — 16:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
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Standort
Weizenkamp 2
31188 Holle /Grasdorf

 05062 89922-0
 05062 89922-29

 info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für:

Moderner, 
zeitgemäßer Holzbau

Holzrahmenbau
Fachwerksanierung

Dacheindeckung / 
Sanierung

Dachabdichtung

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Kompetenz vor Ort

Filiale Holle
Bertholdstr. 12
31188 Holle
Tel. 05062 8990600
Fax 05062 8990666

Filiale HildesHeim
Bernwardstr. 28
31134 Hildesheim
Tel. 05121 510997
Fax 05121 517226

Frau FranzkyFrau osterwald

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Zwei wichtige Termine beim SVI:

Eine erfolgreiche Tennissaison 
neigt sich dem Ende entgegen

Baddeckenstedt. Die Ten-
nissaison neigt sich langsam 
dem Ende entgegen. Nach 
vielen intensiven Monaten auf 
und neben dem Platz können 
die Verantwortlichen auf eine 
ereignisreiche und erfolg-
reiche Saison zurückblicken. 
Besonders erfreulich ist, dass 
die Tennisplätze über die ge-
samte Saison hinweg in einem 
hervorragenden Zustand wa-
ren. Auch die im Frühjahr neu 
gesetzten Linien haben sich 
dabei als deutlicher Mehrwert 
für den Sportbetrieb erwiesen. 
Gleichzeitig wurden die Plätze 
so stark frequentiert wie selten 
zuvor, ein weiteres Zeichen für 
die positive Entwicklung der 
Tennissparte.

Auch sportlich konnte die 
Tennisabteilung in diesem 
Jahr einen deutlichen Schritt 
nach vorne machen. Insge-
samt gingen sechs Mannschaf-
ten im Punktspielbetrieb an 
den Start und erzielten dabei 

sehr positive Ergebnisse. Be-
sonders erfolgreich waren die 
Juniorinnen A, die sich für die 
Endrunde qualifizieren konn-
ten, deren Teilnehmerfeld sich 
über den Bereich von Göttin-
gen bis Helmstedt erstreckt. 
Auch bei den Herren gab es 
Grund zur Freude. Die Herren 
55 schaffte den Aufstieg in 
den Bezirk, während die Her-
renmannschaft in ihrer erst 
zweiten Saison einen starken 
zweiten Platz erreichte. Die 
Senioren- und die Damen-
mannschaft konnten ihre 
Spielklasse souverän halten.

Die erfreuliche Entwicklung 
zeigt sich aber nicht nur im 
Punktspielbetrieb, auch die 
Mitgliederzahl ist weiter ge-
wachsen. Besonders schön zu 
beobachten war, dass die im 
vergangenen Jahr angeschaff-
ten Mannschaftstrikots nicht 
nur bei den Punktspielen zum 
Einsatz kamen, sondern inzwi-
schen auch im Trainingsbe-

trieb getragen werden. 
Auch im Jugendbereich ist 

die Nachfrage nach Trainings-
möglichkeiten weiterhin sehr 
groß. Die Zahl der jungen 
Tennisspielerinnen und Ten-
nisspieler wächst stetig, sodass 
die Trainingsgruppen inzwi-
schen gut ausgelastet sind und 
die Organisation des Trai-
ningsbetriebs zunehmend an-
spruchsvoller wird. Auch bei 
den Erwachsenen wurde das 
Trainingsangebot weiter aus-
gebaut. So konnten die Damen 
in dieser Saison mit einem 
neuen Trainer, Leonard Tan-
tarn, sich weiterentwickeln.

Bei aller Freude über die Ent-
wicklung der Sparte gab es in 
diesem Jahr allerdings auch 
einen unerfreulichen Vorfall. 
In das gemeinsam mit der 
Pétanque-Sparte genutzte Ver-
einsheim wurde eingebrochen. 
Dabei entstand ein erheblicher 
Schaden, von dem auch die 
Tennissparte unmittelbar be-

troffen war.
Bevor die Plätze endgültig in 

die Winterpause gehen, ste-
hen noch zwei wichtige Ter-
mine im Kalender: Am 17. 
Oktober  findet das Saisonab-
schlussturnier statt. Eine Wo-
che später, am 24. Oktober, 
steht der Platzabbau auf dem 
Programm. Wie bereits beim 
Aufbau im Frühjahr werden 
hierfür wieder viele helfende 
Hände benötigt.

So endet eine Saison, die vor 
allem durch eine erfreuliche 
Entwicklung geprägt war: 
mehr Mitglieder, Erfolge im 
Punktspielbetrieb, eine weiter 
wachsende Jugend und eine 
intensive Nutzung der Tennis
anlage. 

Die Verantwortlichen kön-
nen damit auf eine Saison 
zurückblicken, in der sich die 
kontinuierliche Arbeit der 
vergangenen Jahre erneut be-
merkbar gemacht hat.

Annina Seggelke

Schützenverein K.K.S. „Waldheil“ e. V. in Sehlde:

Engagement beim 
Clean-Up Day

Sehlde. Unter dem Motto: 
Gemeinsam für eine saubere 
Umgebung und einen geselligen 
Abend, wurde am 18. September 
ein kleines Event veranstaltet.

Der Schützenverein Waldheil 
hat sich am bundesweiten Clean-
Up Day, der jährlich am 20. Sep-
tember stattfindet, beteiligt und 
setzt damit ein Zeichen für Um-
weltbewusstsein, Gemeinschaft 
und ein sauberes Vereinsumfeld. 
Unterstützt wird die Aktion von 
der Organisation World Clean-
Up Day. An diesen Aktionstagen, 
oder anderen Tagen, setzen sich 
Menschen in über 190 Länder 
gemeinsam dafür ein, Straßen, 
Parks, Strände, Wälder, Flüsse 
von achtlos weggeworfenem 
Abfall zu beseitigen.

Mit viel Tatkraft und guter 
Laune waren die Mitglieder des 
Schützenvereins rund um das 
Schützenhaus unterwegs, um 
achtlos weggeworfenen Müll ein-
zusammeln und die Umgebung 
von Unrat zu befreien. Dabei 
stand nicht nur der Umweltge-
danke im Vordergrund, sondern 
auch das gemeinsame Anpacken 
und die Freude an einer sinn-
vollen Tätigkeit. Denn wenn 
viele Hände mithelfen, lässt sich 
einiges bewegen.

Nach getaner Arbeit wartete 
auf die fleißigen Helferinnen 
und Helfer sowie auf alle interes-
sierten Gäste ein abwechslungs-
reicher Abend am Schützenhaus. 
In geselliger Runde wurde ein 
kleiner Schießwettbewerb mit 

dem Luftgewehr, stehend aufge-
legt, veranstaltet. Hierzu waren 
ausdrücklich alle herzlich einge-
laden, auch Nichtmitglieder des 
Schützenvereins können teilneh-
men und ihr Können unter Be-
weis stellen. Jugendliche ab dem 
vollendeten zwölften Lebensjahr 
dürften unter den geltenden ge-
setzlichen Bestimmungen am 
Luftgewehrschießen teilnehmen.

Auch für die jüngsten Besucher 
ist bestens gesorgt worden. Kin-
der jeden Alters waren herzlich 
willkommen. Für sie stand ein 
Lichtpunktgewehr zur Verfü-
gung, mit dem sie spielerisch und 
altersgerecht erste Erfahrungen 
im Schießsport sammeln können.

Natürlich darf bei einem sol-
chen gemeinschaftlichen Ereignis 
auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen. Für die Gäste gab 
es Soljanka, die in gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam genos-
sen werden konnte.

Der Schützenverein K.K.S. 
„Waldheil“ e. V. in Sehlde bedankt 
sich bei den fleißigen Helferinnen 
und Helfer, interessierten Gästen 
und einen geselligen Abend vol-
ler Spaß, Gemeinschaft und guter 
Stimmung. Die Aktion zeigt ein-
mal mehr, dass ein Schützenver-
ein nicht nur für den Sport, son-
dern auch für den Zusammenhalt 
in der Gemeinde steht.

Das nächste Schießen mit an-
schließendem Essen findet am 
16. Oktober und 13. November 
ab 18 Uhr statt. 

Mandy Talarowsky

Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Sie benötigen einen 
Psychotherapieplatz oder

ein seriöses Coaching?
Flexible, individuelle Termine für Selbstzahler sind bei mir buchbar. 

Kontaktieren Sie mich für ein kostenloses Informationsgespräch.

Heilpraktiker für Psychotherapie Michael Harms:

Mentale Gesundheit 
ist wichtiger denn je

Emmerke. Die Zeiten sind 
herausfordernd Die Kom
plexitäten im Alltag lösen alt-
bekannte Routinen ab.

Diese Entwicklungen kön-
nen bisherige Sicherheiten be-
einträchtigen und begünstigen 
die Entwicklung psychischer 
und körperlicher Erkran-
kungen.

Selbst erlebt hat all dies Mi-
chael Harms aus Emmerke, 
der fast drei Jahrzehnte in 
einem sehr fordernden inter-
nationalen Management-Job 
tätig war und im Jahr 2022 die 
Praxis „safespaceforchange“ 
als Heilpraktiker für Psycho-
therapie und Coach gegründet 
hat. 

Der Name bedeutet, „der si-
chere Raum in dem Verände-
rung stattfinden kann“.

Harms begleitet mit psycho-
therapeutischen Methoden 
Menschen, die psychischen 
Leidensdruck erleben, der 
sich auch in körperlichen Be-
schwerden ausdrücken kann.

Für Menschen, die an Per-
s ö n l i ch ke i t s e nt w i ck l u n g 
und Überwindung mentaler 
Blockaden interessiert sind, 
macht er sein Coaching-An-
gebot.

Eine besondere Leidenschaft 
hat er für das Thema Kälte 
und Eisbaden als Präventions-
maßnahme für ganzheitliche 
Gesundheit. 

Als IHK-zertifizierter ICE-
Coach hat er Kälte als the-
rapeutisches Mittel für sich 

weiterentwickelt und gibt re-
gelmäßig Kurse in der Region. 

Psychotherapie- oder Coa-
ching-Termine in seiner 
Praxis in Emmerke sind fle-
xibel vereinbar unter www.
safespaceforchange.de.                                     

             gg

Aus der Geschäftswelt …

Heilpraktiker für Psychothera-
pie und Coach Michael Harms 
bietet seinen Klienten einen 
sicheren Raum, in dem Verän-
derung stattfinden kann. 



„Was bedeutet ein kleiner Schatten auf der 
Lunge?“ Für Patientinnen und Patienten kann 
ein solcher Befund viele Fragen und Sor-
gen auslösen. Ist es etwas Harmloses oder 
steckt mehr dahinter? Für die 72-jährige 
Christine Fischer aus Salzgitter begann mit 
einem solchen Befund eine kurze, aber inten-
sive Zeit der Abklärung und Behandlung.

Die Rentnerin war bereits früher an Lun-
genkrebs erkrankt. Bei einer CT-Kontrol-
le im Rahmen der Tumornachsorge wurde 
eine kleine Veränderung in der rechten Lun-
ge festgestellt. Diese ließ sich mit den bis-
herigen Methoden nicht eindeutig klären. 
Aufgrund ihrer Vorgeschichte wollten die 
behandelnden Ärzte aus den Bereichen 
Pneumologie und Thoraxchirurgie deshalb 
keine unnötige Zeit verlieren und entschie-
den sich für den Einsatz einer roboterassis-
tierten Diagnostik. 

„Hier arbeiten Spezialisten verschiedener 
Fachdisziplinen und Standorte als Team zu-
sammen. Jeder bringt seine Erfahrung ein, 
von der ersten Bildgebung über die genaue 
Krebsgewebe-Lokalisation bis hin zur Ope-
ration. Davon profitieren am Ende vor allem 
unsere Patientinnen und Patienten“, erläu-
tert Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für 
Pneumologie, Schlaf- und Beatmungsmedi-
zin am Helios Klinikum Hildesheim. 

Neue Robotik-Technik im Einsatz 
Die Herausforderung bei Patientin Chris-
tine Fischer: Die verdächtige Gewebe-
verdichtung war klein und lag tief im 
Lungengewebe. Diese Position war mit her-
kömmlichen endoskopischen Verfahren 
schwer zu erreichen. Deshalb kam hier das 
roboterassistierte Bronchoskopie-System 

ION zum Einsatz. Über die Atemwege kann 
das System auch bei weit außen in der Lun-
ge gelegenen Bereichen ankommen. Es un-
terstützt die Ärztinnen und Ärzte dabei, den 
Weg durch die feinen, entlegenen Verzwei-
gungen der Bronchien gezielt zu verfolgen 
und die betreffende Stelle genau anzusteu-
ern. Während des Eingriffs wurde zusätz-
lich ein modernes CT-Bildgebungssystem 
eingesetzt. Damit konnten die Position des 
Instruments und die Lage des Zielbereichs 
während des Eingriffs genau überprüft wer-
den. So ließ sich die Lokalisation des kleinen 
Herdes noch präziser bestimmen.

„Gerade bei kleinen Lungenrundherden ist 
es entscheidend, dass wir genau wissen, wo 
sie liegen. Dank der neuen Technik können 

wir auch schwer erreichbare Gewebeverän-
derungen gezielt erreichen und für die Ope-
ration markieren“, erklärt Meister. Über das 
roboterassistierte System wurde von dem 
Rundherd eine Probe entnommen und mit 
einem speziellen Farbstoff markiert. Diese 
Markierung half dem Operationsteam am 
Folgetag dabei, die richtige Stelle in der Lun-
ge schnell wiederzufinden.

Am nächsten Tag schon im OP
Die enge Zusammenarbeit der Fachberei-
che zeigte sich unmittelbar im weiteren Ab-
lauf. Bereits am nächsten Tag konnte Dr. 
Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für 
Thoraxchirurgie, den betroffenen Bereich 
minimalinvasiv operieren. „Wenn wir einen 
kleinen Herd operativ entfernen müssen, ist 
es wichtig, ihn während des Eingriffs sicher 
zu finden. Die vorherige Markierung gibt 
uns dabei eine wichtige Orientierung und 
unterstützt uns dabei, gezielt vorzugehen“, 
sagt Dr. Aleksanyan. Bei der minimalinvasi-
ven Operation ist nur ein kleiner Schnitt er-
forderlich. Für die Patientin bedeutet das in 
der Regel eine geringere Belastung als bei ei-
nem offenen Eingriff. Gleichzeitig kann der 
betroffene Lungenbereich gezielt entfernt 
werden.

Auch der leitende Oberarzt Dr. Olger Kra-
ja war an der Behandlung beteiligt. Für ihn 
ist vor allem das Zusammenspiel der Fach-
bereiche entscheidend: „Hier greifen die 
einzelnen Schritte ineinander. Die Pneumo-
logie klärt den Befund ab und lokalisiert ihn 
gemeinsam mit den Kollegen. Anschließend 
übernimmt die Thoraxchirurgie die Operati-
on. Der direkte Austausch macht die Abläufe 
für die Patientinnen und Patienten einfacher. 
Bei uns werden Entscheidungen über eine in-
dividuelle Behandlung stets interdisziplinär 
mit dem geballten Wissen aus unterschiedli-
chen Fachrichtungen und Standorten im He-
lios Netzwerk getroffen.“

„Ich bin froh, dass alles so schnell ging“
Für Christine Fischer aus Salzgitter-Bad war 
vor allem wichtig, dass sie schnell Gewiss-
heit bekam und die notwendigen Schritte un-
mittelbar aufeinanderfolgten. Nach ersten 
Untersuchungen konnte sie von der neuen 
und spezialisierten Bronchoskopie-Technik 
im benachbarten Hildesheim profitieren und 
schließlich am nächsten Tag auch dort mini-
malinvasiv operiert werden. Noch am OP-Tag 
erzählt sie: „Mir geht es sehr gut und ich bin 
froh, dass alles so schnell verlaufen ist. Ich 
hatte keine Schmerzen und hätte nicht ge-
dacht, dass ich mich schon so schnell wieder 
so gut erholen würde.“

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto 
besser sind die Chancen für eine erfolgreiche 
Behandlung. Ab April 2026 können sich star-
ke und langjährige Raucherinnen und Raucher 
in einem Früherkennungsscreening unter-
suchen lassen. Pneumologe Meister betont: 
„Wer für ein Lungenscreening infrage kommt, 
sollte diese Möglichkeit nutzen und sich an 
den jeweiligen Hausarzt oder -ärztin wenden. 
Denn ein auffälliger Befund bedeutet nicht 
automatisch Krebs. Wird eine Veränderung 
entdeckt, kann sie jedoch schnell und gezielt 
weiter abgeklärt werden.“

Was bei Christine Fischer in kurzer Zeit mög-
lich war, ist das Ergebnis einer eng abge-
stimmten Zusammenarbeit: Die Pneumologie 
übernimmt die Abklärung und Vorbereitung, 
die Thoraxchirurgie die operative Behand-
lung. Moderne Verfahren wie die roboteras-
sistierte Bronchoskopie mit dem ION-System 
und die ergänzende Bildgebung mittels Co-
ne-Beam-CT unterstützen die Ärztinnen und 
Ärzte dabei, auch kleine Lungenherde gezielt 
zu finden und für die Operation sichtbar zu 
machen. So greifen Diagnostik und Operation 
unmittelbar ineinander. Für Christine Fischer 
bedeutete das vor allem eines: schnelle Ab-
klärung und eine gezielte Behandlung.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Nur ein paar Stunden nach der Operation: Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für Pneumologie, Schlaf- und 

Beatmungsmedizin (rechts), und Dr. Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie, besuchen 

die Patientin Christine Fischer. Sie telefoniert bereits fröhlich mit ihrem Mann.

Das neue System eröffnet Ärztinnen und Ärzten 

erstmals den Zugang zu millimetergroßen Rund-

herden tief im Lungengewebe.
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Ein kleiner Lungenherd, ein starkes Team
Wie moderne, roboter assistierte Lungenkrebsdiagnostik 
und -therapie Rentnerin Christine Fischer zu mehr Klarheit verhalf.

Beschwerden im Bereich der Lendenwir-
belsäule zählen zu den häufigsten Ursa-
chen für Rückenschmerzen und können 
den Alltag stark beeinträchtigen. Häufig 
stecken Verschleißerscheinungen, Insta-
bilitäten oder auch Wirbelbrüche dahin-
ter – etwa infolge von Osteoporose oder 
nach Unfällen. Doch wie entstehen die-
se Probleme genau, und welche Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es?

In ihrem gemeinsamen Vortrag geben die 
Experten Einblicke in Ursachen, Diagnos-
tik und aktuelle Therapieverfahren rund 
um die Lendenwirbelsäule. 

Wenn der Rücken
an Halt verliert:
Hilfe bei Wirbelbrüchen 
und Verschleiß der 
Lendenwirbelsäule

Patientenforum

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter

TERMINE:

Dienstag, 10. November
Volkshochschule Salzgitter-Bad,
18 Uhr

Dienstag, 17. November
Foyer im Helios Klinikum Salzgitter, 
17 Uhr

REFERENTEN:

Dr. med. Thomas Wachtel
Chefarzt der Klinik für Unfallchirur-
gie und Orthopädische Chirurgie

PD Dr. med. Ingo Fiss
Facharzt für Neurochirurgie
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„Was bedeutet ein kleiner Schatten auf der 
Lunge?“ Für Patientinnen und Patienten kann 
ein solcher Befund viele Fragen und Sor-
gen auslösen. Ist es etwas Harmloses oder 
steckt mehr dahinter? Für die 72-jährige 
Christine Fischer aus Salzgitter begann mit 
einem solchen Befund eine kurze, aber inten-
sive Zeit der Abklärung und Behandlung.

Die Rentnerin war bereits früher an Lun-
genkrebs erkrankt. Bei einer CT-Kontrol-
le im Rahmen der Tumornachsorge wurde 
eine kleine Veränderung in der rechten Lun-
ge festgestellt. Diese ließ sich mit den bis-
herigen Methoden nicht eindeutig klären. 
Aufgrund ihrer Vorgeschichte wollten die 
behandelnden Ärzte aus den Bereichen 
Pneumologie und Thoraxchirurgie deshalb 
keine unnötige Zeit verlieren und entschie-
den sich für den Einsatz einer roboterassis-
tierten Diagnostik. 

„Hier arbeiten Spezialisten verschiedener 
Fachdisziplinen und Standorte als Team zu-
sammen. Jeder bringt seine Erfahrung ein, 
von der ersten Bildgebung über die genaue 
Krebsgewebe-Lokalisation bis hin zur Ope-
ration. Davon profitieren am Ende vor allem 
unsere Patientinnen und Patienten“, erläu-
tert Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für 
Pneumologie, Schlaf- und Beatmungsmedi-
zin am Helios Klinikum Hildesheim. 

Neue Robotik-Technik im Einsatz 
Die Herausforderung bei Patientin Chris-
tine Fischer: Die verdächtige Gewebe-
verdichtung war klein und lag tief im 
Lungengewebe. Diese Position war mit her-
kömmlichen endoskopischen Verfahren 
schwer zu erreichen. Deshalb kam hier das 
roboterassistierte Bronchoskopie-System 

ION zum Einsatz. Über die Atemwege kann 
das System auch bei weit außen in der Lun-
ge gelegenen Bereichen ankommen. Es un-
terstützt die Ärztinnen und Ärzte dabei, den 
Weg durch die feinen, entlegenen Verzwei-
gungen der Bronchien gezielt zu verfolgen 
und die betreffende Stelle genau anzusteu-
ern. Während des Eingriffs wurde zusätz-
lich ein modernes CT-Bildgebungssystem 
eingesetzt. Damit konnten die Position des 
Instruments und die Lage des Zielbereichs 
während des Eingriffs genau überprüft wer-
den. So ließ sich die Lokalisation des kleinen 
Herdes noch präziser bestimmen.

„Gerade bei kleinen Lungenrundherden ist 
es entscheidend, dass wir genau wissen, wo 
sie liegen. Dank der neuen Technik können 

wir auch schwer erreichbare Gewebeverän-
derungen gezielt erreichen und für die Ope-
ration markieren“, erklärt Meister. Über das 
roboterassistierte System wurde von dem 
Rundherd eine Probe entnommen und mit 
einem speziellen Farbstoff markiert. Diese 
Markierung half dem Operationsteam am 
Folgetag dabei, die richtige Stelle in der Lun-
ge schnell wiederzufinden.

Am nächsten Tag schon im OP
Die enge Zusammenarbeit der Fachberei-
che zeigte sich unmittelbar im weiteren Ab-
lauf. Bereits am nächsten Tag konnte Dr. 
Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für 
Thoraxchirurgie, den betroffenen Bereich 
minimalinvasiv operieren. „Wenn wir einen 
kleinen Herd operativ entfernen müssen, ist 
es wichtig, ihn während des Eingriffs sicher 
zu finden. Die vorherige Markierung gibt 
uns dabei eine wichtige Orientierung und 
unterstützt uns dabei, gezielt vorzugehen“, 
sagt Dr. Aleksanyan. Bei der minimalinvasi-
ven Operation ist nur ein kleiner Schnitt er-
forderlich. Für die Patientin bedeutet das in 
der Regel eine geringere Belastung als bei ei-
nem offenen Eingriff. Gleichzeitig kann der 
betroffene Lungenbereich gezielt entfernt 
werden.

Auch der leitende Oberarzt Dr. Olger Kra-
ja war an der Behandlung beteiligt. Für ihn 
ist vor allem das Zusammenspiel der Fach-
bereiche entscheidend: „Hier greifen die 
einzelnen Schritte ineinander. Die Pneumo-
logie klärt den Befund ab und lokalisiert ihn 
gemeinsam mit den Kollegen. Anschließend 
übernimmt die Thoraxchirurgie die Operati-
on. Der direkte Austausch macht die Abläufe 
für die Patientinnen und Patienten einfacher. 
Bei uns werden Entscheidungen über eine in-
dividuelle Behandlung stets interdisziplinär 
mit dem geballten Wissen aus unterschiedli-
chen Fachrichtungen und Standorten im He-
lios Netzwerk getroffen.“

„Ich bin froh, dass alles so schnell ging“
Für Christine Fischer aus Salzgitter-Bad war 
vor allem wichtig, dass sie schnell Gewiss-
heit bekam und die notwendigen Schritte un-
mittelbar aufeinanderfolgten. Nach ersten 
Untersuchungen konnte sie von der neuen 
und spezialisierten Bronchoskopie-Technik 
im benachbarten Hildesheim profitieren und 
schließlich am nächsten Tag auch dort mini-
malinvasiv operiert werden. Noch am OP-Tag 
erzählt sie: „Mir geht es sehr gut und ich bin 
froh, dass alles so schnell verlaufen ist. Ich 
hatte keine Schmerzen und hätte nicht ge-
dacht, dass ich mich schon so schnell wieder 
so gut erholen würde.“

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto 
besser sind die Chancen für eine erfolgreiche 
Behandlung. Ab April 2026 können sich star-
ke und langjährige Raucherinnen und Raucher 
in einem Früherkennungsscreening unter-
suchen lassen. Pneumologe Meister betont: 
„Wer für ein Lungenscreening infrage kommt, 
sollte diese Möglichkeit nutzen und sich an 
den jeweiligen Hausarzt oder -ärztin wenden. 
Denn ein auffälliger Befund bedeutet nicht 
automatisch Krebs. Wird eine Veränderung 
entdeckt, kann sie jedoch schnell und gezielt 
weiter abgeklärt werden.“

Was bei Christine Fischer in kurzer Zeit mög-
lich war, ist das Ergebnis einer eng abge-
stimmten Zusammenarbeit: Die Pneumologie 
übernimmt die Abklärung und Vorbereitung, 
die Thoraxchirurgie die operative Behand-
lung. Moderne Verfahren wie die roboteras-
sistierte Bronchoskopie mit dem ION-System 
und die ergänzende Bildgebung mittels Co-
ne-Beam-CT unterstützen die Ärztinnen und 
Ärzte dabei, auch kleine Lungenherde gezielt 
zu finden und für die Operation sichtbar zu 
machen. So greifen Diagnostik und Operation 
unmittelbar ineinander. Für Christine Fischer 
bedeutete das vor allem eines: schnelle Ab-
klärung und eine gezielte Behandlung.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Nur ein paar Stunden nach der Operation: Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für Pneumologie, Schlaf- und 

Beatmungsmedizin (rechts), und Dr. Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie, besuchen 

die Patientin Christine Fischer. Sie telefoniert bereits fröhlich mit ihrem Mann.

Das neue System eröffnet Ärztinnen und Ärzten 

erstmals den Zugang zu millimetergroßen Rund-

herden tief im Lungengewebe.
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Ein kleiner Lungenherd, ein starkes Team
Wie moderne, roboter assistierte Lungenkrebsdiagnostik 
und -therapie Rentnerin Christine Fischer zu mehr Klarheit verhalf.

Beschwerden im Bereich der Lendenwir-
belsäule zählen zu den häufigsten Ursa-
chen für Rückenschmerzen und können 
den Alltag stark beeinträchtigen. Häufig 
stecken Verschleißerscheinungen, Insta-
bilitäten oder auch Wirbelbrüche dahin-
ter – etwa infolge von Osteoporose oder 
nach Unfällen. Doch wie entstehen die-
se Probleme genau, und welche Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es?

In ihrem gemeinsamen Vortrag geben die 
Experten Einblicke in Ursachen, Diagnos-
tik und aktuelle Therapieverfahren rund 
um die Lendenwirbelsäule. 

Wenn der Rücken
an Halt verliert:
Hilfe bei Wirbelbrüchen 
und Verschleiß der 
Lendenwirbelsäule

Patientenforum

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter

TERMINE:

Dienstag, 10. November
Volkshochschule Salzgitter-Bad,
18 Uhr

Dienstag, 17. November
Foyer im Helios Klinikum Salzgitter, 
17 Uhr

REFERENTEN:

Dr. med. Thomas Wachtel
Chefarzt der Klinik für Unfallchirur-
gie und Orthopädische Chirurgie

PD Dr. med. Ingo Fiss
Facharzt für Neurochirurgie

Jubiläumsfest auf der Gustedter Sportanlage:

60. Geburtstag des Schützenverein Gustedt
Gustedt. Zum 60. Geburtstag 

des Schützenvereins Gustedt 
hatte der Vorsitzende Thomas 
Hagen zu einem Jubiläumsfest 
auf der Gustedter Sportanlage 
eingeladen. Besonders begrüßte 
er die Abordnung des Kreis 
Schützenverbandes Wolfen-
büttel, Michaela Schulz, die 
Abordnung der Schützengesell-
schaft Gebhardshagen mit Otto 
Michelmann an der Spitze und 
den drei Böllerschützen, sowie 
befreundete Schützenvereine 
rund um Gustedt. Die Abord-
nungen der Kameraden und För-
derer sowie die Reservistenar-
beitsgemeinschaft-Schießsport 
Braunschweig, Salzgitter und 
Schöppenstedt. Ebenfals die 
Abordnungen der Freiwilligen 
Feuerwehren des Umkreises 
und den Samtgemeindebürger-
meister Frederik Brandt. Den 
Bürgermeister der Gemeinde 
Elbe Friedhelm Vree und für 
Gustedt Christiane Lüer. Vree 
brachte neben einem Flach-
geschenk eine gute Nachricht 
mit. Die vorgesehenen Reno-
vierungsarbeiten und Verschö-
nerungen am Schützenhaus sind 
vom Gemeinderat befürwortet 
und genehmigt worden.

Manuela Bonse wurde ge-
dankt, weil sie mit ihrem Team 
kurzfristig beim Catering ausge-
holfen hat. Wenn man heute auf 
unser Vereinsleben blickt, auf 
die Gemeinschaft im Sport und 
den Zusammenhalt in unserem 
Dorf, könnte man grad verges-
sen, dass dieses alles klein an-
gefangen hat, berichtete Hagen. 
Vor genau 6 Jahrzehnten fasten 
mutige und entschlossene Per-
sonen den Entschluss, unseren 
Ort schöner zu machen indem 
sie ihm etwas schenkten, das bis 
heute hält. Eine Heimat für Tra-
dition, für den Schießsport und 
echte Kameradschaft, unseren 
Schützenverein. Ein kurzer Blick 
in die Geschichte. Es brauchte 
damals Pioniere, Menschen mit 
Visionen, Bereitschaft und Ver-
antwortung um das Dorfleben 
zu bereichern. Die Gründungs-
mitglieder waren es, die den 
Grundstein für all das legten. 

Mit Herzblut und Anpackmen
talität riefen sie den Schützen-
verein ins Leben. In den vergan-
genen 60 Jahren ist viel passiert, 
Schießstände wurden gebaut, 
modernisiert, unzählige Pokale 
wurden ausgeschossen. Man 
kann sagen der Verein ist ein 
Traditionsbewahrer. Lasst uns 
heute nicht nur stolz auf die zu-
rückliegendes 60 Jahre zurück-
blicken, sondern auch mit genau 
so viel Freude und Optimismus 
in die Zukunft schauen. Auch, 
dass die Faszination für den 
Schießsport und das Gefühl für 
die Zusammengehörigkeit noch 
viele weitere Generationen be-
geistern mögen.

Der Verein lebt nicht von Jah-
reszahlen, sondern von Men-
schen. Von dem Vorstand, der 
Verantwortung trägt, von den 
Jugendleitern die den Nach-
wuchs zu begeistern wissen, 
von den Helferinnen und Hel-
fern hinter den Kulissen und von 
jedem einzelnen unserer Veins-
mitglieder. Der Schützenveréin 
Gustedt gehört keineswegs zum 
alten Eisen, so Hagen weiter, wir 
sind jung geblieben, weil wir es 
verstehen Traditon zu pflegen 
und sich dem Neuen gegenüber 
offen zu halten. Lasst uns mit 
Stolz nicht nur auf die vergange-
nen 6 Jahrzehnte zurückblicken, 
sondern mit genauo viel Freude 

und Optimismus in die Zukunft 
schauen. Die Kurt-Mast-Jäger-
meisterstiftung hat dem Verein 
eine neue Lichtpunkt-Pistole mit 
der entsprechenden Anlage zur 
Auswertung gestiftet. Der Vor-
sitzende bedankte sich dafür. Er 
schloss seinen Bericht mit einem 
dreifachen „Gut Schuss“.

Eine besondere Überraschung 
bescherte Otto Michelmann, 
Vorsitzender des Schützenver-
eins Gebhardshagen der Ver-
sammlung. Er wünschte dem 
Verein das es weiter aufwärts 
geht. Er berichtete das er gute 
Verbindungen zum Gustedter 
Verein hat. 1966 war ein gutes 
Jahr. In diesem Jahr gab es die 

erste Jugendscheibe des SV Gu-
stedt. Am 18.04.1966 hat Mi-
chelmann diese Scheibe für den 
besten Schuss gewonnen und 
zeigte sie der Versammlung, 
jedoch nimmt er sie wieder mit 
nach Gebhardshagen. Sie ist eine 
schöne Erinnerung. Dort hängt 
sie im Schützenhaus und ist zu 
besichtigen.

Die Laudatio zum Jubiläum 
sprach Manfredo Sperlingo alis 
Manfred Sperling. In heiterem 
und frechen Reimen führte er 
die Gäste durch die vergange-
nen 60 Jahre. Er lobte und ver-
stand es auch Kritik zu üben. Er 
erzählte über die Arbeiten, über 
das Schießen und über die vielen 

Festlichkeiten und Feiern. Dieser 
Verein bot Gelegenheiten für das 
Schießen mit Luftdruckwaffen, 
Kleinkaliber, Vorderlader und 
Großkaliberwaffen. Dieses An-
gebot ist nicht alltäglich und 
wird von anderen Vereinen nicht 
angeboten. 

In den anschließenden Eh-
rungen zeigte sich der Vorsitzen-
de besonders erfreut, zwei von 
den fünf Gründungsmitgiedern 
begrüßen zu können. Michaela 
Schulz vom Kreisschützenver-
band Wolfenbüttel überreichte 
Inge Bosling und Heinz Frank 
für 60-jährige Mitgliedschaft 
im deutschen Schützenbund die 
Ehrennadel in Gold. Auch der 
Verein übergab den Gründern 
ein Präsent, ein Hinkelstein aus 
Glas als Dank für ihre 60-jäh-
rige Vereinszugehörigkeit. Die 
verhinderten drei Gründer: Jut-
ta Knolle, Angele Möllhoff und 
Jürgen Samtlebe werden im 
nachhinein geehrt. Für 15 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Alexand-
ra Wolf, Anja Baldczus, Andre-
as Puslat und Jorge Martinez 
geehrt. 25 Jahre dabei ist Timo 
Lohmann, 30 Jahre Kay Loh-
mann.und 40 Jahre Karl-Heinz 
Lohmann. Die Anwesenden 
und Mitglieder bekamen eine 
Urkunde.

Text und Fotos: 
Manfred Schramm

Heinz Frank erhält Urkunde von Michaela SchulzInge Bosling erhält Urkunde von Michaela Schulz Manfred Sperling bei der Laudatio

Die Böllerebteilung von SV Gebhardshagen

Für weitere Infos einfach

05123 / 40627-0 wählen

Plakative Werbung für Vereine, Verbände und 
Institutionen in Ihrer Gemeindezeitung
Wir bringen Ihre Botschaft zuverlässig und preisgünstig in Ihre Gemeindezeitung. 
Auf Wunsch auch darüber hinaus. Die maximale Auflage beträgt 76.400 Exemplare. 
Damit erreichen Sie in den 14 Gemeinden unseres Verteilungsgebietes bis zu 
150.000 Leserinnen und Leser.

Werben Sie für Feste, Konzerte, Wettkämpfe, Ausflüge und vieles mehr!
Hinweis: Dieses Angebot bezieht sich 
ausschließlich auf gestaltete Anzeigen.

Wohldenberg. Die erste 
Tagestour 2022 führte nach 
Wolfenbüttel. Die Mitglieder 
des Wohldenberger Land-
frauenvereins wohnen je zur 
Hälfte im Landkreis Hildesheim 
und im Landkreis Wolfenbüttel.

Hildesheim wurde bereits 
mehrfach per Rad erkundet 
und besichtigt. Anders ist es 
mit Wolfenbüttel. Dort muss 

man erst das Stadtgebiet Salz-
gitter durchqueren, um in die 
Kreisstadt zu gelangen. Zum 
ersten Mal machten sich 14 
Damen per Rad dorthin auf 
den Weg.

Ein versierter Stadtführer 
stellte seine Stadt mit aus-
führlichen, herrlich ausge-
schmückten Geschichten 
vor. Wolfenbüttel – eine sehr 

schöne Fachwerkstadt, sehr ge-
schichtsträchtig und über die 
Landesgrenzen bekannt.

In Wolfenbüttel hat sich infol-
ge der vergleichsweise geringen 
Kriegsschäden ein nahezu ge-
schlossenes historisches Stadt-
bild erhalten. Die Stadt ist als 
Bischofsstadt Sitz der Kirchen-
regierung für die Evangelisch-

Lutherische Landeskirche in 
Braunschweig. Außerdem ist 
sie Fachhochschulstandort.

Das Schloss Wolfenbüttel ist 
das zweitgrößte noch erhaltene 
Schloss Niedersachsens. Dort 
untergebracht ist ein Gymna-
sium. Einer der Schätze der 
Herzog August Bibliothek ist 
das Evangeliar Heinrichs des 
Löwen, das 1983 für 32,5 Mil-
lionen DM für die Bibliothek 
erworben wurde. Die Wolfen-
bütteler Beatae Mariae Virgi-
nis Kirche, früher als Sitz des 
Obersten Generalsuperinten-
denten, war die wichtigste Kir-
che des Herzogtums. 

Weiterhin sehenswert sind 
das Lessinghaus, das Zeug-
haus, der Marktplatz, Klein 
Venedig und noch vieles mehr. 
Aus Wolfenbüttel kommt der 
weltbekannte Kräuterlikör Jä-
germeister, der unterwegs auch 
verkostet wurde. 

Wolfenbüttel – durchaus eine 
Reise wert!

Heidrun Schaab

30. Juni 2022
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Verbrauchswerte Kuga Plug-in-Hybrid (kombiniert) nach WLTP**: 
Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO2-
Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km***

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Jetzt Ford Kuga Plug-in Hybrid bestellen,
2022 einsteigen & Umweltbonus sichern.

DIE FORD

GARANTIE

Verbrauchswerte Kuga Plug-in-Hybrid (kombiniert) nach WLTP**: 
Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO2-
Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km***

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Jetzt Ford Kuga Plug-in Hybrid bestellen,
2022 einsteigen & Umweltbonus sichern.

DIE FORD

GARANTIE

05341/34589
info@brillen-shop-salzgitter.de

Johanna-Isabel Denecke
Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Mo-Fr 9.30-18.00
Sa 9.00-13.00

Wir freuen 
uns auf 
euch! 

www.brillen-shop-salzgitter.de

Wir verbinden Handwerk mit Hightech
 3D Sehtest
 eigene Werkstatt
 Gleitsichtdemonstrationstool

Vereinbart 
 bitte einen 
Termin mit  

uns.

Miteinander
für das Beste

miteinander-für-das-beste.de
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Bohlweg 10
Salzgitter-Bad

Albert-Schweitzer-Str. 43
Salzgitter-Lebenstedt 

Hubertusstr. 51
 Sehlde

IMMER AN 
IHRER SEITE

im Trauerfall und als Berater 
bei der Bestattungsvorsorge 

Hier finden Sie uns:

3 x in Salzgitter: Königsberger Straße 1  I  Kaiserstraße 7  I 
Kattowitzer Straße / Am Strumpfwinkel 14 

05341 / 444 91  I www.bestattungen-salzgitter.de

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

GEMEINSAM BESTATTUNG GESTALTEN

Wohldenberger Landfrauen wieder on tour:

Die Fahrrad-Touren-Saison ist eröffnet

29. Juli 2022
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Autohaus Piske GmbH
Der Mazda- 

und Fordhändler 
von Wolfenbüttel

Ahlumer Str. 86 · 38302 Wolfenbüttel ·Tel. 0 53 31- 9 70 20

WIR KAUFEN IHR AUTO
Bei uns verkaufen Sie Ihren Pkw/leichten LKW
seriös, schnell, zuverlässig und sicher!

gratis Bewertung
sofort Auszahlung (Bar/Überweisung/Paypal)

auf Wunsch Kreditablösung
bevorzugt Ford/Mazda

05341/34589
info@brillen-shop-salzgitter.de

Johanna-Isabel Denecke
Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Mo-Fr 9.30-18.00
Sa 9.00-13.00

Wir freuen 
uns auf 
euch! 

www.brillen-shop-salzgitter.de

Wir verbinden Handwerk mit Hightech
 3D Sehtest
 eigene Werkstatt
 Gleitsichtdemonstrationstool

Vereinbart 
 bitte einen 
Termin mit  

uns.

Bohlweg 10
Salzgitter-Bad

Albert-Schweitzer-Str. 43
Salzgitter-Lebenstedt 

Hubertusstr. 51
 Sehlde

IMMER AN 
IHRER SEITE

im Trauerfall und als Berater 
bei der Bestattungsvorsorge 

Hier finden Sie uns:

3 x in Salzgitter: Königsberger Straße 1  I  Kaiserstraße 7  I 
Kattowitzer Straße / Am Strumpfwinkel 14 

05341 / 444 91  I www.bestattungen-salzgitter.de

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

GEMEINSAM BESTATTUNG GESTALTEN

Heere (r). Nach zwei Jahren Co-
rona-Pause durfte endlich wieder 
gefeiert werden. Das ließen sich 
die Schützinnen und Schützen 
schon beim samstäglichen Ab-
holen der alten Majestäten nicht 
zweimal sagen. Der Umzug wurde 
von schmissiger Musik begleitet 
und zwischendurch wurden im-
mer wieder lautstark Lieder ange-
stimmt. Hier war die Schützenwa-
che einmal mehr Garant für gute 
Stimmung! Ziel war die festlich 
geschmückte Pizzeria „ROMA“, 
wo im Innen- und Außenbereich 
gefeiert werden konnte.

Aber zuerst wurden die neuen 
Majestäten proklamiert. Vorher 
gab es von Schützenoberst Ewald 
Wesche in seiner Festrede auch 
ein paar leise und nachdenkliche 
Töne. Er erinnerte an das ver-
storbene Ehrenmitglied Friedrich 
„Fritze“ Borchers und die unzäh-
ligen Opfer des Krieges in der 
Ukraine. Ihnen wurde mit einer 
Schweigeminute gedacht.

Bei der Proklamation gab es 
einige große Überraschungen: 

Schützenkönig: Dieter „Schim-
mel“ Riekeberg, Königin: Daniela 
Rath, König der Könige: Daniel 
Hauer, Königin der Königinnen: 
Daniela Rath, Bürgerkönig: An-
ne-Katrin Bonse, Volkskönig: 
Susanne Gaßmann, Jugendkönig: 
Uday Aljet, Vereinsmeister: Ewald 
Wesche, Vereinsmeisterin: Anne-

Katrin Bonse, Gästekönig: Uwe 
Schepull (KKS Sehlde), Glücks-
pokal: Daniela Rath.

Nach dem Ehrentanz der Maje-
stäten brachten die „Cantores“ die 
Tanzfläche zum Glühen. Ihnen 
war, wie den Gästen, anzumerken, 
wie sehr ihnen die Live-Auftritte 
gefehlt hatten. Diese Spielfreude 

übertrug sich direkt auf die Gäste 
und es wurde bis spät in die Nacht 
getanzt und gefeiert.

Der Sonntag begann gewohnt 
früh mit dem Abholen der neuen 
Majestäten. Danach wurde zur 
Stärkung gemeinsam zu Mittag 
gegessen. Dazu spielte das Blä-
sercorps Hackenstedt munter 
auf, mit einigen neuen Stücken 
im Repertoire.

Die vom Schützenverein Hee-
re ausgelobte Treckerausfahrt 
mit Verpflegung wurde von der 
Schützengilde Ringelheim erstei-
gert. Herzlichen Glückwunsch!

Im Anschluss wurde das Ku-
chenbüfett eröffnet, welches 
gerne und mit großem Appetit 
angenommen wurde.

Langsam ließ man das Fest da-
nach in geselliger Runde ausklin-
gen.

Wer des Feierns noch nicht 
müde war, konnte beim obliga-
torischen Abschluss beim neuen 
König noch ein wenig weiterfei-
ern.

Foto: Thore Ehlers

Nach der Proklamation der neuen Majestäten wurde endlich wieder ausgiebig gefeiert:

Volks- und Schützenball 2022 in Heere 
– ein Garant für gute Stimmung!

Von links – hinten stehend: Uwe Schepull, Daniel Hauer, Dieter 
Riekeberg, Ewald Wesche, Uday Aljet sowie vorn sitzend: Daniela 
Rath, Anne-Katrin Bonse und Susanne Gaßmann.

C-Jugend der JSG im Innerstetal:

Wir sind Kreismeister 2021/22
Baddeckenstedt. Der diesjäh-

rige Kreismeister der C-Jugend 
kommt nach langen Jahren mal 
wieder aus dem Innerstetal. Die 
Jungs um das Trainerteam Tom 
Brackelmann und Kai Maibohm 
erkämpften sich am 24. Juni den 
Meistertitel beim Turnier der 
Staffelsieger.

Die Saison 2021/2022 startete 
in drei Staffeln mit insgesamt 32 
Mannschaften. In den 14 Staffel-
spielen ärgerte nur die JSG SCU 
SZ II die Jungs aus dem Inner-
stetal ein wenig. Hier endete das 
Hinspiel 1:1. Die restlichen 13 
Spiele konnten gewonnen wer-
den mit einem Torverhältnis von 
114:11. 

Danach folgte die Pokalrunde, in 
der alle Erst- und Zweitplatzierten 
in einer Gruppe den Gruppensie-
ger ausspielten. Hier trafen die 
Jungs u. a. auf Schladen und BVG 
Wolfenbüttel. 

Gegen beide Mannschaften 
konnte gewonnen werden (5:0 und 
3:1). Leider kassierte man gegen 
die sehr gut spielende Mannschaft 
der JSG Thiede/HÜB die einzige 
Saisonniederlage, wodurch die 
Mannschaft in der Gruppe nur 
„Zweiter“ wurde. Die JSG Thiede 

gewann letztendlich verdient den 
Pokal.

Am 24.06. gab es dann den groß-
en Showdown in Lutter. Hier tra-
ten unsere C-Jugend Fußballer als 
Staffelsieger der Gruppe 2 gegen 
den Staffelsieger aus Gruppe 1, 
die JSG Schla den (79:13) und den 
Sieger der Gruppe 3 BVG Wolfen-
büttel II (135:6) an. Gespielt wurde 
2x 20min.

Im ersten Spiel konnte ein klarer 
4:2-Sieg (2x Nico und 2x Murat) 
gegen Schladen eingefahren wer-
den, die zuvor gegen BVG gewon-
nen hatten. Daher hätte im letzten 
Saisonspiel ein 

Unentschieden gereicht – BVG 

machte aber von Anfang an Druck 
und unseren Jungs aus dem In-
nerstetal kamen nur zu einigen 
Entlastungsangriffen. In der 20. 
Minute fasste sich Anton ein 
Herz, schnappte sich den Ball ab 
der Mittellinie, dribbelte einige 
Gegenspieler aus und knallte den 
Ball unhaltbar ins Tor.

Nach der Pause erhöhte BVG 
weiter den Druck, aber unser Tor-
hüter Tom brachte die Angreifer 
des Gegners zum Verzweifeln und 
fischte den Ball einige Male raus. 
Nach spannenden 40 Minuten 
war es dann vollbracht! Der Meis-
ter kommt aus dem Innerstetal!

Anschließend gab es kein Hal-

ten mehr und die Jungs fielen sich 
überglücklich in die Arme und 
feierten nach Übergabe der Mei-
sterschale durch den Vorsitzenden 
des Jugendausschusses Sven Ban-
kowski. Im Anschluss wurde noch 
bis tief in die Nacht bei Grill und 
Feuerschale weiter gefeiert.

Tor: Tom Ebeling (4)
Abwehr: Tim Strömich, Jannik 

Reuter, Anton Henneberg (8), 
Fynn Maibohm (1), Nicolai Wojke 
(1), Marlon Schmidt

Mittelfeld: Lennox Brackelmann 
(5), Tristan Crome (8), Michel Ur-
banek (8), Finn Garbrecht (7), Lou-
is Scheiermann, Max Broistedt (3), 
Luca Biel (1), Malte Slesak (2)

Sturm: Murat Dag (53), Nico 
Benndorf.

Hervorzuheben ist unser Kapi-
tän Murat Dag, der allein in der 
Meisterschaft 53 Tore schoss. 

Trotz einigen Abwerbeversuchen 
von anderen Vereinen bleibt Murat 
dem SV Innerstetal treu und geht 
nächste Saison mit der gesamten 
Mannschaft in die B-Jugend und 
wird auch weitere Erfahrungen 
in der A-Jugend sammeln, wo er 
diese Saison schon mehrmals aus-
geholfen hat.

Tom Brackelmann

Kuren für Mütter  
  und ihre Kinder.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/spenden Helfen Sie: 
www.aga-international.de
Tel:  0 71 50-92 22 10
Spendenkonto: 99 12 900,
BLZ 604 500 50, KSK Ludwigsburg

Fülleranzeigen_2006_2-spaltig, 30 mm hoch  03.08.2010  10:29  Seite 1

Gustedt. Am 26. Juni wur-
de vom Deutschen Schützen-
bund die Niedersächsische 
Landesmeis terschaft 3D auf 
dem Gelände des SV Gustedt 

ausgetragen.
Unter den 126 teilneh-

menden Schützen waren alle 
Bogenklassen vertreten, und 
nach der Startnummernver-

gabe und der Bogenkontrol-
le, ging es auf den Rundkurs 
durchs Vereinsgelände. Dort 
wurde, unter den strengen 
Augen der Bundeskampfrich-
ter, auf 24 3D Ziele, mit je-
weils zwei gewerteten Pfeilen 
geschossen.  

Vielen Teilnehmern merkte 
man die Anspannung an, war 
es doch die letzte Chance, die 
Limitzahlen für die Zulassung 
zur Deutschen Meisterschaft 
zu bekommen. 

Das Wetter hat den Tag über 
gut mitgespielt und die Schüt-
zen konnten alle trocken den 
Rundkurs beenden. Lediglich 
ein kurzer Regenschauer hat 
die Siegerehrung eine zeitlang 

nach hinten verschoben.
Herr Kaune, Landesbogen-

sportreferent des NSSV, und 
die Kampfrichter, haben die 
professionelle Veranstaltung 
gelobt, und die Bereitschaft 
zur erneuten Ausrichtung der 
Landesmeis terschaft durch 
den SV Gustedt angefragt.

Der Medaillenspiegel für 
den SV Gustedt konnte sich 
durchaus sehen lassen: Gold 
holten Dirk Hartwich und 
Oleg Foht, Silber errang Pe-
ter Lenze und jeweils Bronze 
erzielten Holger Cassel, Tho-
mas Scholten sowie Tilo Herr-
mann.

Autor: 
Dirk Hartwich
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Verbrauchswerte nach WLTP: Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 
15,6 kWh/100 km; CO2-Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km; Mustang Mach-E: 
Stromverbrauch: 17,2 kWh/100 km; CO2-Emissionen: 0 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 440 km

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Sichern Sie sich jetzt Ihre
elektrisierende Probefahrt 
im Ford Kuga Plug-in Hybrid und im 
vollelektrischen Ford Mustang Mach-E.

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Verbrauchswerte Kuga Plug-in-Hybrid (kombiniert) nach WLTP**: 
Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO2-
Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km***

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Jetzt Ford Kuga Plug-in Hybrid bestellen,
2022 einsteigen & Umweltbonus sichern.

DIE FORD

GARANTIE

Rupp+Hubrach Brillengläser feiern 100. Geburtstag –
Jetzt sensationelle Jubiläumsrabatte für die ganze Familie sichern! 
Wir beraten Sie gerne!

Johanna-Isabel Denecke
Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Vereinbart 
einen 

Termin mit 
uns.

www.brillen-shop-salzgitter.de

AUF DIE BRILLEN,
FERTIG, LOS!

Johanna-Isabel DeneckeMarktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Vereinbart 
einen 

Termin mit 
uns.

www.brillen-shop-salzgitter.de

Tel. 05341/34589
Mo – Fr 9.30 – 18.00
Sa  9.00 – 13.00Johanna-Isabel Denecke

Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Vereinbart 
einen 

Termin mit 
uns.

www.brillen-shop-salzgitter.de

Bohlweg 10
Salzgitter-Bad

Albert-Schweitzer-Str. 43
Salzgitter-Lebenstedt 

Hubertusstr. 51
 Sehlde

IMMER AN 
IHRER SEITE

im Trauerfall und als Berater 
bei der Bestattungsvorsorge 

Hier finden Sie uns:

Königsberger Straße 1   I   Kaiserstraße 7  I   Am Strumpfwinkel 14
www.bestattungen-salzgitter.de

Es ist beruhigend, einen verstorbenen Menschen in guten, fürsorglichen 
Händen zu wissen. Wir sind in Salzgitter in 3 Filialen für Sie da. Auch Haus-
besuche sind gerne möglich. Sie erreichen uns unter 05341 / 444 91.

In guten Händen

Niedersächsische Landesmeisterschaft 3D Deutscher Schützenbund in Gustedt:

SV-Bogenschützen leistungsstark

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

Weizenkamp 2

31188 Holle / Grasdorf

Telefon: 05062 89922-0
Telefax: 05062 89922-29

info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für

Dacheindeckung / Sanierung

Dachabdichtung

Holzrahmenbau

Fachwerksanierung

Zellulosedämmung

Holzfaser Einblasdämmung

Steffen Hummel Sanitär + Heizung GmbH 
Beekstr. 10
38277 Heere
Telefon: 05345-4845
E-Mail: info@heizung-hummel.de

www.heizung-hummel.de

*Bitte beachten Sie geltende Richtlinie für die Bundesförderung für effiziente Gebäude

Der Sommer naht -
Buderus Logacool kühlt.

Bis zu 

35 %  

Förderung 

erhalten*.

www.gleitz-online.de

Mit Pauken und  
Trompeten in den
Samtgemeindebote
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Mädchenfußball beim SV Innerstetal (SVI) auf dem Sportplatz in Baddeckenstedt:

73 Juniorinnen waren beim Tag des Mädchenfußballs dabei
Baddeckenstedt. Sieben 

Freundinnen gewannen die 
teilnehmenden Mannschaften 
beim Tag des Mädchenfußball 
beim SV Innerstetal (SVI) auf 
dem Sportplatz in Baddecken-
stedt als neue Mitspielerinnen 
für ihre Teams. „Wir haben das 
Ziel mit den Zugängen für unsere 
Vereinsmannschaften dank der 
starken Mithilfe des SVI erreicht. 
Die Mühe hat sich gelohnt“, lobte 
die Vorsitzende des Frauen- und 
Mädchenausschusses des Kreis 
Nordharz Andrea Ostermann 
den Ablauf.

Die Organisatoren Ann Chri-
stin Lohse (SVI), Jennifer Gei-
ser (WSV Wiedelah), Norbert 
Lachnit (TSV Lutter) und Andrea 
Ostermann hatten die Spielfelder 
für die G-, F- und E-Juniorinnen 
auf dem Nebenplatz mit den Mi-
nitoren für die Altersklasse per-
fekt aufgebaut.

 Die jüngsten Talente des TSV 

Lutter, Germania Wernigerode, 
JSG im Innerstetal, TSV Sickte 
und eine aus Freundinnen ge-
bildete Mannschaft erzielten 
dann reichlich Treffer in den 
Minitoren. Die D-Juniorinnen 
spielten im Modus „4 plus 1“ 
mit Torhüterin ihre Partien auf 

die fünf Meter Jugendtore aus. 
Der Abonnementsmeister aus 
der Halle Germania Wernigero-
de hatte vor TSG Bad Harzburg, 
TSV Lutter, TSV Sickte, SC 18 
Harlingerode und JSG Goslar die 
Nase vorn. Die Leistungsstärke 
lobte Andrea Ostermann schon 

zur Pause des Turnieres: „Die JSG 
Goslar ist erst das zweite Jahr 
dabei. Dem Favoriten Germania 
Wernigerode trotzten die jüngs-
ten und kleinsten Kickerinnen 
aus der Kaiserstadt ein torloses 
Remis ab.“

Vor der Siegerehrung bedankte 

sich die Fußballchefin des Kreises 
beim ausrichtenden SV Innerste-
tal für die große Unterstützung 
und stellte eine Wiederholung 
in Aussicht. Für strahlende 
Mädchenaugen sorgte die Mäd-
chentrainerin des SV Innerstetal 

Ann Christin Lohse mit ihrer 
Helfercrew. Alle Spielerinnen 
erhielten ein T-Shirt des Nie-
dersächsischen Fußballverbandes 
mit der Aufschrift „Nicht ohne 
meine Mädels“ als kleines Dan-
keschön.                Günter Schacht

D-Juniorinnen Spielszene JSG Goslar gegen SC 18 Harlingerode. 
					     Foto: Günter Schacht

Ann Christin Lohse (zweite von rechts) gab mit ihrer Helfercrew die 
T-Shirts aus. 			          Foto: NFV Kreis Nordharz

Alle Teams stellten sich zum Siegerfoto. 				      Foto: NFV Kreis Nordharz

Zwei Spielszenen der G-Juniorinnen: JSG im Innerstetal (links) gegen TSV Lutter. 	
Foto: Günter Schacht

Schule im Innerstetal bei BNE-Auszeichnungsveranstaltung in Göttingen:

Nachhaltigkeit macht Schule
Baddeckenstedt. Nachhal-

tigkeit, Umweltbewusstsein 
und die Frage, wie Schule auch 
außerhalb des klassischen 
Klassenraums gestaltet wer-
den kann, standen am 8. Sep-
tember im Mittelpunkt einer 
besonderen Veranstaltung in 
Göttingen. Im BLAB – dem 
Lebenswissenschaftlichen 
Schülerlabor der Georg-Au-
gust-Universität Göttingen 
– kamen knapp 100 Schulen 
aus Südostniedersachsen zur 
Auszeichnungsveranstaltung 
„Internationale Nachhaltig-
keitsschule/Umweltschule in 
Europa“ zusammen. Auch die 
Schule im Innerstetal aus Bad-
deckenstedt war dabei und 
präsentierte ihre Arbeit im Be-
reich Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE).

Vertreten wurde die Schule 
bei der Veranstaltung von der 
Schülersprecherin Luca Grem-
mel und Zoe Grace Schlüter 
sowie den Lehrkräften Frau 
Schmidt (Teamleitung BNE) 
und Frau Uhde. Gemeinsam 
nahmen sie die Auszeichnung 
entgegen.

Für die Schule im Innerste-
tal geht es bei Nachhaltigkeit 
längst um mehr als Mülltren-
nung oder Energiesparen. Die 
Schülerinnen und Schüler sol-
len selbst aktiv werden, Ver-
antwortung übernehmen und 
erleben, wie Nachhaltigkeit im 
täglichen Schulleben funkti-
onieren kann. Zwei Projekte 
standen dabei besonders im 
Mittelpunkt: das „Freie Klas-
senzimmer“ und das Projekt 
„Schmackofatz“.

Lernen unter freiem Him-
mel: Mit dem „Freien Klassen-

zimmer“ verfolgt die Schule 
im Innerstetal die Idee, Unter-
richt aus den gewohnten vier 
Wänden herauszuholen. Direkt 
neben dem Schulgarten ist ein 
besonderer Lernort entstan-
den, der von verschiedenen 
Klassen, Fächern und Lehr-
kräften genutzt werden kann.

Eine Pergola sorgt dabei für 
Schutz und macht den Platz 
auch bei stärkerer Sonnenein-
strahlung nutzbar. Sitzgelegen-
heiten und die Verbindung mit 
dem Schulgarten schaffen eine 
Lernumgebung, in der Natur 
und Unterricht unmittelbar 
miteinander verbunden wer-
den. 

Ob Biologieunterricht zwi-
schen Pflanzen und Insekten, 
Hauswirtschaft mit Kräutern 
aus dem eigenen Garten oder 
Kunst mit Inspiration aus der 
Natur – das Klassenzimmer 
kann dabei zum Lernort für 

ganz unterschiedliche Fächer 
werden.

Das Konzept passt damit 
besonders gut zum Gedanken 
der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung: Die Schülerinnen 
und Schüler lernen nicht nur 
etwas über Nachhaltigkeit, 
sondern können sie unmittel-
bar erleben und mitgestalten.

„Schmackofatz“ – Nach-
haltigkeit geht durch den 
Magen: Auch beim zweiten 
Projekt, „Schmackofatz“, steht 
die aktive Beteiligung der 
Schülerinnen und Schüler im 
Mittelpunkt. Die Projektgrup-
pe arbeitet im Rahmen des 
FreiDays und setzt sich dabei 
mit Ernährung, Lebensmittel-
angeboten und der praktischen 
Umsetzung eigener Ideen aus-
einander.

Dass die Schülerinnen und 
Schüler dabei selbst Verant-
wortung übernehmen, zeigt 

beispielsweise eine Aktion, 
bei der die Projektgruppe im 
Rahmen des FreiDays Hotdogs 
für einen Euro verkaufte. Un-
terstützt wurde die Aktion von 
EDEKA Herrmann. 

Damit verbindet „Schmacko-
fatz“ wirtschaftliches und prak-
tisches Lernen mit dem Thema 
Ernährung. Schülerinnen und 
Schüler müssen planen, orga-
nisieren, kalkulieren und ge-
meinsam Entscheidungen tref-
fen. Gleichzeitig entsteht ein 
direkter Bezug zum Schulall-
tag und zur Frage, welche Le-
bensmittel angeboten werden 
und wie eine nachhaltige und 
bewusste Ernährung aussehen 
kann.

Nachhaltigkeit als Gemein-
schaftsaufgabe: Die Projekte 
zeigen, dass BNE an der Schu-
le im Innerstetal nicht auf 
ein einzelnes Unterrichtsfach 
beschränkt ist. Viele Schüle-

rinnen und Schüler können 
sich an unterschiedlichen Stel-
len beteiligen. Bereits beim 
Aufbau und der Gestaltung des 
Schulgartens arbeiten Schüle-
rinnen und Schüler verschie-
dener Jahrgänge mit. Auch 
Arbeitsgemeinschaften, Pro-
jekttage und einzelne Unter-
richtsstunden werden genutzt, 
um die Projekte voranzubrin-
gen.

Das „Freie Klassenzimmer“ 
und „Schmackofatz“ stehen 
damit beispielhaft für einen 
Schulalltag, in dem Schüle-
rinnen und Schüler nicht nur 
Lernende sind, sondern selbst 
zu Gestaltenden werden. 

Denn ein nachhaltiger Schul-
alltag entsteht nicht allein 
durch einzelne Projekte. Er 
entsteht dort, wo Schülerinnen 
und Schüler erleben, dass ihre 
Ideen zählen, sie Verantwor-
tung übernehmen können und 
Nachhaltigkeit ganz selbstver-
ständlich Teil des Lernens und 
Lebens wird.

Auszeichnung mit bit-
terem Beigeschmack: Doch 
die Freude über die Auszeich-
nung wird von einer großen 
Unsicherheit überschattet. 
Ausgerechnet die Orte, für de-
ren nachhaltige Entwicklung 
die Schule im Innerstetal nun 
ausgezeichnet wurde, könnten 
bald verschwinden. Der Schul-
garten, die Bereiche rund um 
die Bienen und das „Freie 
Klassenzimmer“ stehen im 
Zuge der möglichen Neubau-
pläne auf dem Spiel. Für den 
Bau eines neuen Grundschul-
gebäudes droht ein großer Teil 
dieses wertvollen Bereichs zu 
verschwinden.

Was über Jahre von Schüle-
rinnen und Schülern und Lehr-
kräften aufgebaut und gepflegt 
wurde, könnte damit unwie-
derbringlich verloren gehen. 
Pflanzen, Lebensräume für In-
sekten und die Bienenhaltung 
würden ihren Platz verlieren. 
Noch schwerer wiegt jedoch 
der Verlust eines besonderen 
Lernortes: Das Freie Klassen-
zimmer ermöglicht Unterricht 
mitten in der Natur und macht 
Nachhaltigkeit für die Schüle-
rinnen und Schüler unmittel-
bar erfahrbar.

Die Situation wirft daher eine 
widersprüchliche Frage auf: 
Wie kann eine Schule für ihr 
Engagement als Umweltschule 
ausgezeichnet werden, wenn 
gleichzeitig genau die Flächen 
bedroht sind, auf denen dieses 
Engagement gelebt wird?

Die Auszeichnung in Göttin-
gen macht deutlich, welchen 
Wert die Projekte der Schule 
haben. Umso wichtiger ist es 
aus Sicht der Schulgemein-
schaft, bei den weiteren Pla-
nungen genau hinzusehen und 
nach Lösungen zu suchen, die 
Neubau und Nachhaltigkeit 
miteinander verbinden. Denn 
ein neues Schulgebäude sollte 
nicht auf Kosten dessen entste-
hen, was eine Schule zu einem 
besonderen Lern- und Leben-
sort macht.

Die Auszeichnung ist deshalb 
nicht nur ein Grund zur Freu-
de, sondern auch ein Auftrag: 
Das, was Schülerinnen und 
Schüler hier mit viel Engage-
ment geschaffen haben, darf 
nicht einfach dem Bagger zum 
Opfer fallen.

Franziska Uhde



GenuTrain® OA

CoxaTrain®

Lassen Sie sich jetzt 
bei Ihrem Experten 
vor Ort beraten!

AKTIV MIT 
ARTHROSE- 
SCHMERZ

ORTHESEN

BAUERFEIND.COM

Brandes & Diesing OHG
Bördestr. 21 
31135 Hildesheim
T 05121 / 17071330
www.brandes-diesing.de

Vereinbaren Sie jetzt telefonisch  
Ihren Termin für eine Trageprobe!

09.11. – 13.11.
2026

ARTHROSE- 
WOCHE
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auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 23. Oktober 2026

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 
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Förderverein „Wir für unseren SVI e. V.“:

Schlüsselübergabe beim  
„SVI BewegtWas!“-Camp

Baddeckenstedt. Am 22. 
August herrschte während des 
„SVI-BewegtWas!“-Camps 2026 
auf dem Vereinsgelände des SV 
Innerstetals reges Treiben.

Ein besonderer Moment war 
dabei die offizielle Schlüsselüber-
gabe der Bewirtungshütte vom 
Förderverein „Wir für unseren 
SVI e. V.“ an den Hauptverein.

Ein besonderer Dank gilt allen 
ehrenamtlichen Helfern sowie 
der Firma Schaab für ihren tat-
kräftigen Einsatz beim Aufbau 
der Bewirtungshütte. Mit der 
Übergabe wurde ein sichtbares 
Zeichen für die gute Zusammen-
arbeit und die Unterstützung des 
Vereinslebens gesetzt. 

Neben den zahlreichen Kin-
dern und Jugendlichen gab es an 
diesem Tag noch einen weiteren 
Grund zum Feiern: Zeitgleich 

traf sich die ehemalige Ü40-Fuß-
ballmannschaft, um das 20-jäh-
rige Jubiläum ihres Pokalgewinns 
zu begehen.

Der damalige Erfolg wurde 

bereits an der Bewirtungshütte 
gefeiert, die zu diesem Zeitpunkt 
noch auf dem Sportplatz in Wart-
jenstedt stand. 

Ehemalige Spieler und Betreu-

er erinnerten sich gemeinsam an 
den besonderen Erfolg und lie-
ßen die vergangenen Jahre in ge-
selliger Runde Revue passieren.

Chris Netrobenko

TTC Klein Elbe:

Das erste 
Generationenturnier

Klein Elbe. Es ist Sonntag, der 
23. August und aus der Sport-
halle in Groß Elbe hört man 
Tischtennisbälle und Kinder-
stimmen. Soweit erstmal nichts 
Ungewöhnliches. Doch die Kids 
feuern ihre Eltern an. Denn 
erstmalig fand das Generatio-
nenturnier des TTC Klein Elbe 
statt. Die insgesamt 13 Teams 
bestanden jeweils aus einem 
Kind und einem Erwachsenem. 
Der Clou: nur einer der beiden 
durfte im aktiven Punktspiel-
betrieb gemeldet sein. Durch 
diese Vorgabe  griff  der ein 
oder andere Erwachsene zum 
ersten Mal zum Schläger. Wenn 
es nach den Duellen Kind vs. 
Kind und Erwachsener vs. Er-
wachsener ausgeglichen stand, 
wurde ein Entscheidungsdoppel 
gespielt. Hier musste besonders 
die Teamfähigkeit unter Beweis 

gestellt werden. Nicht selten 
kam es zu einem Familienduell: 
Mutter und Sohn gegen Vater 
und Tochter und umgekehrt. 
Gott sei 

Dank gab es hinterher (oder 
auch zwischendurch) Süßig-
keiten, Waffeln und andere 
Leckereien, um den Familien-
frieden wieder herzustellen. 
Der Tag verging daher wie im 
Nu und alle Familien hatten eine 
großartige Zeit. Klara Schlinsog 
konnte mit Mutter Simone das 
Turnier gewinnen, auf Platz 
zwei landeten Luca Solga mit 
Papa Jacek und dritter wurden 
Maximilian Graf mit Patenonkel 
Fabian Bruer. Dies wird sicher-
lich nicht das letzte Generati-
onenturnier des TTC gewesen 
sein und alle freuen sich auf die 
Revanche.

Mona Matussek

Wettkampfgruppe der Ortsfeuerwehr Nordassel:

Landesentscheide in Bodenwerder

Nordassel. Hinter den Feuer-
wehrfrauen und -männern aus 
Nordassel liegt ein Sonntag, der 
trotz der ausbaufähigen Platzie-
rung der Wettkampfgruppe nur 
schwer zu übertreffen ist. 

Nach den sehr überzeugenden 
Auftritten bei den Leistungs-
vergleichen auf Gemeinde- und 
Kreisebene und bei den Lan-
desvorentscheiden des Regie-
rungsbezirkes Braunschweig 
im letzten Jahr, standen am 

Sonntag die Landesentscheide 
des Landes Niedersachsen im 
schönen Bodenwerder an. 

Die Nordasseler Wettkampf-
gruppe nebst mitgereistem 
Fanbus durfte einmal mehr er-
leben, was Feuerwehr auszeich-
net: Begeisterung, Kamerad-
schaft und Unterstützung aus 
den Reihen der Feuerwehr, des 
Fördervereins, der Bürgerinnen 
und Bürger aus Nordassel, der 
Samtgemeindefeuerwehrfüh-

rung und des Samtgemeinde-
bürgermeisters der Samtge-
meinde Baddeckenstedt.

Alle Mitglieder dieser Wett-
kampfgruppe können stolz 
darauf sein, zu den besten 40 
Wettbewerbsgruppen von über 
3.100 freiwilligen Feuerwehren 
in Niedersachsen zu gehören. 
Noch stolzer ist man  aber auf 
die  tolle Gemeinschaft, die 
Tage wie diesen unvergessen 
macht. 

Die Samtgemeinde Badde-
ckenstedt und der Landkreis 
Wolfenbüttel wurden mehr als 
würdig vertreten.

Ein großes Dankeschön geht 
an alle, die die Truppe in Bo-
denwerder so zahlreich und 
engagiert unterstützt haben!

Presseteam der 
Feuerwehren der 

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Mach was 
aus deinem Geld – 
am Weltspartag.
Werde auch du Neusparer und bring 
Bewegung in deine Finanzen. Wir feiern den 
Weltspartag vom 30.10. bis 6.11. Das ist 
ein guter Anlass dafür. Komm einfach vorbei 
und lass dich beraten.

Mehr Infos unter: 
sparkasse-hgp.de/neues-sparen

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

Ein farbenfroher Blickfang in Heere:

Blumenmotiv verschönert 
Trafostation am Mühlenweg

Heere. Was im Juli 2024 mit 
einem Antrag der Gemeinde 
Heere begann, konnte 2026 
endlich umgesetzt werden: Die 
Trafostation am Mühlenweg 
erhielt ein neues, farbenfrohes 
Erscheinungsbild.

Ursprünglich war vorgesehen, 
Jugendliche aus Heere in die 
Gestaltung einzubeziehen. Die 
Gemeinde hatte dazu eingela-
den, eigene Ideen und Motive 
einzubringen. Leider fand sich 
kein Jugendlicher, der sich an 
der Aktion beteiligen wollte. 
Daher brachte Bürgermeisterin 
Bettina Eisenbarth schließlich 
eigene Motivwünsche ein. Die 
Wahl fiel auf ein fröhliches Blu-
menmotiv, das nun den Müh-
lenweg schmückt.

„Ich freue mich sehr, dass aus 
der Idee nach einiger Zeit nun 
endlich Wirklichkeit geworden 
ist“, so die Bürgermeisterin.

Ein besonderer Dank gilt  
AVACON Bereichsleiter Herrn 

Abert für die gute, konstruktive 
Zusammenarbeit und die Be-
gleitung des Projektes von der 
ersten Idee bis zur Umsetzung. 
Ebenso bedankt sich die Ge-
meinde bei den Künstlern der 
ausführenden Firma ARTEFX 
für die fachgerechte und an-
sprechende Gestaltung.

Mit dem neuen Blumenmotiv 
ist ein freundlicher und farben-
froher Blickfang entstanden, 
der den Mühlenweg ein Stück 
schöner macht.       

Bettina Eisenbarth

SVI BewegtWas!-Camp 2026:

Ein voller Erfolg für Kinder und 
Jugendliche im Innerstetal

Baddeckenstedt. Zwei Tage 
lang stand der Sportplatz in Bad-
deckenstedt ganz im Zeichen von 
Bewegung, Spaß und Gemein-
schaft. Am 22. und 23. August 
veranstaltete der SV Innerstetal 
das „SVI BewegtWas!“-Camp und 
konnte dabei rund 65 Kinder und 
Jugendliche im Alter von sechs bis 
14 Jahren begrüßen. Besonders er-
freulich: Das Angebot richtete sich 
nicht nur an Vereinsmitglieder, 
sondern sprach auch zahlreiche 
Kinder außerhalb des Vereins an.

An beiden Tagen erwartete die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
von jeweils 10 bis 16 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
zahlreichen Bewegungs- und Mit-
machangeboten. In vier Gruppen 
eingeteilt und von engagierten 
Gruppenbetreuern begleitet, ab-
solvierten die Kinder verschiedene 
Stationen und konnten zahlreiche 
Sport- und Spielangebote auspro-
bieren.

Zu den Highlights gehörten 
unter anderem die Disziplinen 
des Deutschen Sportabzeichens, 
der „Kinder stark machen“-Mit-
machparcours sowie verschiedene 
Gruppen-Minispiele wie Brenn-
ball, Spikeball oder Aktivitäten 
mit dem beliebten Schwungtuch. 
Große Begeisterung löste auch die 
sogenannte „Fun-Arena“ aus. Dort 
warteten Fußballdarts, eine große 
Hindernis-Hüpfburg sowie ein 
Spielmobil mit zahlreichen weite-
ren Attraktionen wie Stelzenlauf, 
Seilspringen und vielen kleinen 
Geschicklichkeitsspielen auf die 
jungen Teilnehmer. Im Mittel-

punkt des Camps standen vor 
allem Freude an der Bewegung, 
gemeinsames Erleben und die För-
derung des sozialen Miteinanders. 
Gleichzeitig verfolgte die Veran-
staltung jedoch weit mehr als nur 
sportliche Ziele.

Das Camp wurde im Rahmen 
des Programms „Beweg was!“ 
durch den Landessportbund 
Niedersachsen gefördert. Das 
Förderprogramm setzt sich für 
die Stärkung demokratischer Bil-
dung, sozialer Teilhabe und der 
sportlichen Jugendarbeit ein.

Passend zu diesem Leitgedanken 
wurde auch die Mitbestimmung 
der Kinder und Jugendlichen aktiv 
in die Veranstaltung eingebunden. 
Die jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer hatten die Möglich-
keit, ihre Wünsche und Ideen 
einzubringen. Ziel ist es, die In-

teressen der Kinder und Jugend-
lichen stärker in die Vereinsarbeit 
einzubeziehen und ihnen echte 
Mitgestaltungsmöglichkeiten zu 
eröffnen.

Ein besonderer Dank gilt dabei 
den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern aus un-
terschiedlichen Altersgruppen. 
Sie unterstützten die Organisa-
tion, Betreuung und Durchfüh-
rung des Camps und machten 
die Veranstaltung erst möglich. 
Ohne dieses Engagement wäre die 
Durchführung der Veranstaltung 
nicht möglich gewesen.

Bis kurz vor Veranstaltungsbe-
ginn war zudem unklar, ob das 
Programm überhaupt wie geplant 
stattfinden konnte.

Die Wetterprognosen hatten zu-
nächst wenig Anlass zur Hoffnung 
gegeben, sodass das Organisati-

onsteam bereits mögliche Alter-
nativszenarien prüfte. Letztlich 
spielte das Wetter jedoch mit und 
ermöglichte zwei abwechslungs-
reiche Tage unter freiem Himmel 
auf dem Sportplatz in Baddecken-
stedt.

Das positive Feedback der Kin-
der am Ende des Wochenendes 
bestätigte schließlich den Erfolg 
des Camps. Viele Teilnehmende 
äußerten den Wunsch nach ei-
ner Wiederholung. Auch das 
Organisationsteam zieht eine 
durchweg positive Bilanz. Mit 
viel Bewegung, strahlenden Ge-
sichtern und einem starken Ge-
meinschaftsgefühl erwies sich das 
„SVI BewegtWas!“-Camp 2026 als 
voller Erfolg und wichtiger Beitrag 
zur Kinder- und Jugendarbeit im 
Innerstetal.

Pia Sanden
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Saisonauftakt im Showroom:

Team 48 zu Gast bei 
1KOMMA5° Hildesheim

Hildesheim. Wo sonst Kunden-
gespräche stattfinden und moder-
ne Wärmepumpen präsentiert 
werden, herrschte an diesem Tag 
geschäftiges Treiben: Ein buntes 
Publikum aus Sportlerinnen, El-
tern, Sponsoren und Unterstüt-
zern füllte die Räumlichkeiten. Im 
Mittelpunkt standen die erste und 
zweite Damenmannschaft im Vol-
leyball des MTV 1848, bekannt 
unter dem einprägsamen Namen 
„Team 48“.

Mit einem starken 3. Platz in der 
Tabelle konnte die Mannschaft 
die letzte Spielzeit in der 2. Bun-
desliga abschließen. Für Trainer 
Matthias Keller ist das Ziel für die 
neue Saison deshalb, mindestens 
im oberen Drittel der Rangliste zu 
landen. Allerdings stehen für ihn 
nicht unbedingt die Ergebnisse an 
erster Stelle; vielmehr kommt es 
ihm auf die Mannschaft und ein 
stimmiges Umfeld an. Vor allem 
möchte der Braunschweiger junge 
Spielerinnen aus der Region för-
dern und in die Mannschaft inte-
grieren. Dieses Konzept scheint 
bisher aufzugehen, denn die 
Mannschaft trat an diesem Tag als 
Einheit auf und präsentierte sich 
den anwesenden Gästen fröhlich 
und gut gelaunt.

Zudem ist dem Trainer die 
Jugendförderung ein wichtiges 
Anliegen. Nach seiner Aussage 
wurde diese in den Regionen 
Hildesheim, Braunschweig, Han-

nover und Göttingen bislang eher 
stiefmütterlich behandelt. Hierbei 
trifft er auch bei den beiden Ge-
schäftsführern Thomas Bremer 
und Marcell Stahl von 1KOM-
MA5° Hildesheim auf offene Oh-
ren, denn das Thema Jugendför-
derung hat für das Unternehmen 
auch intern einen hohen Stellen-
wert: Mit rund 130 Beschäftigten 
am Standort Hildesheim inve-
stiert 1KOMMA5° stark in die ei-
gene kaufmännische und gewerb-
liche Ausbildung. Zudem erhalten 
Jugendliche über Zukunftstage 
und Praktika Gelegenheit, den 
Betrieb näher kennenzulernen.

Außerdem ist es den Geschäfts-
führern ein Anliegen, finanziell 
nicht so stark aufgestellte Sport-
arten und den Jugendsport zu 
unterstützen. „Insbesondere Da-

mensportarten und der Jugend-
sport haben es oft schwer, Mittel 
einzuwerben“, führte Marcell 
Stahl aus. „Deshalb unterstützen 
wir da, wo Vereine und Verbän-
de auf Gelder angewiesen sind 
und es notwendig ist“, ergänzte 
Thomas Bremer. Wichtig ist den 
beiden, dass dabei die Sponsoren-
gelder insbesondere Vereinen 
in der direkten Umgebung des 
Unternehmens zugutekommen. 
„Unsere Mitarbeitenden und 
ihre Familien sind schließlich in 
der Region ansässig und vielfach 
selbst in Vereinen engagiert“, er-
klärte Marcell Stahl.

Derweil führten vor dem Pu-
blikum Co-Trainer Harald Thiele 
und der Vereinsvorsitzende Jan-
Peter Linde weiter durchs Pro-
gramm. Beide betonten, dass sich 
der sportliche Erfolg aus verschie-
denen Bausteinen zusammen-
setzt. Neben den Spielerinnen 
zählten sie Teamgeist, unterstüt-
zende Eltern, Fans, engagierte Eh-
renamtliche und Sponsoren auf. 
Diese bildeten das große Ganze, 
was letztendlich eine Saison und 
deren Erfolg ausmacht.

„Im Team zu spielen ist etwas 
ganz Wichtiges – auch für die 
Gesellschaft“, formulierte der 1. 
Vorsitzende Linde treffend und 
mehrdeutig. Dem konnte sich 

auch Trainer Matthias Keller gut 
anschließen: „Mit Leidenschaft 
bei der Mannschaft, im Training 
und im Spiel dabei sein. Das ist 
mit das Wichtigste. Da ist die 
Liga, in der wir spielen, egal.“

Ein Höhepunkt des Programms 
war die anschließende Vorstellung 
des Kaders, bei der die Spiele-
rinnen dem Co-Trainer und dem 
Vorsitzenden Rede und Antwort 
standen. Seit mittlerweile vielen 
Jahren im Team dabei ist Magda-
lena Dudek. Gefragt nach ihrer 
Motivation, weiter Volleyball zu 
spielen, sagte sie: „Volleyball ist 
mittlerweile ein so großer Teil 
meines Lebens, dass ich irgend-
wie gar nicht aufhören kann. Es 
ist wie eine Sucht. Die Mischung 
aus Sport, Gemeinschaft im Team 
und die Stimmung der Fans in der 
Halle macht es aus.“

Nach dem offiziellen Teil ließen 
die Gäste den Abend gemütlich 
ausklingen. Bei Currywurst, Pof-
fertjes und kühlen Getränken gab 
es reichlich Gelegenheit, ganz un-
gezwungen mit den Spielerinnen 
ins Gespräch zu kommen. Wer 
nähere Infos über Team 48 oder 
1KOMMA5° Hildesheim sucht, 
wird auf den Internetseiten 
www.team48volleyball.de und 
www.1k5-hildesheim.de fündig. 

Text und Fotos: Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …

Landfrauen Wohldenberg bei der Landesgartenschau in Bad Nenndorf:

Landfrauen erleben einen schönen Tag 
auf der Landesgartenschau 

Wohldenberg. Am 9. Au-
gust besuchten die Landfrauen 
die Landesgartenschau in Bad 
Nenndorf. Auch wenn das Wet-
ter an diesem Tag leider eher reg-
nerisch war, ließ sich die Gruppe 
die gute Laune nicht nehmen. Bei 
bester Stimmung machten sich 
die Teilnehmerinnen auf, um die 
vielfältigen Eindrücke der Garten-
schau zu entdecken.

Ein besonderer Besuch galt dem 

Stand der Schaumburger Land-
frauen. Hier gab es Gelegenheit 
zum Austausch und zu einem 
netten Gespräch. Der Besuch 
zeigte einmal mehr, wie wichtig 
die Verbundenheit und der Zu-
sammenhalt innerhalb der Land-
frauen sind.

Trotz des wechselhaften Wetters 
beeindruckte die Landesgarten-
schau mit ihrer großen Vielfalt an 
Blumen, Sträuchern und Pflanzen. 

Besonders schön war das natur-
belassene Gelände, das viele 
unterschiedliche Bereiche mitei-
nander verbindet. Ein besonderes 
Highlight ist die weltbekannte 
Süntelbuchenallee. Mächtige, 
uralte verwinkelte Bäume prägen 
das Gelände im historischen Kur-
park und verleihen ihm eine ganz 
besondere Atmosphäre. Sie spen-
den Schatten, geben dem Areal 
einen natürlichen Charakter und 

bilden einen schönen Kontrast zu 
den zahlreichen neu gestalteten 
Pflanzflächen.

Die gepflegten Wege führen 
durch eine abwechslungsreiche 
Landschaft und boten immer wie-
der neue Ausblicke. Große Was-
ser- und Grünflächen sorgten für 
eine angenehme und naturnahe 
Atmosphäre. Überall gab es etwas 
zu entdecken, sodass der Rund-
gang trotz des Regens abwechs-

lungsreich und interessant blieb.
Ein weiterer Höhepunkt war der 

Waldtempel, ein spiralförmiger 
Rundweg, der in eine Höhe von 
bis zu sechs Meter führt. Von 
oben eröffnete sich eine ganz be-
sondere Perspektive auf das Ge-
lände und die umgebende Land-
schaft. Der Blick über die grünen 
Flächen und den alten Baumbe-
stand machten den Besuch zu 
einem besonderen Erlebnis.

So wurde der Ausflug nach Bad 
Nenndorf trotz des Regens zu 
einem gelungenen und geselligen 
Tag. Gemeinsam verbrachten 
die Landfrauen schöne Stunden, 
sammelten viele Eindrücke und 
genossen die besondere Atmo-
sphäre der Landesgartenschau. 
Am Ende waren sich alle einig: 
Das Wetter konnte die gute Stim-
mung nicht trüben.

Hannelore Samblebe

Früherkennung, Diagnose, Therapie: 

Moderne Wege beim 
Prostatakrebs

Salzgitter. Prostatakrebs 
zählt zu den häufigsten 
Krebserkrankungen bei Män-
nern. Früh erkannt, bestehen 
heute sehr gute Heilungs-
chancen. Dennoch sind viele 
Betroffene zunächst verunsi-
chert: Welche Vorsorgeunter-
suchungen sind sinnvoll? Wie 
wird die Diagnose gestellt? Und 
welche Therapie ist im indivi-
duellen Fall die richtige?

Die moderne Medizin bietet 
eine Vielzahl an Behandlungs-
optionen: von der aktiven 
Überwachung über schonende 
operative Verfahren bis hin zu 
innovativen medikamentösen 
und strahlentherapeutischen 
Ansätzen. Auch moderne mini-
malinvasive Techniken wie ro-
boterassistierte Da-Vinci-Ope-
rationen oder die sogenannte 
Laser-Enukleation werden 
thematisiert. Bei der Laser-
Enukleation wird überschüs-
siges Prostatagewebe schonend 
mithilfe eines Lasers entfernt, 
was insbesondere bei gutartiger 
Prostatavergrößerung eine ef-
fektive und zugleich gewebe-
schonende Behandlungsmög-
lichkeit darstellt.

In diesem Vortrag erhalten 
Besucher einen verständlichen 
Überblick über aktuelle Mög-
lichkeiten der Früherkennung, 
Diagnostik und Behandlung 
von Prostataerkrankungen. 
Zudem werden Chancen und 
Grenzen der verschiedenen 
Therapieformen aufgezeigt. 

Referent: Doctor-Medic Dorin 
Popescu, Chefarzt der Klinik 

für Urologie
•	 Dienstag, 10. November,  

Volkshochschule  
Salzgitter-Bad, 18:00 Uhr 

•	 Dienstag, 17. November, 
Foyer im Helios Klinikum 
Salzgitter, 17:00 Uhr

Gesundheit im Fokus: 
Patientenforen im Helios 

Klinikum Salzgitter bieten 
Einblicke und Austausch

Mit den regelmäßigen Pati-
entenforen bietet das Helios 
Klinikum Salzgitter allen In-
teressierten die Möglichkeit, 
sich aus erster Hand über ak-
tuelle medizinische Themen 
zu informieren. Ärztinnen und 
Ärzte aus verschiedenen Fach-
bereichen erklären Krankheits-
bilder, moderne Behandlungs-
methoden und geben wertvolle 
Tipps zur Gesundheitsvorsorge 
– verständlich und praxisnah.

Die Veranstaltungen richten 
sich an Patientinnen und Pati-
enten, Angehörige und alle, die 
mehr über Medizin und Ge-
sundheit wissen möchten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.

Ob Herzgesundheit, Ortho-
pädie, Krebsvorsorge oder neue 
Therapieansätze: Die Patienten-
foren schaffen Raum für Aus-
tausch, Information und Begeg-
nung. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und mit den Experten ins Ge-
spräch zu kommen.

Weitere Informationen finden 
Sie auf www.helios-gesundheit.
de/salzgitter.

Aus der Geschäftswelt …

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 
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Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Mit uns Pflege+

Marienburgerstr. 18
31185 Söhlde / Nettlingen
Telefon: 05123 408041
info@pflege-kohrs.de
www.pflege-kohrs.de

Unsere Leistungen im Überblick:
✔	Alten- und Krankenpflege 

✔	Behandlungspflege

✔	moderne Wund versorgung (ICW®)

✔	Verhinderungspflege

✔	Hausarztservice

✔	Beratungsgespräche (nach § 37.3)

Für mehr 
Informationen 
den QR-Code 

scannen.

Wir beraten Sie gerne unverbindlich,  
was im Rahmen Ihres Pflegegrades möglich ist.

Mehr als nur Pflege, wir kümmern 
uns um Ihr ganzes Wohl!

Folgen Sie uns auf

Für mehr Lebensqualität im eigenen Zuhause!

Individuelle  
Unterstützung 
für ein selbst-
bestimmes Leben.

Bei uns steht  
der Mensch im 
Mittelpunkt.

Hohe Qualität durch 
unsere erfahrenen 
Experten. 

Seit 1993 Vertragspartner der  
Kranken- und Pflegekassen 

Partner der
HELIOS 

GRIZZLYS

Hildesheim. Bevor die Vol-
leyball-Bundesliga der Män-
ner in die neue Saison star-
tet, geht es in Hildesheim um 
den ersten Titel: Vom 16. bis 
18. Oktober 2026 wird in der 
Sparkassen-Arena erneut der 
Ligacup ausgetragen. Die He-
lios GRIZZLYS Giesen sind 
dabei bereits zum fünften Mal 
Gastgeber des dreitägigen 
Turniers, bei dem die acht be-
sten Teams der vergangenen 
Saison aufeinandertreffen. 

Gleitz Verlag verlost 
Freikarten für den 
ersten Turniertag

Auch in diesem Jahr gibt es 
für unsere Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, live da-
bei zu sein: Der Gleitz Verlag 
verlost 10 x 2 Tageskarten für 
Freitag, den 16. Oktober 2026, 
in der Sparkassen-Arena. Wer 
gemeinsam mit einer Begleit-
person kostenlos Volleyball 
auf höchstem Niveau erleben 
möchte, schickt bitte bis zum 
11. Oktober 2026 eine E-Mail 
mit Name und Kontaktdaten 
an:

gewinnspiel@gleitz-online.de

Unter allen Einsendungen 
werden die Gewinner ausgelost 
und am 12. Oktober per E-Mail 
benachrichtigt.

Für die Helios GRIZZLYS be-
ginnt das Turnier am Freitag, 

16. Oktober, um 19 Uhr mit 
dem Duell gegen die Barock 
Volleys MTV Ludwigsburg. Die 
erste Runde hält dabei gleich 
eine besondere Familienge-
schichte bereit: Ludwigsburgs 
Cheftrainer Patrick Steuerwald 
ist der Bruder von GRIZZLYS-
Coach Markus Steuerwald. Zu-
dem trifft Giesens Topscorer 
Lars Migge auf seinen jüngeren 
Bruder Gregor, der zur neuen 

Saison nach Ludwigsburg ge-
wechselt ist.

Bereits um 11 Uhr wird der 
Ligacup mit der Partie SWD 
powervolleys Düren gegen SVG 
Lüneburg eröffnet. Um 13.30 
Uhr folgt FT 1844 Freiburg ge-
gen VfB Friedrichshafen, ehe 
um 16 Uhr der Titelverteidiger 
BERLIN RECYCLING Volleys 
gegen Energiequelle Netzhop-
pers KW antritt.

Die Vorrunden- und Qualifi-
kationsspiele finden am 16. und 
17. Oktober statt, am Sonntag, 
18. Oktober, stehen die Final- 
und Platzierungsspiele auf dem 
Programm. Alle Begegnungen 
werden in der Sparkassen-
Arena Hildesheim, Pappelallee 
1, ausgetragen. Tickets sind 
online erhältlich unter ticket.
homeofgrizzlys.de.

Oliver Kroll

Helios GRIZZLYS Giesen erwarten vom 16. bis 18. Oktober 2026 die deutsche Volleyball-Elite:

10 x 2 Tickets für den Ligacup in der 
Sparkassen-Arena zu gewinnen!

Beim Ligacup präsentieren sich die GRIZZLYS erstmals mit ihrem neuen Kader.     Foto: Elisabeth Kloth

GEWINNSPIEL

Für die Kinder im Kindergarten am Ries:

Neue Spielmöglichkeiten 

Berel. Über neue Spielmöglich-
keiten dürfen sich die Kinder des 
Kindergartens am Ries in Berel 
freuen. Der Förderverein Regen-
bogenfisch hat die Einrichtung 
mit neuen Spieleschränken und 
Spielzeugautos unterstützt und 
damit das Angebot für die Kinder 
erweitert.

Die neuen Spieleschränke 
schaffen zusätzlichen Platz für 
eine abwechslungsreiche Aus-
wahl an Spielen und fügen sich 
gleichzeitig als neuer Spielbe-
reich in die Räumlichkeiten des 
Kindergartens ein. Neben prak-
tischem Stauraum bieten die 
Möbel auch Flächen, die von 
den Kindern direkt zum Spielen 
und Gestalten genutzt werden 
können. So entstehen weitere 
Möglichkeiten für gemeinsames 
Spielen, Entdecken und Lernen.

Auch für die kleinen Autofans 
gab es eine Überraschung: Neue 
Spielzeugautos ergänzen die 
vorhandenen Spielsachen und 
laden zu fantasievollen Rollen-

spielen und spannenden Fahrten 
ein. Finanziert wurden die An-
schaffungen durch den Förder-
verein Regenbogenfisch. Mit 
Mitgliedsbeiträgen und Spen-
den unterstützt der Verein den 
Kindergarten regelmäßig bei An-
schaffungen und Aktionen, die 
den Kindern unmittelbar zugute-
kommen und über die regulären 
Möglichkeiten der Einrichtung 
hinausgehen. Der Kindergarten 
freut sich über die neuen Spiel-
möglichkeiten und bedankt sich 
herzlich beim Förderverein für 
die Unterstützung.

Damit auch künftig besondere 
Wünsche und Projekte für die 
Kinder umgesetzt werden kön-
nen, freut sich der Förderverein 
Regenbogenfisch über weitere 
Unterstützung. Neue Mitglieder 
sowie Spenden sind jederzeit 
willkommen und tragen dazu 
bei, den Kindergartenalltag der 
Kinder in Berel noch vielfältiger 
zu gestalten.

Anja-Isabella Schulz



Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

 Youtube: Fa. Arslan Bautenschutz
www.fa-arslan.de  •  Tel. 05341 / 1885594

Feuchte Keller, nasse Wände?
Fachbetrieb für Abdichtungen & Sanierung

• Außenabdichtungen
• Balkon-, Terrassensanierung  

• Innenabdichtung • Horizontalsperre

Tolle Leistungen beim JSG im Innerstetal:

D3-Jungs erfolgreich beim Sportabzeichen

Die D3-Jungenmannschaft der JSG im Innerstetal hat erfolgreich am Sportabzeichen teilgenommen. 
Mit viel Einsatz, Ehrgeiz und Teamgeist meisterten die Jungs die sportlichen Herausforderungen. Eine 
tolle Leistung – herzlichen Glückwunsch!					             Steffi Treisch
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Pflegenote 1,2 (sehr gut) lt.MDK 07/2011

• Alten und Krankenpflege
• Pflege und Betreuung bei Demenz
• Pflegebegutachtung und -beratung
• Palliativpflege/Sterbebegleitung
• Sonderleistungen auf Anfrage

1,0 20121,0 2012

Frohe Weihnachten!
Wir bedanken uns wieder
einmal für Ihr Vertrauen
in unser Team und
wünschen Ihnen
ein gesundes neues Jahr!
Familie Wahrhausen samt Mitarbeiter!

Wir	bieten	an:
·	Alten	und	Krankenpflege

·	Pflege	und	Betreuung	bei	Demenz

·	Pflegebegutachtung	und	-beratung

·	Palliativpflege/Sterbebegleitung

· Sonderleistungen	auf	Anfrage
Grundwegskamp 10 • 31188 Holle-Grasdorf

Telefon 0 50 62/8 94 60 • Telefax 0 50 62/8 92 40 • Mobil 01 60 / 153 21 21

JETZT 
AUCH IN 

ELBE!

Wohldenberger Landfrauen beim „Burgplatz Open Air“ des Braunschweiger Staatstheaters:

Auf zum Freischütz... 

Wohldenberg. Am 28. August 
starteten die „Wohldenberger 
Landfrauen“, einige mit Part-
ner, Nachbarin oder Freundin, 
zum „Burgplatz Open Air“ des 
Braunschweiger Staatstheaters. 
Teilnehmer*innen der letzten 
Opernfahrt 2025 erinnerten 
sich noch an „La Traviata“ und 
freuten sich auf eine Neubear-
beitung der romantischen Oper 
„Der Freischütz“ von Carl Ma-
ria von Weber (Uraufführung 
1821), in diesem Jahr.

Zur Abfahrt im Wolken-
bruch stieg die Spannung und 
der Empfang bei Sonne in 
Braunschweig hob die Stim-
mung. Souverän steuerte uns 

unsere Busfahrerin durch den 
Braunschweiger Baustellen- 
dschungel zur „Arena“ auf dem 
Burgplatz.

 Besonderen Service bekamen 
wir durch Ausgabe von Papier-
tüchern, um unseren Sitz vom 
Wasser des kurz zuvor niederge-
gangenen  Wolkenbruch zu be-
freien. Nun konnten wir trocken 
und in Ruhe die Aufführung bei 
Sonnenuntergang genießen. Der 
Freischütz passte sich in Hand-
lung und Sprachgebrauch etwas 
an moderne Zeiten an, die Mu-
sik blieb unverändert.

 Das Staatsorchester unter der 
Leitung des neuen Generalmu-
sikdirektors Friedrich Praeto-

rius überzeugte mit bekannter 
Qualität, ebenso die Solisten 
und der Chor. 

Beeindruckend die schauspie-
lerische Leistung der Figur des 
Samiel. 

Die Kostüme romantisch und 
phantasievoll, die gruselige 
Wolfsschlucht geheimnisvoll. 
Intensive Lichteffekte entfal-
teten ihre Wirkung besonders 
nach der Pause im zweiten Teil 
bei zunehmender Dunkelheit. 

Nach begeistertem Applaus 
holte uns unsere Busfahrerin 
pünktlich wieder am Burgplatz 
ab und 32 zufriedene Opern-
freunde traten die Heimfahrt an.

Rita Weise 

Heizung fit für die Zukunft:

Online-Vorträge und Beratung zu 
Wärmepumpe und Heizungsoptimierung 

Landkreis Wolfenbüttel. Wie 
lässt sich die eigene Heizung ef-
fizienter betreiben? Ist der Um-
stieg auf eine Wärmepumpe im 
eigenen Haus möglich? Und wel-
che Lösungen passen zur jewei-
ligen Immobilie? Antworten auf 
diese Fragen geben zwei Vorträ-
ge der Reihe „Energiewende zu 
Hause“ der Verbraucherzentra-
le Niedersachsen. Das Angebot 
richten sich an Eigentümerinnen 
und Eigentümer und bieten ne-
ben einem fachlichen Vortrag 
auch eine anschließende Grup-
penberatung.

Funktioniert eine 
Wärmepumpe bei mir?

Am 5. Oktober 2026 von 17 bis 
19 Uhr geht es um die Frage, ob 
und unter welchen Vorausset-

zungen eine Wärmepumpe im 
eigenen Haus eingesetzt werden 
kann. Eine Fachkraft für Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale Niedersachsen erläutert 
Grundlagen, sinnvolle Maßnah-
men und wichtige Aspekte bei 
der Umsetzung.

Heizung optimieren

Am 26. Oktober 2026 von 17 bis 
19 Uhr steht die Optimierung 
der Heizungsanlage im Mit-
telpunkt. Sie erfahren, welche 
Möglichkeiten es für einen ef-
fizienteren Betrieb der Heizung 
gibt. Außerdem geht es um einen 
möglichen schrittweisen Wech-
sel zu CO₂-freien Techniken und 
um passende Förderangebote.

Jetzt anmelden und 

profitieren

Die Teilnahme an der Online-
Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist jedoch 
erforderlich. Sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz unter: www.
klimaschutz-niedersachsen.de/ 
veranstaltungen

Individuelle Beratung möglich

Wenn Sie darüber hinaus eine 
persönliche Einschätzung für 
Ihr Gebäude wünschen, können 
Sie eine individuelle kostenfreie 
Beratung durch unabhängige 
Fachkräfte der Verbraucher-
zentrale Niedersachsen in An-
spruch nehmen. Diese finden im 
Bildungszentrum Wolfenbüttel 
statt. Weitere Infos unter: www.
lk.wf.de/energieberatung.

Hintergrund: Energiewende 
zu Hause ist eine Online-Vor-
tragsreihe, welche die Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen und 
die Klimaschutz- und Energie
agentur Niedersachsen in Zu-
sammenarbeit mit regionalen 
Partnern organisieren. Ziel ist 
es, Eigentümerinnen und Ei-
gentümer durch qualifizierte 
Beratung und Informationsan-
gebote dabei zu unterstützen, 
ihre Wohngebäude energetisch 
fit für die Zukunft zu machen. 
Der Landkreis Wolfenbüttel ist 
Teil dieser Kooperation. Die 
Vorträge und Gruppenbera-
tungen werden im Rahmen der 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale durchgeführt und 
durch das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie ge-
fördert.   Landkreis Wolfenbüttel

– ANZEIGE –

EXKLUSIVE 
DAMENMODE 
In den Größen S bis 3XL 
(weitere Größen gern auf Anfrage)     

Mo, Mi 14 – 18 Uhr � Di, Do Ruhetag
Fr  11 – 18 Uhr � Jeden 1. Samstag/Monat 10 – 13 Uhr

Inh. Torsten Prust � Berliner Str. 1 � 31188 Holle � Tel. 05062  6969723

– Weil du es wert bist, gut auszusehen –

10% 
Neukunden-

rabatt 


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Landkreis Hildesheim	 Auflage

Algermissener Gemeindebote	 3.835

Der Diekholzener	 3.245

Giesener Gemeindebote	 4.775

Harsumer Rundschau	 5.610

Holler Nachrichten	 3.425

Kehrwieder Söhlde	 3.920

Nordstemmer Nachrichten	 6.000

Schellerter Bote	 4.030

Landkreis Peine	 Auflage

Der Vechelder	 8.885

Der Wendeburger	 5.065

Glück Auf Lengede	 6.760

Hohenhamelner Kurier	 4.675

Ilseder Nachrichten	 11.165

Landkreis Wolfenbüttel	 Auflage

Samtgemeindebote Baddeckenstedt	 5.010

Wir verteilen Ihre Beilagenwerbung!
Zuverlässige Austräger sorgen dafür, dass unsere Zeitungen flächendeckend in über  
76.400 Haushalten ankommen. Durch diesen eigenen Verteilerring sind wir auch in der Lage, 
Ihre Prospekte und Beilagen kostengünstig austragen zu lassen.

Wir beraten Sie gern!

05123 40627-0
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Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Um Voranmeldung wird gebeten. Tel.: 0  50  62 / 83  63

Am Mohldberg 3 · 31188 Holle · www.mykonos-holle.de
Mo.–Fr. 17–23 · Sa. 12–23 · So. 11–14 u. 17–21 Uhr · Di. Ruhetag

Um Voranmeldung wird gebeten.

Tel.: 0 50 62 / 83 63
BRINGDIENST von 17.30 bis 21.30 Uhr · Clubraum (bis 30 Personen)

Räumlichkeiten für Familienfeiern (bis 100 Personen), Geburtstags-Party,
Veranstaltungen, Hochzeiten, Weihnachtsfeiern und Feiern aller Art

seit

2002
Unser Partyservice  In- und außer Haus

BRINGDIENST von 17.30 bis 21.00 Uhr · Clubraum (bis 30 Personen) 
Räumlichkeiten für Familienfeiern (bis 100 Personen), Geburtstags-Par-
ty, Veranstaltungen, Hochzeiten, Weihnachtsfeiern und Feiern aller Art

Mo. – Sa. 17 – 22 Uhr · So. 11 – 14 Uhr u. 17 – 21 Uhr · Di. Ruhetag
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Bingo-Umweltstiftung unterstützt die Jägerschaft Wolfenbüttel mit 1.270 Euro für kleine Forscher:

ErlebnisNatur bekommt 
Tieraufsteller und Wildtierspuren 

Wolfenbüttel. Die Jägerschaft 
Wolfenbüttel hat ein Tierauf-
steller-Outdoor-Set und ein 
Wildtierspuren-Set in Lebens-
größe, welche komplett von der 
Niedersächsische Bingo-Um-
weltstiftung gefördert werden, 
anschaffen können.

Ende Juni konnten wir, Britta 
Waßmuß und Corinna Kluge-
Winde, die Tieraufsteller und 
Wildtierspurenset in Empfang 
nehmen. Bevor das Waldaben-
teuer Mitte Juli im Gustedter 
Wald im Zuge des Ferienpro-
gramms der Samtgemeinde 
Baddeckenstedt startete, wur-
de eine Einweisung mit unseren 
Helfern durchgeführt. Hier 
wurden alle Spiele durchge-
spielt und das Wildtierspuren-
set ausprobiert.

Die Tieraufsteller und Wild-
tierspuren sollen das aktive 
Angebot in den Schulen, Kitas 
und bei Infoveranstaltungen er-
gänzen. Das erlebnisorientierte 
Lernen stärker in den Fokus zu 

stellen ist Ziel dieses Projektes, 
welches auf die Weiterqualifi-
kation sowie den Bildungsma-
terialien der niedersächsischen 
Qualifizierungsoffensive „Er-
lebnisNatur-Ist doch Ehren-
sache“ basiert und gemeinsam 
von der Landesjägerschaft 
Niedersachsen, dem Angler-
verband Niedersachsen und 

dem Sportfischerverband im 
LFV Weser-Ems getragen und 
durch die BINGO Umweltstif-
tung mitfinanziert wurde.

Die Tieraufsteller und Wild-
tierspuren erweitern und er-
gänzen aktiv den Zugang zu 
den Themen Natur, Wild und 
Naturschutz in den Schulen, 
Kitas und bei Veranstaltungen 

im und rund um den Wald 
und Naturschutz. Die Kinder, 
die Natur aktiv und mit allen 
Sinnen erleben können werden 
später bereit sein, sich in und 
für die Natur zu engagieren und 
die Zusammenhänge im Öko-
system zu erkennen.

Corinna Winde-Kluge

Von links: Corinna Winde-Kluge, Isabell Jessen-Richardsen, Britta Waßmuß, Tamara Thiel, Friedrich 
Ilsemann, Ilona Dinter, Marc Arndt und Wulf Dinter

Nachwuchskicker freuen sich über einheitliche Warm-Up-Shirts:

Einheitlicher Look für die 
JSG im Innerstetal

Baddeckenstedt. Dank der 
Mikroförderung der LAGFA 
freuen sich die Nachwuchski-
cker der JSG im Innerstetal über 
einheitliche Warm-Up-Shirts.

Bei der JSG im Innerstetal gibt 
es ab sofort einen ganz beson-
deren Hingucker: Alle Jugend-
mannschaften von der G- bis 
zur C-Jugend wurden mit neuen, 
einheitlichen Warm-Up-Shirts 
ausgestattet. Damit können die 
Kinder und Jugendlichen nun 
bereits vor dem Anpfiff zeigen, 
dass sie gemeinsam für ihren 
Verein auf dem Platz stehen. 
Ermöglicht wurde die Anschaf-
fung durch die Mikroförderung 
der LAGFA gefördert durch das 
Land Niedersachsen, mit deren 
Unterstützung das Projekt finan-
ziert werden konnte.

So war es möglich, alle Mann-
schaften der JSG mit den neuen 
Shirts auszustatten. Ob bei der 
Vorbereitung auf das nächste 
Spiel, beim gemeinsamen Auf-

wärmen oder bei Turnieren und 
Veranstaltungen: Die Nach-
wuchsspielerinnen und -spieler 
der JSG im Innerstetal treten 
nun im einheitlichen Look auf. 
Das stärkt nicht nur das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb der 
einzelnen Mannschaften, son-
dern macht auch sichtbar, dass 

alle Jugendteams zur großen 
JSG-Familie gehören. Ein schö-
nes Zeichen für Zusammenhalt, 
Gemeinschaft und Teamgeist. 
Werte, die bei der Jugendar-
beit der JSG im Innerstetal eine 
wichtige Rolle spielen.

Die JSG im Innerstetal bedankt 
sich herzlich bei der LAGFA für 

die Unterstützung und die Mög-
lichkeit, dieses Projekt über die 
Mikroförderung umzusetzen. 
Die Freude bei den Kindern und 
Jugendlichen ist groß – und so 
kann die JSG ab sofort gemein-
sam und im einheitlichen Look 
auflaufen.

Tom Brackelmann

Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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Nettlingen. Seit zehn Jahren 
gehört Daria-Sue Grabarek zum 
Team des Gleitz Verlags. Die 
heute 29-Jährige hat bereits ihre 
Ausbildung zur Mediengestalte-
rin Digital und Print im Verlag 
absolviert und ist dem Unterneh-
men seitdem treu geblieben.

In dieser Zeit hat sie sich zu ei-
ner wichtigen Stütze des Teams 
entwickelt. Mit ihrem kreativen 
Gespür und ihrem großen En-
gagement ist sie maßgeblich an 
zahlreichen Projekten beteiligt. 
Einen besonderen Anteil hatte 
Daria-Sue Grabarek zuletzt am 
Relaunch der Website des Gleitz 
Verlags. Auch im Arbeitsalltag 
bringt sie immer wieder Ideen 
ein, die dabei helfen, interne Ab-
läufe zu optimieren und Arbeits-
prozesse effizienter zu gestalten.

Dabei ist sie nicht nur im Kolle-
genkreis sehr geschätzt. Auch bei 

den Kunden des Verlags ist die 
Mediengestalterin aufgrund ihrer 

freundlichen und kompetenten 
Art eine beliebte Ansprechpart-

nerin. Ihr Engagement und ihre 
Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen, machen sie zu 
einem wichtigen Bestandteil des 
Verlagsteams.

Besonders schön: Daria-Sue 
Grabarek lebt in Söhlde und da-
mit direkt in der Gemeinde, in 
der der Gleitz Verlag seinen Sitz 
hat. So ist sie nicht nur beruflich, 
sondern auch persönlich eng mit 
der Region verbunden.

Im Rahmen der letzten 
Dienstbesprechung gratulierte 
Geschäftsführer Karl-Heinz 
Gleitz herzlich zum zehnjähri-
gen Dienstjubiläum und über-
reichte der Jubilarin einen Blu-
menstrauß. Das gesamte Team 
schließt sich den Glückwünschen 
an und bedankt sich für zehn Jah-
re Einsatz, Kreativität und gute 
Zusammenarbeit.

Gleitz Verlag

Seit zehn Jahren Teil des Gleitz-Teams: Zum Dienstjubiläum von 
Daria-Sue Grabarek gratulierten ihr Oliver Kroll, Else Pape-Gleitz 
und Geschäftsführer Karl-Heinz Gleitz herzlich. Daria-Sue Grabarek 
absolvierte ihre Ausbildung zur Mediengestalterin Digital und Print 
bereits im Gleitz Verlag und ist dem Unternehmen seitdem treu 
geblieben.			                   Foto: Julia-Aline Bartelt

Daria-Sue Grabarek feiert 10-jähriges Dienstjubiläum beim Gleitz Verlag:

Von der Auszubildenden zur 
unverzichtbaren Teamstütze



Erneut erfolgreich zertifiziert
Darm- und Pankreaskrebszentrum am Helios Klinikum Hildesheim 
setzt auf vernetzte Versorgung in der Region
Geprüfte Qualität, kurze Wege und eine 
enge Zusammenarbeit über Fach- und 
Sektorengrenzen hinweg: Das Darm- 
und Bauchspeicheldrüsenzentrum des 
Helios Klinikums Hildesheim ist erneut 
erfolgreich zertifiziert worden. Die Zer-
tifizierung bestätigt die etablierten 
Strukturen und die fachübergreifende Zu-
sammenarbeit - von der ersten Abklärung 
über die Behandlung bis zur Nachsorge.
Eine Krebserkrankung verändert für Be-
troffene vieles. Umso wichtiger sind 
feste Ansprechpartner, verständliche In-
formationen und eine Behandlung, bei der 
die verschiedenen Fachrichtungen eng 
zusammenarbeiten.

Viele Fachrichtungen, 
ein gemeinsamer Behandlungsweg
Darm- und Bauchspeicheldrüsenkrebs er-
fordern häufig unterschiedliche diagnos-
tische und therapeutische Verfahren. Im 
Darm- und Bauchspeicheldrüsenzentrum 
arbeiten Gastroenterologie, Onkologie, 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, Radio-
logie, Strahlentherapie und Pathologie 
eng zusammen. In interdisziplinären Tu-
morkonferenzen werden die Befunde ge-
meinsam besprochen und die weiteren 

Behandlungsschritte abgestimmt.
Dabei endet die Zusammenarbeit nicht 
an den Grenzen des Klinikums. Ein wich-
tiger Bestandteil der Versorgung ist die 
enge Verbindung zu den niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzten in der Region. 

Haus- und Facharztpraxen sowie das Klini-
kum stimmen sich bei Diagnostik, Thera-
pie und Nachsorge miteinander ab. Auch 
die ambulante onkologische Versorgung 
ist eingebunden.
„Eine gute Krebsbehandlung funktioniert 
nicht allein innerhalb eines Krankenhau-
ses. Wir brauchen die Kolleginnen und 
Kollegen in den Praxen genauso wie un-
sere eigenen Fachbereiche. Nur wenn 
die Übergänge gut funktionieren, erle-
ben Patientinnen und Patienten ihre Be-
handlung als zusammenhängenden Weg“, 
sagt Dr. med. Stefan Köppen, Chefarzt Kli-
nik für Gastroenterologie, Onkologie und 
Palliativmedizin.

Moderne Onkologie beginnt 
mit genauer Diagnostik
Eine wichtige Rolle spielt die Pathologie. 
Moderne Untersuchungsverfahren er-
möglichen es, neben den sichtbaren Verän-
derungen auch molekulare Eigenschaften 
eines Tumors zu untersuchen. Diese Infor-
mationen können für die weitere Therapie-
entscheidung relevant sein. Auch externe 
Spezialisten gehören zum Netzwerk. In Hil-
desheim steht beispielsweise ein niederge-
lassener Humangenetiker zur Verfügung, 
mit dem das Zentrum bei entsprechenden 
Fragestellungen zusammenarbeitet.
„Wir wollen nicht nur wissen, wo ein Tu-
mor sitzt, sondern auch verstehen, wel-
che Eigenschaften er hat. Molekulare und 
genetische Informationen können wich-
tige Hinweise für die weitere Behandlung 
geben“, erklärt Prof. Dr. med. Frank Leh-
ner, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie.
Die Orientierung an aktuellen medizini-
schen Erkenntnissen und internationalen 
Standards gehört zum Anspruch des Zen-
trums. Neue Entwicklungen in Diagnostik 
und Therapie werden kontinuierlich beob-
achtet und auf ihre Bedeutung für die Pati-
entinnen und Patienten geprüft.

Nicht nur die Erkrankung im Blick
Eine Krebsbehandlung besteht aus mehr 
als Operation oder Medikamenten. Des-
halb gehören auch onkologische Pflegebe-
ratung, Psychoonkologie, soziale Beratung 
und Ernährungsberatung zum Angebot. 
Patientinnen und Patienten erhalten An-
sprechpartner auch bei Fragen, die über 
die eigentliche medizinische Behandlung 
hinausgehen. „Wir möchten die Menschen 
nicht nur medizinisch behandeln, sondern 
sie auch durch die verschiedenen Phasen ih-
rer Erkrankung begleiten. Dazu gehört, dass 
sie wissen, an wen sie sich mit ihren Fragen 
wenden können“, sagt Köppen.
Auch Information und Austausch haben 
ihren festen Platz. Beim jährlichen Krebs-
informations- und Aktionstag informiert 
das Klinikum über Früherkennung, Behand-
lungsmöglichkeiten und Unterstützungs-
angebote. Patientinnen und Patienten 
sowie Angehörige können dabei direkt mit 
Expertinnen und Experten ins Gespräch 
kommen.

Eng vernetzt für die Region
Für Menschen mit Darm- oder Bauchspei-
cheldrüsenkrebs bedeutet das zertifizierte 
Zentrum eine eng verzahnte Versorgung. 
Ambulante und stationäre Behandlung, Di-
agnostik und Therapie sowie medizinische 
und unterstützende Angebote werden 
miteinander verbunden. Die enge Zusam-
menarbeit mit den Praxen in der Region ist 
dabei ein wichtiger Bestandteil. „Unser Ziel 
ist eine Versorgung, bei der die Patientin-
nen und Patienten nicht das Gefühl haben, 
zwischen verschiedenen Einrichtungen und 
Ansprechpartnern wechseln zu müssen. 
Wir wollen die Expertise zusammenbrin-
gen und die Behandlung gemeinsam gestal-
ten“, sagt Prof. Dr. Frank Lehner.
Auch Klinikgeschäftsführer Sascha Kuce-
ra sieht in der Vernetzung einen wichtigen 
Bestandteil der regionalen Versorgung: 
„Die Zertifizierung steht nicht nur für ge-
prüfte Strukturen. Sie steht auch für die 
Menschen, die diese Strukturen täglich mit 
Leben füllen. Dazu gehören unsere Mitar-
beitenden ebenso wie die niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen und unsere Netz-
werkpartner in der Region.“
Die erneute Zertifizierung bestätigt damit 
die gemeinsame Arbeit vieler Fachberei-
che und Partner: moderne Diagnostik und 
Therapie, fachübergreifende Expertise und 
eine enge Verbindung zwischen Klinik und 
niedergelassenem Bereich – für eine ver-
lässliche Versorgung von Menschen mit 
Darm- und Bauchspeicheldrüsenkrebs in 
der Region.
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

18:00 Uhr: Begrüßung und Eröffnung  
Priv.-Doz. Dr. med. Kourosh Zarghooni

18:05 Uhr: Rückblick 1976 bis 2026  
Wohin geht die Reise? Dr. Udo Brüsch

18:20 Uhr: Traumatologie – moderne 
Unfallchirurgie vom Knochenbruch 
bis zum Schwerverletzten, Oberarzt 
Wael Hizi

18:35 Uhr: Hüfte und Knie – vom 
klassischen Gelenkersatz zur 
individuellen und robotergestützten 
Endoprothetik, Priv.-Doz. Dr. med. 
Kourosh Zarghooni 

18:50 Uhr: Wirbelsäule – von 
der großen Operation zur 
minimalinvasiven Behandlung, 
Oberarzt Mahmoud Aboelsaad

Mehr Details zum 
Programm und der 
Veranstaltung

Rückblick – Fortschritt – Zukunft

50 Jahre für Ihre Mobilität 
Orthopädie und Unfallchirurgie

Mittwoch, 30. September 2026, 18 bis 20 Uhr

Helios Klinikum Hildesheim, Konferenzräume 1+2 im EG

19:05 Uhr: Der ältere Traumapatient – 
von der Fraktur zurück zu Mobilität und 
Selbstständigkeit, Dr. Jan Sarhaddar

19:20 Uhr: Von der Operation zurück in 
den Alltag – moderne Rehabilitation in 
Orthopädie und Unfallchirurgie,  
Jana Pollmann, Therapie Campus

19:35 Uhr: Zusammenfassung/Fragerunde 
19:45 Uhr: Imbiss/persönlicher Austausch
20:00 Uhr: Ende der Veranstaltung

Programm

Prof. Dr. med. Frank Lehner, Chefarzt der Klinik für 

Allgemein- und Viszeralchirurgie (links) und Dr. med. 

Stefan Köppen, Chefarzt Klinik für Gastroenterolo-

gie, Onkologie und Palliativmedizin, betrachten die 

Zertifizierung als wichtigen Nachweis für die Qua-

lität der Versorgung.


